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I4it dem vorliegenden Jahresberlcht 1979 der
Fachserie 'l7 "Preise", Reihe lo, wird die aus-
führliche Veröffenttichung neuerer Ergebnisse
des internationalen Vergl-eichs der Preise für
die Lebenshaltunq fortgeführt.

Die Rechtsgrundlage zu dieser StatisLik bildet
das cesetz über die Statistik für Bundeszwecke

vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 289).

Die Verbrauchergeldparitäten sind Ergebnisse
von Preisvergleiahen für Waren und Dienst-
l-eistungen der Lebenshaltung zwischen auslän-
dischen Staaten und Gebieten und der Bundes-
republik Deutschland. Den Berechnungen wer-
den eine repräsentative Güterauswahl und die
Struktur der Verbrauchsausgaben der privaten
Haushalte in der Bundesrepublik Deutschl-and
zugrunde getegt (bei länger zurückLiegenden
origj-nalberechnunqen die Verbrauchsausgabe.n
von 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit
mittlerem Einkomen; bei den seit 1974 durch-
geführten Originalberechnungen die für '1970

ermittelten Verbrauchsausgaben a1ler privaten
Haushalte). Die auf ausländischer seite ver-
wendeten Gewichte (Verbrauchsschema) wurden

von den für die betreffenden Länder berech-
neten Wägungsschemata der Verbraucherpreis-
indizes abgeleltet. Elne Parität nach aus-
Iändischen Schema wurde nur dann berechnet,
wenn detaillierte Angaben von Haushalten vor-
1agen, deren Lebensstandard in etwa dem euro-
päischen entspricht.

Der unmittelbare Preisvergleich bezieht sich
auf einen bestimmten Monat. Fort- bzw. Rück-
rechnungen werden mittels der Preisindizes
der Lebenshaltung für die Bundesrepublik
Deutschtand und das jeweilige Land vorqenom-
men .

Nähere methodische Hinweise zur Aussage von
Verbrauchergeldparj-täten sowie zu den Beson-
derhej-ten des internationalen Preisvergleichs
enthalten die Aufsätze "Neuberechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für mittlere Arbej-tneh-
merhaushalte" sowie "zur erstnaligen Berech-
nung von Reisegeldparitäten". Ersterer stamt
zwar aus den Jahre 1958 und bezieht sich auf
Verbraucherqeldparitäten für mj.ttlere Arbeit-
nehmerhaushalte; er gilt inhaltlich aber auch
für neuere Berechnungen.

vorbemerkung

E



2 I ntemationa I e r ve rg le i ch von Verbra ucherpre isen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zweck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räu mlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfassende Ergebnisder für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf rarelche Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit \ rerden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern w:rden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
geteilt. Hierfür waren zwei Gründe augschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1 963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
wurde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Notu,endigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angewandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt werden.

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst vnerden einige allge-
meine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck eus Wista 1968/6 - wegen dEr veränderten Grundlagen
bei den nach 1974 ncuberechneten Verbrauchergeldparitäten wird
auf die Vorbemerkung S. 5 verwiesen,
1) Wegen anderer Fragen, der6n orneute Behandlung nicht lür or-
forderlich gehalten wird, sei auf zwei trühere Aufsätze vorwiesen:
Fürst, G./Deneffs, P. ,,lnternational6r Vergleich der preise für die
Lsbonshaltung", Wista 195411'l , und Güntsr, H. ,,Zur Berechnungs_
m6thode und Aussgebedeutung der internationalen Kautkraftver-
gleichc dss Statistischen Bundesmtes,,, Wista 1961 /9.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
raorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z, B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf kraf tvergleiche zu verwenden,

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
dör Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparitäten
Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) argewandte R eche nf o r me I lautet:

YPc/,o
VGPA,B

wobei VGP^,"

Po bzw. P,

Oo bzw. Q,
der Preis

die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privaten Vtr-
brauchs im
Land A bzw. B

Pa oo

Z% oo

die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

,,internationale Verbraucherpreisre-
lation" eines Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verwendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internation&
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt es aber
- insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgemein den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
überstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, denen der Statisti-
ker Rechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgemeinen eine
stä r kere St ra u u ng zaigen als die Preisveränderungszahlen
dorselben Güter zwischen zvvei Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert werden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft'normalerueise größer ist als zwischen zwei Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, bei Substitutionsgütern und bei Gütern, die unt€r ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften besteht dagegen im allgenninen allenfalls bei denlenigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Ausgleich der internationalen preis
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreien
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, erscheint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.

Pe
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Gewoganer arith. Durchschn itt
Median
Oberes Ouartil
Abweichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %

Tabelle 1 zeigt am Eeispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher-
preismeßzahlen

aus dem
deutschen Preis-

index für die
Lebenshaltung

m itt I erer
Arbeitnehmer-

haushalte

1962 = 1 OO

zwischen. Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bevölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es ieweils Innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als dielenigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wrrde. in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u s g a be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
wenig realistisch ist. Es dürfte kaum lemals den Fall geben, in dern
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande-
ren Grenzwert abgesteckt werden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stück zuderersten Berechnung, das nur für den -ebenso unwahr'
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
z\iveiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes.B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Aus
gabenschema aufgestellten Parität.

Dieser Mittelwert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, wenn
die beiden ,,Warenkörbe" möglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgevrtohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe" abgeleitet wurden, auf gleich
oder ähnlich beze ic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelwert aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. lm übrigen darf der,,Warenkorb"des einen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre es
ja nicht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus-
reichende Preisangaben zu erhalten.

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zwei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
weitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes" eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Mciglichkeit, den ,,Warenkorb" nur ieweils eihe kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren-

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes'

120,9
1 09,1
1U,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,i
1 11,0
118,7
+ 6,9
104,2

- 6,1

Anzahl der verschiedenen
Waren und Leistungen 452 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem für die Beurteilung der Zahl d e r R ela-
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
rarcrden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalenl Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berechnet werden - für welchen Fall einebesondersstarkeStreuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung der
Preisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushalte mit zwei Kindern verwendet werden,
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohles sich doch
um Haushaltegrundverschiedener Art handelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962= 100)
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so würde
rnan wegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den meisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinander abweichen. Dieser Unterschied

Po'%
)Po'Oo
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preisrelationen
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Niederlande = 1O0



amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den reinen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handell - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet. daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt urerden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in einem Bekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht. daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen denVergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit geworden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in lederrr Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsf irma tritt, den dadurch möglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlaüf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus-
schalten - also auch dann, rruenn beide Geschäfte der gleichen Güte-
klase angehören. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sichtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die -getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführu ng des internationalen Vergleichs
von Verbraucherpreisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch bsson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, auf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
\ilesentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die Moglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung diejenige Ausführung, Oualitätsstufe. Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preisvergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den racnigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverlässige international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-

. schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig.helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren -darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt. fehlen diesen im allgerneinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den. Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz v\prden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt \,eiterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 7o und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schralankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landsvertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, preisermitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. H ierfür erhielten diese Stellen Fragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstelle des
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizi+
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preisvergleichs in
einzelnen Ländern gewonnen worden waren, daß aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zrnci verschiedene
Stellen, für Güter, die in ieder Hinsicht einander möglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutschen Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft werden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Güterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Fleihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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W a r e n p r o b e n gar nicht darüber vergewissern können, daß die
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsehen nüssen, urenn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über die verschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich vveitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Mtiglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -
reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, rareil die ausgewählte Marke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben Position
öine weitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -
nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im Prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be idgn Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nactgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu rarerden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung", berück-
sichtigt werden können, muß man bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung jedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e in e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt werden, in aller Regel nicht
möglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nicht die Möglichkeit,
eine größere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Qualität, Ausstattung usw. zu unterrichten, Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, wenn er nur den Mietpreis erfahren will.
Er könnte zwar in manchen Ländern Zeitungsangebote von Miet-
urohnungen auswerten, würde dabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen, denn solche Annoncen vermitteln nicht
immer ein objektives Bild über L4e und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelf s-

lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech'
nunger-r gefunden hat, miissen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbrauchergeldparitäten

Anderungen gpgenüber der bisherigen Berechnung
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen Überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
künftiqe Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfi.igbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 300 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.

Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durchschn ittl ich 466 Preisrelationen gebildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhauv
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, rruenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe-
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen wurden. Als völlig
unzulässig mußte es aber bezeichnet urcrden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R ei sege I d pa r i tä te n", zumindest fürdiewich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil-
deten M itte lwerte eine realistischeAussage bieten,soll
eine solche - an sich wtinschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Warenkörbe" nach dern
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
br"aucherpreisen nur noch für solche Länder durchgeführt
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mög-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen werden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein dürften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurtei-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmefall verzichtet werden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Preis
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines (die Schrareiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen I Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes-
amt selbst durchgeführt hatte,

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte rnehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als wenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zuar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, uvegen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle jedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausländ entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

lmübrigen istzu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der rnanchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird. Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen raerden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ast umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschsideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zu,ei Verbesserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten Systemat i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden,

S) Eisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

Ve rgl.ichrland

e i n sch rä n kende n Z u satz versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verwendeten Preisangaben nur äuf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als würden in den anderen Fällen das
ausländische Prsismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamto Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten I Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaus
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnisse also nur für Haus-
halte dieser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schweizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet, Sowohl die niederländischen als auch die sch\,\reizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
verqleichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der jeweiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert werden. Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbratrcherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derjenige lndex auqewählt, der nach lnhalt undStruktur
des Wägungsschemas den f ür die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den frühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben rarerden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schureiz (deutscher ,,Warenkorb"); den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (ausgewählte Städtel .
Schweiz (Bern)
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao )
Arg€ntinien (Buenos Aires) .
Brasilien (Rio de Janeirol
Chile(Santiagol . ..
Athiopien {Addis Abebal
Ghana (Accra)

April
Nov.
Dez.
Dez.
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1 967
1 964
1 966
1 966
1 966
1 966
1 966
1 965
1 967

1,19,fJ2
o,8221
0,1439
0,0667
0,0200
0,0019
o,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
1 sfr
1 Esc
1 Pta
1 arg$
1 Cr$
1Eo
1 äth$
1No

+ 9,0
- 10.8
+ 4,1
+ 0,6
- 6,1+ 4,O

1) + 33,9
- 24,O
- 22,7

+21 ,2
- 4,2

= 1,100 DM
= 0,92154 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
= 0,0018 DM
= 0,6100 DM
= 1,59O0 DM
= 0,0392 DM

V€ rbrauc h.rgold pa rltät

deutsch€rl;U;:;

,,Ware nkorb"
M itt.l-
w€rt

Dcvlrcnku rr

,,Warcnkorb "
d€utschar autlän-

dltch€t
Monat dcr

Neube
rachnu ng

1 au3ländi3chr Währungselnh.lt = . . . DM

1 ) N.w Yorker Notisrung.
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gal und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spanierrs sogar fast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angesehen werden; über so langeZeiträumehinwegmuß lede Fort-
rechnung zunehmend unsicher uerden. Hinzu kommt, daß die neue'
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe'
ren Originalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe". Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo die neuen
Paritäten um rund 11 o/o bzw. 9 % über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 7o niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine Über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erwartet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preismaterials eimittelt werden konnte, das rareit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
internationaler Preisunterschiede durchgeführt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendung der Verbrauchergeldparitäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

Vcrglelchsland

Kommastelle genauen" Berechnung entge§enstehen,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge'
wünschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsueise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über'
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sino, daß in dem einen
Land üblicherweise größere Mengen an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld-
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für

Abwelchung d.r lortge-
rchrlebanen V crbrauchar-

96ldparität vom
Drvlssnkurt

M lttcl-
wGrt

%

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten VerbraUchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (augawählte Städts) ,

Schweiz (Bern)
Portugal ( Lissabon )

Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao)
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien (RiodeJaneirol . . . . .

Chile(Santiagol ...
Ghana (Accra)

März
März
Jan.
Jan.
Febr.
Febr.
Jan-.
März

1968
1968
1 968

+ 0,5
+ O,7
+ 1,0
+ 1,0
+ 1,4
+ 1,4
- o,4+ 1,3

+ 0,5
+ 2,3
+ 6,3
+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+ 36,2
+ 0,3

1,2659
0,82«'

+ 2O,4_1A + 14,4
- 10,6

968
968
968
968
968

1,1991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,0632
0,0130
1,3160 1 )
0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,O

1,245 1) + 5,6
0,61oo 2) - 0,7
3,9600 - 22,4

il; F"b;r 1967 Neuer Cruzciro (rucr$): 1 ooo cr$= t NCr!§. - 2) Now Yorker Notisrung.
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert; daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
weil in dem betreffenden Land auch diejenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
korbes" teurer erscheinen müßte. Wie zu erwarten urar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsausgaben können eben in einem
reinen Preisvergleich nicht nachgewiesen rnrerden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klimabedingten
Leistu ngsuntersch ieds verdoppelt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. l-n denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finaniielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wenn z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, yrrc diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann würde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshalrungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Vorbemerkungen

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparitäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmter Haug
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmieten blieben bei den
zuletzt durchgeführten Berechnungen unberücksichtigt, und zwar
hauptsächlich wegen der besonderen Schwierigkeiten des internatio-
nalen Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
hältnis ieweils zwischen der deutschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zu-
sammensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, der
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansässig ist. Was die rnathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitver-
lauf mißt. Da jedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens-
haltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen wesentlich
stärker streuen als die für zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
für diese Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher-
geldparitäten im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
bemerkensrarerter Unterschied: Erstere sind in ihrem Aussagewert
und damit in ihren Verrarendungsmöglichkeiten stärker auf die zu-
grunde liegende Art der Lebenshaltung beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n -
sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Darstellung der Preis- bzw, Kaufkraftdiiferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur vorüber-gehendem Auf enthalt im Ausland, empfinden.Tat-
sächlich wird von den Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zweckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Eine Reihe von deutschen Unternehmen mit engen

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs umgerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niraeau der Verbraucherpreise angepaßt urrden können,
man braucht m a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb,, wählen, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kauf kraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absichtvernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher pre i se n ausge-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet (2.8. zur Beuneilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

Auslandwerbindungen orientiert sich nach den Verbrauchergeldpari-
täten bei der Festsetzung der für Geschäftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschädigung. Voneinigen auflagenstarken Zeit-
schriften wurden die Verbrauchergeldparitäten zum Nachvreis der
billigen und weniger billigen Beiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zumeist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnformationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß man bereit ist, sich mit einem weniger angemessenen Maßstab
zu behelfen und den sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diesen Umständen hielt es das Statistische Bundesamt für an-
gebracht, seine bisher berechneten, für ansässige Haushalte geltenden
Verbrauchergeldparitäten durch besondere Paritäten für den vor-
übergehenden Aufenthalt, durch sog.,,Reisege ldparitä-
I e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benötigten preismaterials
bereits vorliegt oder im Zusammenhang mit anderen preisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und die zusätzlich zu beschaffenden preis-
angaben in Unterlagen dargeboten werden, die verhältnismäßig
leicht auszuwerten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Reiseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen für verschie-
dene Länder usw.I. Erleichtert wurden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und ausländischer Reise
klüros und Verkehrsämter.

* ) Abdruck aus Wista 1969,/4

2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten *)
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2.2.1 Berechnu ngsgru nd lage n der Re i segel dpa ritäte n

Wirtschaf tsrechnu ngen privater Haushalte
als Ausgangsmaterial

Grundsätzlich urerden die Beisegeldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten f ür ansässige Haushalte
ermittelt 1). Wie diese Paritäten gehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewiesen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mit
höherem Einkommen w-rrden mehr als 100 Wirtschaftsbücher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwöchigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezugaufdieienigen
A u sgabe n ausgeraertet, dieden A u sla n dsa u f e n t h a lt
unmittelbar betrafen. Von den vor dem Beiseantritt in DM
getätigten Geldausgaben wurden nur dielenigen berücksichtigt, die
für den Beiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen für eine Ferienwohnung) geleistet wurden. Andere
DM - Ausgaben für den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzügen, Sportgeräten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gegen sämtlich berücksichtigt, gleichgültig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie z. B. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfürdiese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
von Haushalten gelegt, die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camping - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben für den Auslandsurlaub in diesen Haushaltsbüchern auf die als
Preisrepräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen über die Ausgaben
von Urlaubern abgeleitet wurde, handelt es sich bei den auf
dieser Grundlagp zu berechnenden Reisegeldparitäten streng ge-
nommen nur um,,U r la u bsge I dpa r i tät en". Da bestimmte
Ausgabenarten normalerweise nur bei längere m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nichtauch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagen), müßte diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwöchigem Urlaub" \,eiter eingeengt werden. Der allgp-
meinere Begriff ,,Reisegeldparitäten" wäre nur dann wirklich zutref-
fend, wenn diese Paritäten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere für Geschäfts' und Dienstreisen, un'
mittelbar angernessen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen -
Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für Arbeitnehmer-
haushalte, Wista 1968/6, s. 299 tt,

werden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Geschäfts- und
Dienstreisenden keine detaillierten Aufzeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern vergleichen
könnte; man wird aber auch schon aufgrund ganz allgemeiner Erfah-
rungen und Überlegungen davon augehen dürfen, daß sich die Aus-
gabenstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derlenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparität",
sondern der weitere Begriff ,,Reisegeldparität" gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich geTeigt, daß die nach allgemeinen Erfah-
rungen uhd Überlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerfristige Urlaube im Ausland und einem
,,Warenkorb" für längerfristige Geschäfts- und Dienstreisen ins Aus-
land die Höhe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reisegeldparitäten eigentlich nur für längere
Urlaubsreisen gelten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreisen noch als ausreichend repräsentativ gelten, Diese
Feststellung mag überrraschen, u,enn man bedenkt, daß ein Teil der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb" der Reisegeld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das für Geschäfts- und
Oienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotels über-
nachtet und dort bzw. in Restaurants fertige Mahlzeiten einge-
nommen hat, sondern in Ferienraohnungen oder auf Camping-
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekauft wurden,
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel-
aufbereitung der ersten Reisegeldparität (für den österreichischen
Schilling im Vergleich zur Deutschen Mark) nach solchen ,,Solbst-
versorgern" und nach ,,Hotelgästen" jedoch keine bemerkensuerte
Differenz in der Höhe der Parität ergeben.

Der Warenkorb

Vergleicht man den für die Berechnung von Reis€geldparitäten auf-
gestellten ,,Warenkorb" mit dem ,,Warenkorb", der den zuletzt
ermittelten allgenreinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde liegt
(Wl. Schaubild), so wird deutlich, warum in aller Regel nicht erwar'
tet werden kann, daß beide Arten von Paritäten (für dieselben Ver-
gleichsländer) in ihrer Höhe übereinstimmten. Fast 78 % des

,,Warenkorbes" für die Reisegeldparitäten entfallen auf Hotel- und
andere Unterkünfte, fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nach-
richtenübermittlung) und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahlzeiten. Beim ,,Warenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für ansässige Haushalte machen die ent-
sprechenden Anteile nur rund 17 % des Gesamtwertes aus. Die Preis-
rplationen zwischen zrivei Ländern bei diesen Leistungen und Waren
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Gütern
der Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit einer
gröljeren Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge-
fälle bei Hotelübernachtungen nichtdieallgemeine Preisabstufung
zwischen den betreffenden Ländern widerspiegett, ist allgemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten
innerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wagens", bringen
innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unterschiede in
der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses zum Ausdruck
und nicht etwa allgemeine Preisunterschiede. Am ehesten könnte
man erwarten, daß die internationalen Preisrelationen.bei fertigen
Mahlzeiten auch für bestimmte andere Güter repräsentativ sind,
nämlich für die Nahrungs- und Genußmittel, aus denen die Mahl-
zeiten bereitet uBrden. Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu.
- Andererseits fehlen im ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten
Güter (bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gewicht), die im
,,Warenkorb" für die allgemeine Verbrauchergeldparitäten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertreten sind. Von diesen Gütern seien
die langlebigen höherwertigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb er-
wähnt, weil sie in der Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zu
den meisten anderen Ländern relativ preiswert sind, also in Richtung
auf eine Erhöhung des Kaufkraftwertes der DM gegenüber den
meisten anderen Währungen wirken,

lm übrigen erscheint bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" für die
Reisegeldparitäten keineswegs nur Güter enthält, die ausschließl ich
oder vorwiegend von Beisenden gekauft werden. Bei der Zusammen-
stellung des,,Warenkorbes" wurde vielmehr berücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
längerem Aufenthalt gelegentlich oder sogar regelmäßig Nahrungs-
mittel, insbesondere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
Süßwaren, Gebäck sowie Milch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei längerer Reisedauer
Gegenstände der Körper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri-
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzt, beschafft sich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibwaren. Sogar Bekleidungsgegen-
stände, wenn auch überwiegend geringerwertige Obiekte wie Unter-
wäsche, Hemden, Blusen, Mützen, Hüte usw., werden, wie die ausge-
werteten Haushaltsbücher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch für die untypischen
Reiseausgaben im nachgewiesenen Umfange Ansätze im ,,Waren-
korb" vorzusehen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vergleich mit Österreich) insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Pre i sre pr äs e n ta nt en ausgewählt. Zum weitaus größten
Teil handelt es sich um Güter, die auch im,,Warenkorb" für die
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparitäten verwendeten Positionen
- zumeist Leistungen - gehören: Unterkunft in Ferienhäusern und
-wohnungen, zusätzliche Hotelleistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplätzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten in Überlandomnibussen, Schiffsfahrten auf
Flüssen und Seen u. a.

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsätzlich bietet der internationale Preiwergleich zur Ermittlung
von Reisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
kommt es auch bei der Berechnung von Reisegeldparitäten entschei-
dend darauf an, daß die für die einzelnen Preisrepräsentanten auf der
ausländischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise
leuleils genau vergleichbar sind, d. h., daß sie in bezug auf alle
wesentlichen Merkmale der betreffenden Waren und Leistungen ein-
ander jeureils genau entsprechen. Dies bedeutet, daß auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäten nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichungen der amt-
lichen Preisstatisti k in den Vergleichsländern zurückgegriffen werden
kann, denn diese Veröffentlichungen - die überwiegend auf den
Zeitvergleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die einmal ausgewählten Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - enthalten im allgemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Güter, auf die sich die rrritgeteilten absoluten Preise
beziehen. Fürdie Reisegeldparitäten können daher zurneist nur spe-
ziell für den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

werden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preismaterials für die
Reisegeldparitäten kein großer Aufwand verbunden, Die meisten
Preise, die zur Repräsentation der untypischen_ Reiseausgaben be-
nötigt vlerden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgemeine
Verbrauchergeldparität für das betreffende Länderpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor der Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung von Reisegeldparitäten noch geprüft werden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist. Die den allgemeinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde
liegenden Preise beziehen sich nämlich zumeist nur auf bestimmte
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räum-
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in erster Linie die
Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergeld-
parität genommen und für die Ermittlung einer Reisegeldparität ver-
wendet werden, wenn sie in ihrer Höhe auch für diejenigen Gebiete
der beidenVergleichsländer repräsentativ ist, auf die sich die Reise-
geldparität bezieht.

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also diejenigen Waren und vor allem Leistungen, für die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitäten) vorliegen, so bereitet die Beschaf-
fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß es für die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen Reiseländer Preisangaben für weit-
gehend klasifizierte, also vergleichbar dargestellte Leistungen ent-
halten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Prospekte kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reisegebiete gemachten An-
gaben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internationa-
len Preisvergleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, indem er
für möglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten für die
beiden Vergleichsländer ausgewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zweibett-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklasse X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gelegen,
sowie b) für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotel der Kategorie Y, nicht rareiter als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuverlässige, breit fundierte Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsvergleichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vielzahl von Preispaaren
u,eitgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf den beiden
Seiten des lnternationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
(pn nur in bezug auf diejenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrebt vrerden, mit denen diese vom Verkäufer er-
bracht wird. Was z. B. die Natur dabei zusätzlich noch beisteuert,
z. B. zu den Leistungen eines Hoteliers an der südspanischen Küste
einen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistungen der Schueizer Bundesbahn ein überwältigen-
des Hochgebirgspanorama, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
paritäten unberücksichtigt bleiben. Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte man die Besonderheiten und Unterschiede in
der Natur sowie in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländer mit in Betracht ziehen, denn erst diese Beson-
derheiten und Unterschiede mögen es verständlich werden lassen,
daß ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
besonders teures Reiseland ist und dennoch weit mehr ausländische
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

Fortrechnung der Reisegeldparitäten

Die vom Statrstischen Bundesamt neu ermittelten verorauchergeld-
paritäten für ansässige Haushalte gelten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preismaterial bezieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegende) Zeit wird die Parität - und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung insgesamt - lediglich fortge-
rechnet. Dies geschieht in der Weise, daß der DM - Betrag in der
Darstellung ,,1OO ausländische Währungseinheiten = . . DM" mit
einem Faktor, der die Veränderung des deutschen Verbraucherpreis-
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver-
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lauf des ausländischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiert
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnung ist zwar methodisch nicht
voll befriedigend, ueil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizes untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbrauchergeldparität abweichen
können; bei den meisten Ländern, für die bisher Verbrauchergeld-
paritäten ermittelt wurden, sind diese Differenzen und Abwei-
chungen iedoch nicht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders \ryenn sie nicht für eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitäten zu
beurteilen. Derdiesen Paritäten zugrunde liegende ,,Warenkorb" mit
seinen hohen Wertanteilen für die Leistungen des Gastgewerbes und
für die Waren und Leistungen des Verkehrssektors ureicht von den
,,Warenkörben" der nationalen Verbraucherpreisindizes, von denen
manche z. B. die Übernachtung in Hotels, Gasthöfen usw. überhaupt
nicht berücksichtigen, so stark ab, daß eine Fortrechnung des
Gesarntergebnises einer Reisegeldparität mit Hilfe dieser lndizes
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten führen würde. Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgewerbes in den meisten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
preise.

Diesen Überlegungen soll nun dadurch Rechnung getragen werden,
daß die Rei'segeldparität aufgespalten wird in einen Teilbetrag für
dielenigen Waren Jnd Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizes nachgewiesen werden, und in
einen Restbetrag für die in diesen lndizes nicht oder nicht ange-
messen berücksichtigten Güter. Nur der erstere Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparität auf andere Zeit-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird für diese Zeit'
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangaben, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (für den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufwandes, der
hiermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpasung der ursprünglich
errechneten Reisegeldparität (Originalparität) nicht - wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten- monatlich, sondern im
halbjährlichen Abstand erfolgen. Dabei ist gru ndsätzl ich vorgesehen,
daß die Originalparität für einen Sommermonat, und zwar für
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung für
Januar und die zweite für den August des nächsten Sommers usw.
durchgeführt wird, so erhält man für zrarei Hauptreisezeiten iährlich
Ergebnisse, die zwar zunächst nur jeweils für einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als für die ieweilige Sommer- bzw. Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann,

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Die allgerrninen Verbrauchergeldparitäten (f ür ansäsige Haushalte)
yrerden zumeist in doppelter Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhältnissen ent-
spricht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mit
dem Mittelwert aus den beiden Paritäten an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daß für einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsumgewohnheiten
lebt, die dortige Währungseinheit einen niedrigeren Kaufkraftwert
besitzt, als wenn er sich den Verbrauchsverhältnissen des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erscheint einem Ausländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um so billiger, je mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten zu über-
nehmen.

Für die Reisegeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht mtiglich, weil geeignete Auf-
zeichnungen über die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundesrepublik entstanden, nicht bekannt sind; sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel'
lung des ,,Warenkorbes" für Reisegeldparitäten verwendet wurden,
stamnpn zwar von deutschen Haushalten; diese haben aber bei
ihrem Auslandsaufenthalt, wenn überhaupt, nur in einem begrenzten
Bereich, etwabeidenAusgabenfürErnährung, deutsche Verbrauchs-

gewohnheiten aufrecht erhalten können, Viele deutsche Urlauber im
Ausland wo I le n dies auch gar nicht, wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist. lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Land
und Leute im Gastland, sondern auch deren Küche kennen zu
lernen. Selbst ron denjenigen deutschen Reisenden, die z. B. glau-
ben, das in den Mittelmeerländern bei der Zubereitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragen zu können und daher die
landesüblichen Gerichte meiden, kann man nicht sagen, daß sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgewohnheiten leben. Sie
dürften vielmehr, u,enn sie sich schon nicht den Landesverhältnissen
anpassen wollen oder können, eine Lebensweise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchsgerarohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die für ausländische Touri-
sten ganz allgemein gelten, Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daß die den Reisegeldparitäten zugrunde liegende Aus-
gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegen-
rechnung nach einem ,lWarenkorb" ausländischer Reisender erfor-
derlich sei.

2.2.2 Erste Ergebnisse

Reisegeldparitäten sollen zunächst für einige Nachbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien berech'
net und nach und nach veröffentlicht werden. Die ersten Ergebnisse
liegen jetzt für Österreich vor. Sie beziehen sich auf August
1 968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E inzelpreisrelationen
gebildet. Davon entfallen auf den Verzehr in Gaststätten 18, auf
Waren und Dienstleistungen fürVerkahrszwocko, Nachrichtenüber-
mittlung 53 und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes &[
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 100österreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark' Bei einem Devisenkurs von
1OO ö.S, = 15,54 DM bedeutet dies für längere Reisen in Österreich
im Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-

durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Österreich dem ,,Warenkorb" zugrunde liegen,
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplätzen wohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmen. Läßt man die ,,Selbst-

lnternationaler Vergleich von Veibraucherpreisen
zwischen Österreich und der Bundesrepublik Deutschland
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versorger" - Haushalte mit ihren Urlaubsausgaben unberücksichtigt,
beschränkt man sich also auf einen ,,Warenkorb" für Gäste von
Hotels, Pensionen und Gasthöfen, so ergeben sich eine Reisegeld-
parität von 100ö.S. = 17,U DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverlässig zeigen zu können, wie sich denrgegenüber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darstellt, den in Österreich und in der
Bundesrepublik a n säss i ge Haushalte (Familienhaushalte von
Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommen) empfinden, wurde für
August/September 1968 auch ein allgemeiner Vergleich von Ver-
braucherpreisen zwischen den beiden Ländern durchgeführt und
eine allgemeine, für ansässige Haushalte geltende Verbrauchergeld-
parität (ohne Miete) ermittelt. Wie bei den meisten Vergleichen
dieser Art wurden sovrohl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parität nach ausländischem ,,Warenkorb" gebildet. Die Verbraucher-
geldparität nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 1 00 ö. S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs für August/September 1968 liegt gleich
hoch. ln Österreich ansässige mittlere Arbeitnehmerhaushalte, die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also öster.
reich ebenso teuer wie die Bundesrepublik Deutschland, während
Deutsche, die in Österreich einen mehruöchigen Urlaub verbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
wenden müssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land.

Die Bedingungen eines reinen Preisvergleichs, die Gegenüborstollung
von Preisen für gleiche Gütermengen und qualitäten, muß man aller-
dings bei der Beurteilung von Reisegeldparitäten stets im Auge be
halten. Für einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz der
Reisegeldparität des Statistischen Eundesamtes ein Urlaub in öster-
reich im Vergleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land uiegen des längeren Reiseweges zu aufrlrendig sein, und ein
Österreicher,der eine besondere Vorliebe für die deutsche Nordsee-
küste als Urlaubsort hat, wird sich möglicherrneise vveder durch die
Reisegeldparität noch durch den Reiseweg davon abhalten lassen, an
die deutsche Nordsee zu reisen.
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Tabellenteil
I Verbrauchergeldparitäten

1 .'l Zusamenfassende Darstellung
Ergebnisse ab 1964 nach dem Güterverzeichnis für den Plivaten Verbrauch, ohne liohnungsni-ete
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6 ,23 '7 ,41 7 ,97

100 dkr im September/Oktober 1975 = ... DM (Devisenkurs = 43,009 DM)

35,37 35,35 32,53
41,14 41,02 31,4A

'T00 FF im Oktober 1972 = ..
63,11 68,49 54,95
69,88 '14,0'7 58,14

1 € im oktober/November '1975 =

'l 000 Lit im April 1957 =

5,56 5,49 6,09
5,86 7 ,12 6,'74

'1 hf 1 im April '1 957 =

1 ,2O 1,25 1

1 ,33 1,39 1

48,'79
41 t28

1 ,06
1,28

0,96
1,01

0,92
1,01

31,00
40,-19

35,98
43,99

29,5'1
31 t41

59 ,17
64,94

53,76
7 4,07

DM (Devisenkurs = 63,848 DM)

64,52
68,03

DM (Devisenkurs = 0,9750 DM)

18
98

5
6

39,60
44,15

63,29
65,'19

I ,67

33,67

'1 ,63

14,45

12 ,45

6 ,32

11,35

11,10

6,82
7,61

83

15
97

44

84
81

100 Dr. im Oktober 1973 =

deutsches 9,35 10,28 8,16
DI'1 (Devisenkurs = 9,02 DM)

9,12 8,10 9,31

deutsche s
französ.

deutsches
irisches

deutsches
italien.

deutsche s
niederl.

13 ,44 9,'108,01

croßbritannien (London) deutsches 6,10
britisches 1,15

Irland (Dublin)
1 Ire im Oktober 1975 = ... DM (Devisenkurs = 5,313'1 DM)

6,29 6,21 5,99 1,09 6,41 5,65
8,'16 8/90 6,49 '7,90 8,13 5,97

5,94 6,32
'7 ,33 6,'1't

DM (Devisenkurs = 5,307 DM)

1 ,53 5,70 6,17
'1 ,52 6,95 5,53

6,63

8,48
9,61

criechenland (Athen)

Italien

Niederlande

Norwegen (oslo)

Österreich

Portuga 1

Portugal (Lissabon)

schweiz (Bern)

Schweiz

Span ien

Spanien (Madrid)

Türkei (Ankara)

deut sches
italien.

1 000 Lit im Oktober 1972 =

6,05 5,70 6,21
7 ,28 6,86 5,33

DM (Devi.senkurs = 6,352 DM)

4,40 6,73 5,62
6,'72 '7 ,56 6,55

4,80
6,34

DM (Devisenkuls = 5,500 DM)

5,58 6,'11 6,15
1,26 9,01 7,24

30
00

99
75

55
48

5
6

5
6

5
5

29

34

49
98

83
26

1
8

1
0

5
5

5
6

Italien (Rom)

Jugoslawien (Belgrad) deutsches

Luxemburg (Stadt) deutsches

Nieder lande

100 Din im Juni 1971 = ,.. DM (Devisenkurs = 23,7'l DM)

21 ,90 30,86 26,60 3'1 ,59 2'1 ,03 20,04 24 t51

'7 t81

32,51

9,07

0,94
0,98

40 ,32
42,09

16,34

11,10

100 lfrs im oktober 1912 =

8,14 8,36 7,21
DM (Devisenkurs = 7 ,262 Dtll

'7 ,'18 8,07 I,75

... Dl.l (Devisenkurs = 1,10 DM)

,12 1,3'l 1,10 1

,16 1 ,41 1 ,2'1 1

,08
,2',l

'l hfl im September 1975 =

deutsches 1 ,00 1 ,'12 0,
niederl 'l ,1O 1 ,17 0,

100 nkr in Februar 19'14 = ..
deutsches 39,20 3'7 ,04 3'7 ,31norweg. 41 ,44 4'7 ,5'1 38,32

DM (Devisenkurs = 47,030 DM)

48,54 37,88 42,02
69,91 43,14 4'7 ,05

90

,2
,2

06

87
99

0
0

43
47

05
a1

80
94

100 s in August/september '1958 =

deutsches 15,46 16,63 15,40
österr. 11 ,30 18,64 15,9'7

38,61
4',1 ,61

DM {Devisenkurs = 15,46 DM)

15,11 13,26 13,83
16,26 15,95 16,30

19 t15
19,42

13 tO1
14,94

15,21
1 8,00

DM (Devisenkurs = 13,826 DM)

14 ,4'7 12 ,9 4 16 ,64

5'l
68

I deutsches

I aeutscnes

100 Esc im Dezember 1966 = ..
14,39 15,1'7 13,0'7

100 sfr im November 1964 =

deutsches 82,21 83,63 81,02
schweizer. 88,29 90,93 81,50

DM (Devisenkurs = 1 0,079 DM)

13,35 8,95 10,88

Dl4 (Devisenkurs = 92,'l54 DIit)

81 ,69 76 ,65 96,03
90,71 71 ,60 'tO1 ,12

100 Esc im November 19'14 =

10,83 . 11,59 8,92

I deutsches
I schweizer

I aeutscnes

I deutsches

I deutscn"s

81 ,88
88,9'7

101
96

100 sfr im November '1974 und Mai 1975 = DM (Devisenkurs = 92,5295 Dtll
58 71 ,54 82,20
45 74,58 99,51

'19
84

,4
,o

,0
,4

73,05
'19,98

83 t 1'1
82,25

5,25

90,03
75,04

96,97
110,48

85,17
85 ,32

100 Ptas in Dezenber '1966 =

6,61 '7 t40 .6,09
100 Ptas im Oktober 1975 =

4 ,85 5,36 3,81

100 TL. im April 1977 - ..
16,01 17 ,82 1 4,60

. DM (Devisenkurs = 5,632 DM)

6,0'7 6,43 6,14

. Du (Devisenkurs = 4,354 DM)

5,82 4,55 6,00

DM (Devisenku!s = 14,00 DM)
19,09 13,00 ,o,29

5,58 3,18

7,15 6,12

4,91

12,'72

Er1äuterungen siehe S. 74 ff

Ver-
brauchs-

schena

Leben s-
ha ltung

ins-
gesamt

Nahrungs-
und

Genuß-
mitte 1

K1 idung
huhe

E Iek tr i-
z itär ,
Gas,

B!en n-
stoffe,
Was ser

u br ige
waren und
Dienstlei-

s tun9en
für die
Haus-
halts-

führunq

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

zwecke,
N ach r ich-
tenüber-
mitt Iunq

Waren und
Dienstlei-

s tungen
für die
Körper-
und Ge-

sundhe it s-
pfleqe

lilaren unal
Dienstlei-

stungen
für BiI-

dungs- und
Unte rha 1-

tungs-
zwecke
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19 ,46 13 , 4'7

I

I

I

I

I

I

7 ,13
10,09



Ergebnisse ab 1954 nach den Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete

Afr ika

1 Verbrauchergeldparitäten
'l .1 zusamenfassende Darstellung

1 ägyptgim Dezember 19'12 = ... DM (Devisenkurs = "' DM)

I aeutsches '7 tO3 6,69 '7 ,14 9,51 6,59 7 ,31

'l äth$ im Februar'1965 = ... DM (Devisenkurs = 1,5900 DM)

I deutsches 1,21 '1,30 1,14 1,11 1,'18 1,23

'l O0O CFA-Francs im APril 1915 = ... DM (Devisenkurs = 11,32 DM)

| .deutsches 
'l ,'1't 1 ,51 g ,09 3,98 8,17 g ,34

1 Nl im November 1961 = ... DM (Devisenkurs = 3,92 DM)

I deutsches 3,05 2,83 2,99 4,40 3'41 A,aG

'1OO CFA-Francs im Januar/Eebruar'1970 = ... DM (Devisenkurs = 1,33 DM)

I
I deutsches 0,8'7 0,86 0,85 0,57 0,84 1,19

Persön 1 i -
che Aus-

stattung;
sonstige
waren und
Dienst-
Ie istun-

Land

Agypten (Kairo) ........

Äthiopien (Addls Abeba)

Etfenbeinküste (Abidjan)

chana (Accra)

Kämerun (Jaunde und
DuaIa) .

Kenia (Nairobi) ..... ...

Kenia (Nairobi) ........

MaIi (Banako)

Argent in ien
Aires) .. ,

(Buenos

8,39 5 ,58 8 ,95

1,16 0,95 1,19

'7,95 10,3910,06

4 ,21 2,',]8

1OO EAs im Jul1 '1 955 = . . '
I deutsches 5'7,14 6'1,57 50,00

100 R.sh. im November 1973 =

I deutsches 33,56 35,09 31,75

100 F.M. im November '1967 =

f deutsches 0,74 o,'75 0,83

DM (Devisenkurs = 55,90 DM)

52,36 51 t2A 52,63

. DM (Devisenkurs = 37r94 DM)

52 ,63 28 ,41 32 t05

. DM (Devisenkurs = 0,813 DM)

0,52 0,82 0,84

... DM (Devisenkurs = 1,625 DM)

0,55 1,05 1,20

... DM (Devisenkurs = 1,625 DM)

0,49 1,16 1,39

. . . DM (Devisenkurs = 1,625 DNll

0,11 ',l ,09 1,44

. DM (Devisenkurs = 55,08 DM)

68,9'7 45,05 61,35

.. DM (Devisenkurs = ,],2G5 Dtl)

0,39 1,30 1,00

... DM (Devisenkurs = 1,628 DM)

0,45 1,00 1,44

DM (Devisenkurs = 7,6083 DM)

4,21 6,08 7,43

.. DM (Devisenksls = §!,53 DM)

38,1 7 44,25 49 ,26

43,86

35,09

0,88

1 ,28

1,05

1 ,35

1 ,0',l

0,85 1,11

1,72

1,25

43 ,48 52 ,9',1

2't,1't 36,50

0 ,57 0,70

100 CFA-Francs im Dezember 1967 =

!'tauretanien (Nouakchott) | deutsches 1,15 1 ,20 1,20

100 CFA-Francs in Dezember '1967 =

Niger (Niamey) | deutsches 1 ,13 1 ,13 1 ,30

'100 CFA-francs in Dezenber 1957 =

Senegal (Daka!) ........ I deutsches 1t24 1,3'7 1,10

100 EAs im SePtember 1965 = ..
Tansania (Daressalam) . . I deutsches 5't ,33 62',11 48,3'l

100 CFA-Francs im Juni l,972 =

Togo (Lomä) .... I deutsches 1,04 1 '11 1 t20

'lOO CFA-Francs in November '1957 =

Tschad (N'djamena) ..... I deutsches 0,98 0,94 1,12

'l tD im Septenber 1969 = ...
Tunesien (Tunis) ....... I deutsches 6,68 7,01 6t37

100 U.sh. im September '1966 =

Uganda (Nanpala) ....... I deutsches 53,48 59,88 46,95

Amerika

63,29

1 ,05

-t,02

1,06

2 ,18

1,04 1 ,38

't ,06 1,02 1,56

48,54 71 t 43

64,10

1,94

I ,46

24 t94

5,33 8,24

I aeutscnes

I deutsches

I deutsches

'100 argent$ in April 1966 = . . . Dl'1 (Devisenkurs = 2,'1 3 DM)

2,00 2,55 1 ,62 2,09 1 ,52 2,35

100 $b im November 1969 = ... DM (Devisenkurs = 30,53 DIil)

23,81 26,32 21 t1O 31 ,55 19 ,5'l 25,51

100 $b in Mätz 19'74 = ... DM (Devisenkurs = 12'61 DMI

'l 3,61 12,87 9,35 52,08 12,03 15,55

52,35 54,05

1 ,13 1,36

1'1 t92 19,34

1 0,48 16,92

Bolivien (La Paz)

Bolivien (La Paz)

Erläuterungen siehe S. 74 ff

waren und
Dienstlei-

st un9en
für Bil-

dungs- und
Unterha I-

tung s-
zwecke

Elektri-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
['ta s se r

ub r ige
waren unal
Dienstlei-

stunqen
für die

halts-
führung

Waren unal
Dienstle i-
stungeo für
Verkehrs-

zwecke I
Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-
und Ge-

sundhe its-
pf Iege

Ver-
brauchs-

schema

Leben s-
ha Itung

ins-
ge samt

Nahrungs -
und

Genu 8-
mittel

K 1e idung,
schuhe

-19-

24,33



'l Verbrauchergeldparitäten
1. I zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach den Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne wohnungsmiete

Land

Per sön 1i. -
che Aus-

stattung i
sonst i,ge
I,laren und

Diens t -
1e i stun -

0,16
Brasilien (Rio de
Janeiro) .......

Brasili.en (Rio de
Janeiro) .. . . .. .

I a"rts"nes

I a"rt""r,""

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

deut sches
amerikan.

Amerika

1OO Cr$ im April 1955 ! ... DM (Devisenkurs = 0,182 DM)

0,19 0,22 0,'t8 0,21 0,15 0,17

1OO Cr$ im JuIi 1970 = ... DM (Devisenkurs ='18,326 DMI

'73,61 81,30 73,53 49,02 10,42 79,37

100 chilEsc im Mai 1966 = ... DM (Devisenkurs = ... DM)

8'1,65 105,26 68,49 64,94 50,51 104t17

100 chil$ im März 1974 = ... DI,l (Devisenkurs = ... DM)

405,31 552,85 462,45 529,83 350,73 214,99

100 kol$ im l,lai 1966 = .., DM (Devisenkurs = ... DM)

21,40 30,21 24,94 82,64 21,14 47.39

1 000 S/. im Juni'1970 = ... DI.I (Devisenkurs = ... DM)

81,75 94,16 65,'10 124,53 68,92 90,56

1 000 urug$ im April 1912 = ... DI*l (Devisenkurs = ... DM)

6,28 '7,32 6,89 4,1't 4,44 6,46

1 US-$ im Mai 1973 = ... Dt4 (Devisenkurs = 2,792'1 Dt4l

2 ,34
2,54

0,1't o ,14

Chi-le (Santiago)

Chile (Santiago)

«olutrLbien (Bo90tä)

Peru (Lima)

Uruguay (Montevideo)

Verej-nigte Staaten von
Anerika (Washington)

647 ,21 2'10,76 334,20

19,01 20 ,41 21 ,83

'7 4 ,0'7

63,29

72,46

90,91

'19,95

54 ,05 65 ,79

44,44 56,50

51,31 7't,10

52,36 64,52

85,4't 125,00

16,92 69,44

46 ,69 31 ,46

21
004

14
34

2
2

94
03

2
4

8,82 4 ,00 5,23

2,8'1
3 ,85

13 ,53

Asien

fnd ien

Iran (Teheran)

Israel (Tel Aviv) deut sches
israel.

Libanon (Beirut)

Philippinen (ManiIa) ... I deutsches

Sri Lanka (Colonbo)

Australien (Canberra/
Sydney) .

Australien (Sydney) deutsches
austral.

Neuseeland (wellington) deutsches
neuseel.

Neuseeland (weIlington)

'100 iR im Februar 1959 = .,
I deutsches 58,82 52,63 81 ,g'l

I deutsches
100 RIs. in tr{ärz 1976 = ... DM (Devisenkurs = 3,6331 DM)

3,66 3 t21 3,67 1 ,96 3,5.1 7 ,42

DM (Devisenkuls = 52,87 DM)

64 ,94 55,56 60,24

. DM (Devisenkurs = 1,145 DM)

9 1,19 0,78 1,12
7 1 ,3a 1 ,05 2,02

Dl,l (Devj-senkurs = 31,600 DM)

52,75 47 ,30 43,79

4,64 3 ,22

I I€ im Januar 1969 = .

1,00 1 t06 0,
1,28 '1 ,33 1,

06 71
9't

0
0

100 L€, in Dezember 1973lJanuar 19'14 = ... DM lDevisenku!s = 110,71 DIil)

I deutsches 96,81 84,03 't0O,OO 138,89 96,i5 1.Ag,25

'100 P im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs - ... D!,f)

91 ,57 98,04 8'1 ,30 ',t't6,28 79,37 121 ,95

93 ,46

100 S.L.Rs. im März '1975 =

I deutsches 42,94 39,30 5 I ,39I

deut sche s
austral.

9,06-t0,71

Australien unal Ozeanien

1EA im Juni'1955 = ... DM (Devisenkurs = 8,9240 DM)

9,02
11,21

9,05
9,05

10,69
11,01

8,54
8,74

't1,74
15,21

1 $A in Januar 1975 = ... DM (Devisenkurs = 3,2640 DM)

2,84 3,45 2,48 3,92 2,16 2,903,88 4,'74 2,84 4,50 2,52 J,14

1,69
9,99

10,8s
11,10

9,75
11,97

9,'t4
1.2,51

2 ,41
2 ,50

055
39

50
2
2

00
89

9 ,41
16 ,29

1 S{.2. im Juni'1965 = ... DM (Devisenkurs = 11,105 DM)

11,23 12,41 11,03 11,33't1,2'1 14,34 11 ,20 15,20
10,03
10,40

Erläuterungen siehe S. 74 ff

1 Nz$ im Juni-September 19'76 = ... DM (Devisenkurs = 2,5027 DM)
deutsches 2,6A 2,9'l 2,20 4,12 2 ,15 2,-19neuseel. 3,83 4,40 2,39 5,50 2,60 4,63

Ver-
brauc h s-

schema

Lebens-
ha ltung

ins-
gesamt

Nahrungs-
und

cenu ß-
hittel

K Ie idung,
Schuhe

Elektr i-
ziLäL,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
Waren und

Dien st 1e i-
stungen
für die
Haus-
halts-

führun9 mittl

Waren und
Dienstle i-

zwecke ,
Nachrich-

tenüber-

Waren und
Dienst.l-ei-

s t ungen
für die
Körper-
und Ge-

sundhe its -
pf leqe

liaren und
Dienstlei-

stungen
für BII-

dungs- und
Unterhal-

tungs-
zwecke

-20-

2,82
4 ,14 2,89

2 ,88
3,08

2,03
3,06

14
tb

3 t52



1 Verbrauche ldparitäten
1. 2 zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

Europa

9,3',1
10,85

57,20
69,72

verkehr

15,59
19,06

Land

Be 19ien

Dänemark

Finn Iand

Frankre ich

Frankreich

criechenland (Athen)

ftal ien

Jugos lawien

Jugoslawien

Luxemburg (Staalt)

Niederlande

N ieder Iande

Norwegen

Norwegen

ö ster re ich

österre ich

Polen

ldeutsches 1

luelgiscn. 8

100 bfrs im Juli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 8,36 DM)

,40 7,86 7,80 12,23 4,89 6,10 8,3'1
,46 8,87 8,29 ',l 8,49 4,89 5,10 9,3'7

100 dkr im l,lä!z 1958 = .,. DM (Devisenkurs = 60,785 DM)

68,24 68,15 82,52 54,55 63,91 '19,14 57,81 58,5
70,42 71 tO9 88,80 63,1 I 5A,25 75,54 54,43 58,5

1OO ff!s in Juli'1952 = ... DM (Devisenkurs = 1,20 DI't)

1,03 0,97 0.88 2,22 2,14 0,78 1,05 1,
1,12 1,10 0,92. 2,51 2,14 0,83 1,00 1,

,2
,9

1
8

6,3r
1,0'l

58
'18

I
8

1OO Fnk im Februar/März 1961 = ... DM (Devisenkurs < 1,269 DM)

ldeutsches 1,02 1 ,05 1,07 1,06 0,81 1,16 1 ,05 1,11

ffinnisch. 1,19 1 ,25 1 ,22 1,39 0,81 1 ,75 1 ,28 '1,15

ldeutsches
laanisches

ldeut sc he s

lrranzös.

ldeutsches
lfranzos.

62,99
66,10

51 ,'12
51,72

6'7 ,43
61 ,43

0,96
1,11

0,90
0,99

1 ,1',l
1 ,46

1 ,12
1,18

0,96
1,04

00
00

0
0

03
94

72
77

0

0
0

'l0O Dr. im Oktober'1950 = ... DM (Devisenkurs = 13,90 DM)

fdeutsches 12,31 12,80 12,96 16,80 9,16 10,88 10,70 11,81

100 ffrs im Okt./Nov. 1958

0,85 0,82 0,82 1

0,95 0,90 0,87 '1

12,83 12,94 12,40 9 ,37
14,86 15,08 '13,92 15,43

11,04 11,07
12 ,41 12 ,61

10 000 Lit in April 1952 =

64,33 61 ,72 59,1 5 9'1 ,18
7'1 ,88 76,92 58,'t9 ',153,61

Dl4 (Devisenkurs = 0,9932 DM)

1,29 0,89 0,74 0,7'l
1 ,59 1 ,01 0 ,7'1 0 ,78

,0
,0

8001
29

64
20

12,56 1 4,50 14,37

1 € im JuIi 1953 = ,.. DI4 (Devisenkurs = ',|1,70 DM)

GroBbritannien und
Noralirland ......

Großbritanni,en und
Nordirland ....., l*ut sche s

itisch.

ldeutsches
lit.ti...

la"ot."n".
luritr""n.

95 1

95 1

2q9
9

15,04
14,81

14,49
15 ,07 18,s3

9 ,9't
11,58

11,5'l
12,34

8s,84
98 ,41

3
6

1 0 im April/Mai 1951 = ... DM (Devisenkurs = 11,101 DM)

50
11

09
2

19
85

10,68
10,12

05
'74

65
03

03
05

0

DM (Devisenkurs = 61,22 DMI
't02,52 46,86 s6,21 62,
102,52 68,91 62,32 64,

54,06
59 ,00

100 Din 1m April 1954 = ... DM (Devisenkurs = 1,40 DI't)

1,36 ',t,28 1,36 1,92 3,34 1,88 0,84 0,91ldeut sche s

ldeutsches

ldeutsche s

ldeutsches
lnieclert.

ldeutsches
ln ieder 1.

ldeutsches
lnorr.g.

ldeut sche s
Irorr"g.

ldeutsche s

lo"t"rr.

ldeut sches
lo"t.rr.

100 Di-n 1m Dezember 1959 =

1 ,05 ',t ,00 1 ,13 1 ,21

100 Ifrs im August 1955 =

8,35 8,36 8.34 15,54

t hfl im November 1960 =

1,3'1 ',| ,36 1,45 1,
't ,47 1 ,46 1 ,49 'i
'100 nkr i.m September 1954 =

- 59,55 61,80 70,15
- 64,25 62,96 ',17 ,17

100 nkr im Juni 1960 = ...
55 ,70 58 ,07 55 ,63 6 1 , 39
63,2'1 55,08 63,'79 56,80

100 S im April 1954 = ...
19,51 18,42 18,48 28,85
20,07 1 9,1 3 18,57 25 ,70

DM (Devisenkurs = ... DM)

1 ,6'1 1 ,55 O ,68

DM (Devisenkurs = 8,4'l DM)

8,34 '10,70 7,42

... DM (Devisenkurs = 1,'1052 DM)

58 1,52 1,29 1 ,15
13 1 ,54 ',] ,36 1 ,28

DM (Devisenkurs = 58,52 DM)

- 99 ,54 52 t96 48,59
- 95,'18 79 ,31 54,99

DM (Devisenkurs = 58,93 DM)

40 ,82 1 08 ,75 59 ,38 52 ,40
40,'75 176,61 71 ,05 54 t59

DM (Devlsenkurs = 15,15 DM)

40,13 21 ,34 16,31 ',l

40,'13 1'1 ,'71 1'7 ,94 ',l

ot74

6,51

35
38

24
26

1,12

1 ,48

't,02

52,88
53 ,47

56, 10
58t22

1 ,57 1,04

0,9'1 1,12

9 ,48 8, s5

t hfl im Juli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 1,'11 DM)

1,31 1,34 1,3'l 2,05 1 t14 0,94 1,30
1.45 ',t,47 1,50 2,86 1,14 1,15 1,31

1,09 1,15 1,79
'1 ,13 1 ,25 1 ,67

1 ,36
1 ,42

9250
91

50
54

1 t34
1 ,58

1,26
1,40

'10,78
70,55

76
'13

6't
73

'19,23
21 ,33 24,81

100 s im Januar 1950 = ... DM (Devisenkurs ='16'05 DM)

18,62 17,72 19,30 20,28 34,80 16,53 14,76 15,01
20,14 18,98 19,84 22,31 42t74 20,82 14,91 16,26

18,31
19,89

17,56
11,72

'18,41
1't ,61

lOO z1 in April'1955 = ... DM (Devisenkurs = 105,00 DI"1)

fdeutsches 1 4,50 1 3,38 't2,55 12,21 86,11 51 ,53 1 0,01 1 1 ,48 25,68 28,90

Hausrat' Beklei-
dung

Reinigung,
Körper- u.

cesund-
heits-
pf lege

Bildung,
Unterha I-
tung und
Erholung

Leben sha Itunq
in sge samt

Imit I ohne
Miete

Ernäh-
!ung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(Miete)

He izung
und

Be leuch-
tung

Ver-
brauchs-

schema

Erläuterungen siehe s. 74 ff

-21-

12 ,01

13,04
12,14

11
3



Land

Portugal (Lissabon) .. . . ldeutsches

Schweden

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Zusamenfassende Darstellung

Ergebnlsse vor '1954 nach Bedarfsgruppen d.er Lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

Europa

100 Esc im August 1957 = ... DM (Devisenkurs = 14,61 DM)
16,42 16,54 18,52 30,79 .15,39 13,40 13,65 14t14

Verkehr

1',l , 43 1 4 ,58 11 ,71

Schweden

Schwelz

Schwe iz

Sowjetunion

Sowjetunion

Span j.en

Tschechos Iowake i

Türkei

Türke i

Ungarn

Kenia (Nairobi-)

deutsches
schwed,

I deutsches
I schwed .

deutsches
schweiz.

deutsches
schweiz.

deutsches
russisch.

ldeutsches

'100 skr in September 1952 =

58,54 '73,15 71 ,62 95,3415,28 '78,61 82,26 85,65

100 skr in Dezember 1959 = ..
't1,'14 71,98 83,31 85,90'15,81 19,53 76,98 71 ,32

DM (Devisenkurs = 81.24 DM)

44,10 88,74 83,98 73,8g
44 | 10 1'1 ,36 86 ,O'1 80 , 3 9

DM (Devisenkurs = 80,529 DM)

41 ,51 102,4'1 '18,56 71,6941,51 141,30 '17,45 80,01

49,04
51,22

327 ,2
,5

65,98
68,97

'7 3 ,13
'71 ,77

69,60
75,87

'100 sf r im Juf i '1952 = . .

'19,84 19,9'7 14,00 177,3
86,'15 88,03 78,86 180,4

1 RbI im April 1954 = ..
0,19 0,'18 0,18 0,380,26 0 ,25 0,26 0,35

'18,75
78,75

92,55
92,65

93,53
99,24

DM {Devisenkurs = 97,64 DM)

DM (Devisenkurs = 1,05 DM)

0,16 0,62 O t16
o ,77 0 ,62 0,1 6

62 ,'19
70,98

80,58
85,73 75 ,31

100 sfr im JuIi 1957 = ... DI,t (Devisenkurs = 98,016 DM)

7't,68 78,47 '15,23 ',145,12 '11,14 68,09 '15,90 7980,78 82,24 82,65 143,50 72,41 68,52 '76,90 19
84
84

2
2

0
0

0
0

,31
,31

,09
,08

0
0

66,96
66,96 69

o ,42
o ,42

75
75

I deu t sches
lrussisch.

0,24
0,3'1

I 
deut sches

I 
deut sches

30 0 ,29
0 ,44

100 Ptas im April 1953 =
'12,88 12,']2 11 ,26 26,93

100 xEs im September 1959 =

24,15 22,53 ',t9,83 1'7 ,46

100 Ft in Jahre 1963 = ,.
- 15,'70 15,90 16,42

1 RbI im Jahre 1958 = DM (Devisenkurs =

0,83 0,62
0,83 0,5'l

DM (Devisenkurs = .., DIi'l)

14,43 12,51 12,99 15,34

.. DM (Devisenkurs = ... DM)

69 ,42 31 ,3't 22 t18 23 ,55

DM (Devisenkurs = 149r34 DM)

31 ,02 102,81 1 8,80 85,87

DM (Devisenkurs ='17,04 DM)

- 17 ,48 12,1't

22
0
0

20
28

DM)

21
29

3
7

0
0

0,
0,

o t32
o,32

0 ,69
o,'12

0,53
0,13

100 IL. in September 1955 =

fdeutsches 89,31 105,37 95,'76 292,93

I 
deutscrre s

'100 IL. im Juni 1958 = ... DM (Devisenkurs = 149,34 DM)

60t75 '71,91 65,82 134,'12 25,13 131,18 41 ,84 '16,86 60,42 76,27 161 ,92

8,17 14,81 20,12

40t39 42,92 36,12

75,84 1'17 ,91 1 40,45

11,63 23,47 21,14 2-1,52

Afr ika

100 EAs im Dezember 1958 = ... DM (Dewisenkurs = 58,48 DM)

59,36 54,94 '71,49 58,85 33,33
6'7 ,22 72,05 80,72 100,27 33,33

80,77
84,55

40,26 67 ,1140,26 67 ,11
62
52

3
3

111 ,20
65,25

deut sche s
ostafri-k.

Rhodesien (salisbury) deutsches
rhodes.

'1 R€ im November 1959 = ... DM (Devisenkurs = 11,78 DM)

8,88 9 ,42 9,89 13,87 5,83 24,01 8, 04 711,41 12,39 13,10 18,10 6,05 18,60 8,93 8
7,13

11,71
't 1 ,69
12,82

9
0

5
7

1 SA€ im August '1957 = ... DM (Devisenkurs = 1l,GG95 DI{)

fdeutsches 11,42 11,15 12,'7g 15,51 9,12 16t}'t 9,33 8,15I 10,'13 10,75 't5,38Südafrika

Tansania (Daressalam) deutsches
tansan.

Tunesj-en (Tunis)

100 EAs im Dezember 1959 = ... DM (Devisenkurs = 58,37 DM)

53,20 56,'75 6',t,47 66,12 34,1 0 61 ,16 4't ,17 48,0'768,91 'tl ,94 79,20 94,56 35,22 95,28 47 ,1'7 62,72
52,34
55,03

,9
,3

0 11,79
0 91,60

9 ,04 9,55

Erläuterungen siehe S. 74 ff

1 tD im November 1961/April 1962 = ... DM (Devisenkurs = 9,72 Dl4)

deutsches 8,20 8,41 9,39. 't 0,04 6,j5 5,j4 't,06 j,39

Ver-
brauchs-

schema

Leben sha ltung
in s9e sant

Imit I ohne
Miete

Ernäh-
rung

Getr ärl](e
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

He izung
und

Beleuch-
tung

Hau srat Bekle i-
dung

Reinigung,
«örper- u.

cesund-
heits-
pf leqe

Bildung,
UnterhaL-
tung und
Erholung

-22-

't ,41

69
65

63,68
69,26

31
3't

50
59

43,86
42 ,83

59



Reinigung
Körper- u.

Gesund-
heits-
pf leqe

Bildung,
Unterhal-
tung und
E rho lung

Lebensha ltun9
in s9e samt

Imit I ohne
M iete

E rn äh-
rung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(Miete)

Heizung
und

Beleuch-
tung

Hausrat Beklei-
dung

Ver-
brauch s-

schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 zusamenfassende Darstellunq

Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

Amerika

Land

Argentinien
I 
aeutscne s

Argentinien
Aires) ...

( Buenos

Ve rkehr

20,36 23,2'7 23 t16
100 arqent$ im April 1955 =

19,A7 2',1 ,02 3'7 ,98 43,11

100 argent$ im september '1960 =

5,56 5,89 '7 ,94 10,37

'l 000 Bs in Februar 1959 = ..
0,31 0,30 0,29 0,42

100 Cr$ in Januar 1954 =

10,50 9,99 8,95 19,53

'100 Cr$ in Mai/Juni 1959 =

2,98 2,9't 2,92 4,97

100 chil$ im Dezember 1957 =

0,66 0,66 0,17 1 ,46

100 C ih Mai '1 950 = ...
59 ,32 59 ,66 59 ,21 56 , 0',l

1 dom$ im l4ärz 1961 = ..

2,50 2,75 2,94 2,63

'l 0 im März 'l 958 = ...
2,80 3,02 2 t88 2,76

1 kan$ im Juni 1953 =

2,36 2,13 2,82 4
3,19 3,56 3,s8 5

100 kol$ im Novenber 1958 =

68,38 71 ,85 76,99 151 ,24

1 kub$ in November 1960 =

't ,85 2 ,OO 1 ,98 2 ,53

100 nex$ in November 1958 =

31,15 30,86 31,45 39,65

100 B/. im Juni 1960 = ..
2,93 3,32 3,10 4,11

1 000 ß im Jan./November 1959 =

33,95 33,'72 38,22 44,'14

100 s/. im Juni 1952 =

23,26 23,31 2't ,95 50,01

DM (Devisenkurs = ... DM

5,94 48,64 11 ,5'7 16,22

.. DM (Devisenkurs = 5,04 DI'l)

1,'73 5,74 3,61 3,19

DM (Devisenkurs = 0,35 DM)

0,3't 0,68 0,16 0,30

Dl,l (Devisenkurs = ... DM)

19,04 32,86 7 ,96 10,44

DM (Devisenkurs = ... DM)

3,14 4,5'l 2,73 2,82

. DM (Devisenkurs = ... DM)

- 4,'t2 - 2,81

. DM (Devisenkurs = ... DM)

0,63 0,53 0,41 0,46

chile (santiago)
I 
aeutscnes

'100 chil$ im Dezember 1952 =

- 3,69 4,45 13,47

I a.ot."n""

Bolivien (La Paz)
I 
deut sche s

Bras i1 ien
I 
deutsches

Brasilien I deutsches

ChlIe (santiago) I deutsches

Costa Rica (san Jose) ..ldeutsches

Dominikanische Republik
(Santo Doningo) ,... .. deutsches

Guatemala (stadt) ldeutsches

Kanada deutsches
kanad isch.

Nolumbien (Bogotä) .. ... ldeutsches

Kuba I 
deutsches

Mexiko (Stadt) I deutsches

Panana (Stadt)
I 
d.eutsches

Paraguay (Asunciön),... ldeutsches

Peru (Lima) ldeutsches

Uruguay (Montevi,deo)

5,89

o ,23

8,06

5,54 6,29

ot74 0,88

8,56 15,89

2,01 4,212,23

2 ,71 8,94

DM (Devisenkurs = 52,11 DM)

55 ,5'1 96 , 80 48 ,41

. DM (Devisenkurs -- 4 ,00 DM)

I 1 ,39 3,33 2 t21

Dl,l (Devisenkurs = 4,20 DM)

1 ,69 4,28 2,42

. DM (Devisenkurb = 4,23 DM)

60 ,47

2,18

2 t9O

0,5'l

2t19

1 ,85

2,59

51 ,70 63,13 55,95

0,14 1,'14

2 ,'70 2 ,'1 O

3,50 6,49

'1 3 1,08 5,21 2,39 2,17
15 1,08 5,81 2,58 2,95

26
38

2 ,15
2 t26

... DM (Devisenkurs = ... DM)

47 ,50 54,14 78,20 55,29

. DM (Devisenkurs = 4,20 DM)

1,11 2,09 1,'74 1,94

.. DM (Devisenkurs = 33,62 DM)

34,00 30,75 23,4'l 28,95

DM (Devisenkurs = 4,1700 DM)

't ,44 2,81 3,37 3,63

... DM (Devlsenkurs = 42,00 DM)

36,39 23,26 26,63 37 ,62

DM (Devisenkurs = ... DM)

22,88 25,87 - 13,6'7

... DM (Devisenkurs = .. . DM)

45,30 62,83 91 ,98

28,85 30,13 6',1,63

1,80 3,93

3,93 4,33

1 000 urug$ in APriI 1959 =

ldeutsches 482,00 525,68 693,43 520,16
I

2'14,56 934,14 255,71 455,1'l 306,55 585,89 644,95

. DM)

52 ,56

22,84 31,85 25,29

21 ,02 20,14 22,20

40,94 31,08 79,19

1't

Venezuela (Caracas)

Vereinigte Staaten von
Amer ika

ldeutsches

I a"rt."r,."
I amer ikan .

100 Bs iß April'1959/Jan. '1960 = ... DM (Devisenkurs = ..
50,46 53,8',I 54,35 '12,18 32,21 103,43 49,08

1 Us-$ in März 1953 = ... DM (Devisenkurs = 4,20 DM)

2,A9 2,86 2,55 4,85 1 ,17 5,14 3,57
3,48 3,'18 3,05 9,10 1,17 5,8',1 4,61 3

3
4

Erläuterungen siehe s..74 ff
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3,12
3 ,42 2,39

2 ,31
1,98

2



Land

Indien
I d.eutsches

Israel deutsches
israel.

Israel (gehobene ver-
brauchergruppe) ....

Japan

Philippinen (ManiIa) ...ldeutsches

Sri Lanka (Colonbo)

100 iR im Dezehber 1957 = ..
84,50 95,41 87,41 96,'19

DM (Devisenkurs = 88,3'l Dtl)
37 ,79 146,7 4 62,82 94,68

verkehr

60,19 91 ,46 89,'t2

1 Verbrauchergel-dpar j.täten
1.2 Zusamenfassende Darstellung

Ergebnlsse vor 1954 nach Bedarfsgruppen iler Lebenshaltung, einschr. wohnungsniete

Asien

1 I€ in Januär 1957 = ... DM (Devisenkurs = 2,33 DM)
't ,9s 1 ,91 1 ,65 2,79 2,30 2,'1't 1 ,-182,41 2,45 2,49 3t73 1,95 4,21 1,95

1 P im August 1958 = ... DU (Devisenkurs = 2,09 DM)
't ,50 1,53 1,37 3,15 1,26 1t35 1,13

1 t91 1 ,86 1 ,73 2,301,98 2,1'1 1,71 3,24

1 IC im Novenber '1961 = ... DM (Devisenkurs = 2,21 DM)

deutsches
Lsrael. 1 ,63

25 1,64
1,91

1,31 0,95
1,62 1 ,19

-t ,44't,57

I 
cleutsches

1 000 Y in Dezember 1958 = ... DM (Devisenkurs = 1,1,73 DM)
9.23 9,81 8,01 15,83 5,00 13,53 9,86

40
57

,1

6
2

1,19
1,14

30
82

9 ,49 't,18

10,16 18,20

8,80 '12,03I 
deutsche s

deutsches
neuseel.

Austra I ien

Neuseeland

13,35 9

2 ,32

74

1 ,65 1 ,1 8 2,19

64,06 91 ,64 100,94

'100 CR im September 1959 = ... DM (Devisenkurs = 88,70 DM)
deutsches '10,'14 11,66 16,39 4A,24 G3,42 j4,Bj 60,25 ]-1,

Australien und Ozeanlen

Erläuterungen siehe S. ?4 ff

1 EA im Februar 1951 = ... DM {Devisenkurs = 9,40 DM)

10,49 10,47 11,44 ',t1,56 10,66 10,03 9,15

I e,N.Z. im Jahr 1956 = ... DM (Devisenkurs ='11,66 DM)

12,80 12,19 14,70 1-1,98 12,87 17,51 10,5514,55 14,91 16,A6 18,54 12,5'1 20,26 .t0,99 8
8

54
54

12,03
12,51

10.33
12 ,05

19.48
18 ,46

Ver-
brauchs-

schema

Lebenshaltung
insge samt

mrt lorrne
Miete

Ernäh-
rung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(Miete)

Heizung
und

Beleuch-
tung

Hausrat Bek lei-
dung

Reinlgung,
Körper- u.

cesund-
heits-
p f leqe

Bildung,
Unterhal-
tung und
Erholung

-24-



Ver-
brauch s-

schema

'l verbrauchergeldparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

BELGIEN (BrüSse1)

Originalberechnung für oktober 1972
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

l,fägungsanteile in to

108,14 57,29 94,53

Berechnungsergebnj.sse'100 bfrs =

6,1',1 5t23 7,47

123 42

DM

1 ,91

Rilck- bzw. Forlrechnung des Gesamtergebnisses

8,67 6,32 8 ,56

Abweichung der verbraucheigeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem Iverbrauch

belg i schem
sschema

l,littelwert

Eu rop a

Persön-
Iiche Aus-
stattungt;
sonstige
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

1962
1953
1964
1965
1 955
1961
1 968
1969

11,4
13,1
11,3
10,1

8,4
7,7
9,0

41,38

4,4

4,4
3,1
3,1
1,7
0,9
2,2

943,66 47t14 54,53

deutsches

,Jahr
Monat

7 t48 8,0'l

$

Vergleich Juli 1953 (einschl-. wohnungsmiete)

8,035
't,995
1,991
8 ,048
8,025
I ,025
7,917
7,829

7 ,83
7 ,91
7,18

1,12
1,61
1 ,54
'1 ,47

8,9s
9,04
8 ,89
8 ,85
8,82
8,70
8,61
8,53

8,39
I ,41
8,34
8,30
8,21
8 ,16
a,o'l
8 ,00

1970
'1911

1 ,345
7,110

1 ,44
7,50

8 ,50
I ,57

1 A1

8,04 4,6
+ 15,7
+ ,9,5

+ 8,5
+ 12,1

7

1,3

7,5

Vergleich oktober 1972 (ohne wohnungsniete)

't ,24'l
6,835
6,549

7 t48
7 t51
7 ,15

5,592
6 ,524
6 ,480
6,382
6 ,253

6,7',l
6,42
5 ,24
6 ,14
6 ,14

+ 0,3
- 1,6

- 3,8
- 1,8

Apr i1
Mai .

Juni
,luli
Aug .
Sept.
okt.
Nov.
Dez.

5,341
6,344
6,323
6,308
5,245
5 ,228
6 ,247
6,241
6,225
6 ,201
6,172
6,146

5,10
6,13
6 ,16
6,18
6 ,19
6 ,19
6 ,18
5,15
6,14
6 ,11
6,'10
5,11

- i,8

- 2,5
- 2,0
- 0,9
- o,6

- 1,6
- 1,4

- 0,6

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

nittel
K1eidun9,

schuhe

ELek tr i-
zität ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubr ige
waren und
Dienstlei-

stungen
filr die

Hausha lts-
führung

Waren und
Dien stle i-
stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
mittlunq

Waren und
D ienstle i -

stungen
für die
Körper-

u. Gesunal-
heits-
p f leqe

waren und
Dienstle i-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devi-senkur s
!,litteIwertdeutschem 

IVerbrauch

verbrauchergeldparität

nach
belgischen

sschema
'100 bf rs DM

Erläuterungen slehe S. .75

-25-



Europa

Ver-
brauchs-

schema

deutsches
däni sches

948,42
7s9,70

deutsches.
dänisches.
Mittelwert
aus beiden

35 ,3't
41 ,14

391,56
i45,80

111,89
80,80

LYqIEgucherge1dparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

DANEMARK ((openhagen)

Originalberechnung für Septemberi/Oktober 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in 3o

57,10 114,84
46,10 64,40

47,87
28,20

55,29
64,30

46,45
10,30

Persön -
Liche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Diens!-

leistungen

4A ,52
43,83

44 ,18

Mittelwert

35,35
41,02

38,19

Berechnungsergebni-sse'100 dkr

32,53 48,19 39,60
37 ,40 47 t28 44,'75

34,91 4&,04 42,18 39,99 33 ,49

Abweichung der verbrauchergeldparität

123,42
119,80

DM

31,00
40,'19

35,90

35,98
43,99

29,5'1
37,41

38t25

35,055
36,079
35,839
35,916
35,384
34 ,693
34,741
34,691
34 ,587
34,1'78
33,732
32,269

Rück- bzw. Fortrechnung des Cesantergebnisses

Jahr
Monat

vom Devisenkurs
nach

deutschem I aanischen
Verbrauchsschema

1 962
'1953

'19 64

1 955
1 966
1967
1968
1 969

19'10

19'1 1

197 2

19'7 3

197 4

1915
197 6

19']'1

1978
197 9

51 ,93A
57,750
51,481
57,772
57,885
5'1 ,'l20
53 ,14'1
52 ,19'7

66,0s
65,09
64,3s
62 ,54
60,62
51 ,29
53 ,'t 5
s3,39

68,'16
67,17
66 ,41
64,54
62 t56
59,12
55 ,47
55, 't 0

6't ,11
66,13
55,38
63,54
51,59
58 t21
54 t6',l
54,24

+ 14,0
+ 12,7
+ 12,0
+ 8,3
+ 4,7
+ 0,3
+ 0,8
+ 2,3

48 ,631
47,024
45 t923
44,046
42,535

51,89
51,56
51 ,17
50,15
46,57

53,55
53,21
52,80
51 ,'7 6

48,06

52,72
52 ,38
51,98
50,95
47 ,3',1

+ 6,7
+ 9,6
+ 11,4
+ 13,9

+ 10,1
+ 1312
+ 15,0
+ 17,5
+ 13,0

Vergleich I4ärz 1958 (einschl. wohnungsniete)

Vergleich September/Oktober'1975 (ohne Wohnungsmj-ete)

16,3
15,5
11,7
8,1
3,5
4,0
5,5

+ 15,8
+ 14,5
+ 13,7
+ 10,0
+ 6,4
+ 1,9
+ 2,4

8,4
11,4
13,2
15t7
11,2

42 t85O
41,657
38,696
36,438
34,872

35,41
34,06
31 ,88
29 ,69
28 t-16

41,19
39,64
37,08
34,53
32 t75

38,30
36,86
34 ,44
32,11
30,45

17,4
18,2
17,6
18.5

4,8
4,2
5,2
6,1

- 10,6

- 10,9

'l 979 Jan.
Febr.
März
April
Mai.
Juni
JUI i
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

29 ,21
29,08
29 ,11
28,93
28,15
2A ,17
21 ,5'1
2't ,22
21 ,11
21 ,o',)
27 ,13

33,98
33,98
33,83
33,86
33,65
33 ,44
32,76
32 ,06
31,66
31,53
31,48
31 ,56

- 19,O
- lg,o
- 18,9
- 18,9

- 19,0

- 21,3
- 20,7

- 12,4
- 12,4

- 12,4
- 11,5
- 10.4
- 12,4
- 14,1
- 14,9
- 14,2
- 13,2
- 9,0

3'1 ,60
31,59
31 ,46
31,48

31,10
30,46
29,81
29,44
29,32
29,27
29,35

5,8
5,8
5,6
5,7
4,9
3,6
5,8
7.6
8,5
7,7
6,7
2,2

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi-ttet
Kleidung,

schuhe

Elektri-
zr.täL ,
Gas,

Brenn-
stof fe ,
l{asser

Ubrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Hausha I ts -
führung

Waren und
Diensll ei -
stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
ten tiber -
nittlunq

Waren und
Dienstlel-

s tungen
fllr die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf l- eqe

'.iaren und
Dien st1e1-
stungen f.
B i Idungs -u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
deutschem I aaniscnem

verbrauchs schema

Verbraucherge Idparität

I4ittelwert
nach

'100 dkr = ... Dl4

Er1äuterungen siehe S. 75
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1.3 Langfrj"stige Reihen

F I IIN LAND

originalberechnung für Februar/März 1961
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsniete)

1 Verbrauchergeldparitäten

Wägungsanteile in t"

100,56 46,91 86,20
118,OO 45,OO 5O,AO

Berechnungsergebnisse 1 OO

Abweichung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

Europa

Verkehr

'1 10,90
1 45 ,09

93,93 126 t09

Mittelwert

verbrauchs-
schema

de uts che s

f inn isches
i87,86
426, OA

71 ,56
79,5O

131,80
13 2, AO

47,71
46, OO

87,85
36, OO

39,55
40, OA

111,10
115,90

89,69
98,60

1 000

deutsches.
finnisches
Mittelwert

aus bei-den

102,08
'1 19,08

'106,53

121,70

DM

106,38
138 ,'7 9

115,69
178,41

140,35

Fmk =

105,43
127,5080

80,78

9'1 .98

97,12

95,65
g',t,98

84t41

15t43

69 t32

63,42

50,86

59,17

50,06

59,'72

59,68

59 ,41

59 ,49

59 ,34

59 ,41

59 t19

58 ,'1'1

58,50

58,37

58,33

80

80

77

113,44

96,21
1',t 1 ,40

103,24109,9',t 113,66 120,44 115,42

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

nach
deutschem I finnischen

verbrauchs schema
t

19 62

1 963

19 64

1965

1965

19 6'7

1968

1969

124,30

123,91

123,',73

124 ,19

124,24

116 ,7 4

95,45

93 ,32

102,05

'100,02

93,2'7

91,8s

92,02

88,44

82 ,13

83,25

1 19 ,05
't'16,68

'108,81

1O'7 , 15

107,34

103,17

95,51

9'1 t11

110,55

1 08,35

101,04

99,50

99,68

95,81

89,62

90,18

90,98

90, 19

88,83

85,41

7A t39

70,05

64.38

59 t27

56 t52

54,95

19,3

24,6

26,O

13,3

10, I

3,9

o,1

6,4

)3,2

5,3

3,5

9,O

5,3

6,8
7,6

_ 4,2

- 13,7

- 13,6

- 11,4

+ 4t 1

11,1

12,6

18,3

19,9

19,8

17,9

6,1

3,4

19'lO

197 1

19'12

1 973

191 4

19'15

1976

1917

1918

19'19

1979 Jan.

Febr.

März

April
Mai .

Juni

JUI i

Aug .

SePl.

okt.

Nov .

Dez .

87 ,39

83,36

71,07

69,519

58,725

83 ,99

83126

82,00

78,84

72,36

+ 12,1

+ 16,5

+ 24,1

+ 32,1

+ 22 | I

+ 4,1

+ 8t2

+ 15,i

+ 22.7
+ 14,1

61,033

65 ,302

57,'186

48,86

47,165

46 ,61 I
46,179

46,80s

4't | 316

47,659

4'7 t598

4'1 ,480

4't,'701

4't,070
4'1 ,395

46 ,862

46,535

64,66

59 ,43

54,71

52 ,1',?

50 ,73

51 t49

5't ,20

51,17

50,98

51,00

50,87

50 "93
50,15

50,38

50,24

50 ,04

50,0'1

55,'1']

55 ,46

55,42

55,22

55 t24

55,1 1

55 | 1'l

54,91

54,51

54 ,42

54,20

54 t1'7

+ 1O,3

+ 7,7

+ 7,o

+ 6,9

+ 7,3

+ 5,4

+ 7,O

+ 6,0

+ 6,8

+ 7,5

+ 28t7

+ 27,7

+ 27,5

+ 25,7

+ 24,8
+ 24,7

+ 25,1

+ 24,1

+ 24,9

+ 23,6

+ 24,6

+ 25,4

+ 19,5

+ 18,6

+ 18t4

+ 16,7

+ 15,9

+ 15,8

+ 16,2

+ 15t2

+ 15,9

+ 14,8

+ 15t7

+ 16,4

+ 6,2

+ lO,4

+ 24,6

+ 25,5

+ 4t5

- 1,4

+ 2,6

+ 15,7

+ 16,5

Hausrat BekIe i-
dung

Re in i-
9un9 ,(örper- u.

cesund-
hei ts-
pflege

Bildung,
Unter-

h a Itung
und

Erholung

Er-
nährun9

Getränke
und

Tabak-
wareD

wohnung
(Miete)

Hej-zung
und

Be leuch-
tung

INS-
gesilt

Devisenkurs nach
deutschem I finnischem

verbrauchs s chema

Verbraucher ge Idpari tät

Mlttelwert

1oo Enk = ... DM

Erläuterungen siehe S. 75
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Europa 1 Verbrauchergel-dparitäten
1.3 Langfristiqe Reihen

FRANKREICH (PAri5)
Origlnalberechnung für Oktober 1972(nach Hauptgruppen ohne Vlohnungsmiete)

Wägungsantelle in 8o

Ve r-
brauchs-

schema

deutsches.
französ. ..
Mittelwert
aus beiden

deutsches
.f ranzös.

814,5O
834,00

376,66
373,0A

105,54
94,80

42,95
41,80

60,01
52,50

91.O5
94,00

DM

59,11
64,94

51 t13

53 ,76
't 4 .01

56,18
6o ,98

55,33
92.40

54,80
51t70

27, t6
33,70

Persön-
liche Aus-
stattung;
sons tlge
Vfaren u.
Di ens t-

1el stungen

84,75
8',t ,9'7

ülttelwert

63,1'l
69,88

66 ,33

65,966
63,163

58 ,49
7 4 ,0't

70,92

Berechnungsergebnisse 100 FF =

54,95 64 t52 63,29
58,14 68,03 65,79

56,50 66,23 64,52 62 ;11 58,48 83,33

Abweichung der VerbrauchergeldparlCä!
vom Devisenkurs

Xück- bzw. Fortrechnung des cesantergebnisses

Jahr
Monat nach

deutschem I franzüs1sch
Verbrauchs schema

Vergleich Oktober/Novenber 1958 (einschl. Wohnungsmiete)

1 962
1 963
1 964
1 955
1965
1 967
1 968
1969

19'7 0

19'11

8'1 , 59
81,35
81,113
8 1 ,503
81 t317
8'1 ,040
80,628
75,815

'18,96

11,02
'16 ,10

7'7,42
76,44
74,22
'11 ,93

88,3s
85,18
85,15
85,89
86 ,63
85,53
83,05
80,49

83,65
8't ,60
80,53
81,33
82,02
80,98
78,63
'15,21

- 6,2
- 5,8
- 4,9

+ 6,9
+ tj,2

8,3

5,0
5,4
6,5
5,5
3,0
6,2

0,3
0,6
o'2
0,8
0,1

0,5

70,54
70,22

'78,93

78 ,51
74,74
14,40

+ 19,7
+ 24,4

+ 13,3
+ 17,8

Verglelch Oktober 1972 (ohne Wohnungsniete)

197 2

1913
191 4

197 5

19'16
19'1't

1918
1919

63,238
59 ,1 35
53,886

43 ,582
43,442
43,398
43 ,531
43t210
43,165
42,955
42 ,959
42,751
42,617
42 ,62A
42,654

69,92
69,95
65,78

62,29
59 ,42
56 ,17
53,05
49 t95

51,40
51 ,4'l
51 ,26
51,05
50,71
50,53
50 ,22
49,68
49,28
48,84
48 ,68
48,50

8,5
12,6
19,3
19,0
15,9

+ 3,3
+ 7,2
+ 13,5
+ 13,2
+ 10,3

53,15
63,18
s9,41

66,54
66 ,57
52 ,59

- 0,1
+ 5,8
+ 10,3

+ 10,6
+ 17,1
+ 22,1

+ 5,2
+ t1,4
+ 16,2

57.411
52,768
41,256
44,582
43 tO79

56 ,26
53 t6'1
50 ,91
47,91
45,11

59 t28
56,55
53,64
50 ,48
41,53

2,0
1,7
7,7
7,5

1979 .Ian.
Febr .

Mätz
ApriI
Iilai .

Junl
Jul i
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Oez .

46,43
46 ,43
45,87
46,10
45,80
45 ,54
45,35
44,81
44 ,51
44,11
43,97
43,80

48,92
48,92
48 ,56
48,58
48,25
48,09
47,79
4'7 ,28
46 ,89
46 ,48
46 ,32
46,15

+ 17,9
+ 18,3
+ 18t1
+ 17,3
+ 17,2
+ 17,1
+ 16,9
+ 15,6
+ 15,3
+ 14,6
+ 14,2
+ 13,7

+ 12,2
+ 12,6
+ 11,9
+ 11,6
+ 11,5
+ 11,4
+ 11,3
+ 10,1
+ 9,7
+ 9,1
+ 8,7
+ 8,2

6,5
6,9
5,7
5,9
5,9
5,7
5,6
4,4
4,1
3,5
3,)
2,7

Lebens-
haltung

in sge s amt

Nahrungs-
u. Genuß-

mit te1
Kleidung

Schuhe

EIeklr i-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Vtasser

Ubr ige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushal ts-
fllhrung

waren und
Dienstlei -
stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenfibe r -
mj-ttlung

Waren und
Dien stle i -

stungen
für die
xörper-

u. Gesund-
he its -
pfIege

waren und
Dienstlei-
stungen f.
B ildungs -
u. Unter-
haitungs-

zwecke

Devisenkurs nach
deutschem I französisch

Verbrauch sschema
Mi tte I wer t

Verbrauchergeldpar i tät

'100 NF bzw. 100 FF = ... DM

Erläuterungen siehe S.' 75 ff
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I Verbrauchergeldparitäten Europa

Persön-
li-che Aus-
stattung;
sonslige
Waren u.
Dienst-

leis tungen

Ver-
brauchs-

schema

GRIECHENLAND (Athen) / JUGOSLAI4IEN (Belqrad)
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

crj-echenland (Athen)
Wägungsanteile in ?o

372,78 118,19 57,29 121,43 123,42

Ergebnisse der Originalberechnung Oktober 19?3, 100 Dr.
10,28 8,'16 9,12 8,10 9,31

Jugoslawien (Belgrad)
Wägungsanteile in Bo

345,67 114,31 45,29 116,49 107,52

Ergebnisse der Originalberechnunq Juni 1971, 100 Dj-n =

30,85 25,60 31,59 2',1t03 20,04

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

GRIECHENLAND (Athen)

Vergl-eich Oktober'1960 (einsch1. wohnungsmiete)

1.3 Langfristige Reihen

+ 0,8
2

3

+ 1i,1

939,62 46t58

DM

13,44

53,48

8 ,01

46,45

9 ,10

46t45

t

+ 36,5

deutsches

deut sches

Jahr
Mönat

9 ,35

2'7,90

870,)i 42,11

1962
'1963

1964
1955
1956
1967
1968
1 959

13,26
13,22
13,19
13 ,27
13 ,29
13 ,24
13,26
13,03

13,35
'1 3,38
'13,50

13,69
'1 3,53
13,49
13,64
'1 3,68

0,53
0,53
0,53
o ,425

32 ,00
32,00
32,00
31,32

0 ,85
0,82
0,76
0,59

50,09
47 ,48
45,95
42,61

+ 60,4
+ 54,7
+ 43,4
+ 38,8
+ 56,5
+ 48.4
+ 43.6
+ 36,0

Vergleich Dezember 1959 (einschl, Wohnungsmiete)

29,28 39,96

DM

33,67 24,51

JUGOSLAWIEN (BelgTad)

23 ,14
20 ,28

32,57

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

1970 12,15 13,74

vergleich Juni '1971 (ohne wohnungsmiete)

197 1

19'12

19'1 3

197 4

11,54
't 0,59

't 4,00
14,19 + 34,0

23 ,61
19,01

29,30
26 ,12

+ 24,1
+ 37,4

Vergleich Oktober'1973

8,96 10,07
8,55 B,s']

(ohne Wohnungsmiete)

+ 12,4

+ i,5
+ 7t3
+ 8,5
+ j4,0
+ 10,4

11,32
16,3'7

33

191 5

19'16
197 7

1978
19'19

'7,54

5,84
6 ,27
5 ,43
4 ,92

7 t91

6 ,80
6,19
5 ,43

14,35
13,91
12,7 4

10,95
9,69

17,07
15,71
14 ,23
12,83
11,11

+ 19,0
+ 12,9
+ 11,7
+ 17,2
+ 14,7

1979 Jan.
Febr -
lrlärz
APril
t4ai-.
Junl
JuIi
Aug .

5,11
5,o'7
5 ,0'7
5,10
5,12
5,00
4 ,99
4 ,95
4,74
4,80
4,61
4,51

5,77
5,51
5,53
5 ,49
5 ,46
5 ,48
1,54
5 ,37
5 ,23
5,15
4,99

10,09
10,03
9,9'7

10,01
9,96
9,89
9,54
9,5'7
9 ,41
9 ,35

9,07

1 1 ,8'l
11 ,58
11,45
1',l,3',1

11 ,1'7
'10,95

10,93
10,93
10 t76
10 ,62
10,49
1O ,22

13,8
10,7
8,4
7,2

9,8
11,9
13,3
9,0

11,7
10,6

17,0
16,5
14,8
13,0
12,1
10,7
14,6
14,2
13,6
13t5
12,7
12,7

Erläuterungen siehe s. 76 und 77

Kleidung,
schuhe

Elekt ri- -
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Was ser

übrige
Waren und

Di en st Iei-
stungen
für die

Haushalts -
führung

Uaren und
Dienstlei-

stungen für
Ve!kehrs -

zwecke,
Nachri ch -
tenüber-

miltlunq

waren und
Dienstlei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pfleqe

waren ud
Diens tlei-
stungeD f.
Bildungs-
u. Unte!-
haltungs -

zwecke

Lebens-
haltung

insgesmt

Nahrunos-
und Genuß-

ni tte 1

Devisenkurs

Verbraucher-
ge Idpari tät

nach deutschem
Verbrauchs -

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Devi-senkurs

Devi senkurs

verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

. schema
100 Dr DM * 100 Din =... DM
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Europa 1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

GROngR trnNlll ell (London)

Origi-nalberechnung für Oktober/November 19'15
(nach Hauptgruppen ohne l,iohnungsmiete)

uägungsantelle in &

Ver-
brauchs-

schena

deutsche s
britisches

935,46
842,98

386,14
402,23

118,19
90.00

54,34
53,0O

123,25 123,42
142,00

39t57 44.10
46,68

46,45
17,63

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Dienst-

Ie i stungen

5,30
6,00

5,65

Mittelwert

Berechnungsergebnisse'1 f =

6,32 '1 ,53 5,'10
6 ,7'1 '1 t 52 6 ,95

6,55 '1 ,53 6,33

Abweichung der Verbrauchergeldparität

DM

deutsches.
britisches
M i tte lwe rt
aus beiden

5,10
7 ,15

6,63

5,94 6 ,1'1
6,53

6,63
1 ,13

1,21
8,29

7,756 ,64 6,35 1 ,18

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Jahr
Llonat

vom Devi.senkurs
nach

deutschem 
IVerbrauch

briti schem
sschema

Vergleich April/Mai'195'l (einschl. Wohnungsmiete)

1 962
1 963
'1964

1965
1 965
196'7

1968
1 959

19'10
191 1

19't 2

197 3

191 4

191 5

197 6

19 7'7

197 I
1919

1 1 ,225
1 1 ,162
1 't ,098
11 ,16'7
1 1 ,'167
'10,961

9,558
9,381

10,92
11t04
10,96
10,84
10,82
10,71
10,38
10,12

12 ,34
't2,48
12,38
12 t25
12 ,23
12 ,10
11 t'73
11,43

11,63
11,76
11,67
11,54
1't ,53
11,41
't 't ,06
1O,78

+ 9,9
+ 11,8
+ 11.6
+ 9,7

+ 10,4

+ 21,8

2,7
1,1
1,2
2,9
3,1
2,3
8,6
7,9

+ 15,7
+ 14t9

8,735
8,505
7 ,9'7 4

6,514
6,055

9,86
9,47
9,35
9,14
I ,46

11,14
10,70
10 ,57
1O ,37
9,56

10,50
10,09

9 ,96
9,'7'1
9,01

12,9
11,3
17,3
40,9
39,7

17,6
26, 1

27,1
26,7
15,4

+ 37,8
+ 47,8
+ 48,9
+ 48,5
+ 35,2

27,:
25,8
32,6
59,2
57,9

20,2
18,6
24,9
50,0
48,8

27 t 7

37,1
38,0
37,6
25.4

Vergleich Oktober/November 1975 (ohne l,tohnungsmiete)

5,449
4,553
4,051
3,853
3,89

6 ,41
5,'74
5,15
4,88
4 ,49

1 ,51
6 ,'13
6,03

5 ,26

5,96
6 ,24
5,59
5,30
4,88

1979 Jan.
Febr .

I{ärz
Apr i1
Mai .

Jun -i
Jul i
Auq.
Sept.
okt.
Nov.

3,705
3,'t20

3,92'7
3,926
3,977
4,123
4,095
3,949
3,839
3,'716
3,814

5 ,52
5,45
5 ,44
5 ,3'7
5 ,1'7
5,'t 3

5,09

5,02
5,01

5,',l3
5,12
5 ,11
5,05
5,04

4,'19
4,76
4,71
4,68
4,65

+ 27,4
+ 26,6
+ 24,0
+ 18,4
+ 18,2
+ 15,2
+ 7,0
+ 7,0
+ 9,9
+ 12,3
+ 11,3
+ 12,0

4,72
4 ,11
4 ,'10
4 t65
4,64
4,58
4,41
4,38
4 ,34
4,31
4,28
4 ,27

49,3
48,4
45,6
38,8
38,6
35,0
25,4
25,3
28,9
31,5
32,9
31,4

+ i8t5
+ 37,6
+ 34,8
+ 28,6
+ 28,4
+ 25,0
+ 16,2
+ 16,2
+ 19,3

+ 23,1
+ 21,7

Er1äuterungen siehe S. 75

Leben s-
ha1 tung

insgesant

Nahrungs-
u. Genuß-

mi.ttel
KIeidung,

schuhe

Elektri-
zität,

Brenn,
stoffe,
Wasser

Ubrige
Waren und
Dienstlei-

s tungen
für die

Haushal t s-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs -

zwecke,
Na chr ich -
tenüber-
mittlung

I,Iaren und
Dienstlei-

stungen
für die
I(örper -

u. cesund-
heits-
pf 1e9e

waren und
Dlens!1ei-
stungen f.
Bi 1dun9s -
u. Unter-
hal tungs-

zwecke

Devi senkurs nach
deutschem I britischem

Verbrauchs schema

verbrauche rgeldpar itä t

l.littelwert

'l : = ... DM
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tä ten
'1.3 Langfristige Reihen

Europa

Per sön-
liche Aus-
stattungt;
son st ige
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

6,'15

IRLAND (Dublin)

originalberechnung für oktober 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauch s-

schema

deut sches
ir i sche s

913,36
863,48

385,77
459,82

deutsches.
irisches ..
Mittelwert
aus beiden

6,29
8,16

6 ,21
8,90

Wägungsanteile in ?o

110,a1 54,j4 99t64
109,33 57,54 40,98

Berechnungsergebnisse'l Irf,

5,99 1 ,09 6,41
6,49 '7 ,90 8,13

6 ,24 '7 ,50 '1 ,27

123,42
120,32

40,35
27,01

5i,38
41,15

46,45
7,33

DM

5,65
5 ,9'l

5,ö I

8,48
9,61

9,04

10,34

9.05 6 t317 ,22 1 ,56

Rück- bzw. Fortrechnunqt des Gesamtergebnisses

Abweichung der verbrauchergeldparität

Jahr
Monat

1979 Jan. ..
Febr. .

l4ärz . .
Apri 1

Mai ...
Juni . .

JuIi ..
Aug. ..

okt. ..
Nov. . .
Dez. ..

vom Devisenkufs
nach

deutschem I lrischem
verbrauch sschema

l,1i t te lwe r t

1952
1963
19.64

1965
r 965
196'l
'l 968
1969

1910
19'71

197 2

197 3

197 4

197 5

19'15
19'11

191 I
191 9

5 ,4324
4 ,501 1

4 t0493
3,8284
3,752

6,35
5 ,62
5 ,12
4 ,83
4 ,45

I ,24
7,29
6,64
6 ,27
5,7'7

6 ,45
5 ,88

5,11

+ 16,9
+ 24 ,9
+ 26,4
+ 26,2
+ 18,5

51,7
62,0
64,0
63,8
53,8

34,2
43,3
45,2
45,0
36,2

3,',72'10
3,7458
3,803
3,832
3,781
3 t'772
3,118
3,765
1,753
3,'732
3,700
3,694

4 t60

4 ,53

4 ,40

4 ,28

5,9'7

5,'11

5 ,56

5 ,06

22

+ 19,6

16

5 ,29 + 59,4

51,7

+ 50,3

41,2

+ 37,6

+ 34,4

5,88

4,92

Erläuterungen siehe s' 75

I,Iaren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper -

u. Gesund-
heits-
pf I ege

waren und
Dienst Ie i -
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs -

zweck e

übr ige
I,Iaren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Diens t1e i -
stungen für
Verkehr s -

zwecke,
Nach r ich -
ten übe r -
mittlung

EIek tri-
zitäL ,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
l,üasser

Nah run gs -
u. Genuß-

mi tte l-

Kle idung
schuhe

Lebens-
ha ltung

insqe samt

nach
deutschem I lrischem

Verbrauchs schema

l.,littelwert

Ve rbrauche rge I dPa r i t ät

Devisenkurs

'1 Irs = DM
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Europa

Ver-
brauchs-

schema

deutsches
itali-en.

811,78
87,08

373,94
44.92

106,54
9,08

1 Verbraucherseldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

Originalberechnung für Oktober 1972(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

42,95 60,01
3,67 4,97

91 ,05
10,06

.DM

55,33
8.21

54,80
4,53

27,16
1 ,64

6,15
7 ,24

1 ,13
10,09

8,35

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.
D ien st-

Ie i stungen

deutsches.
italien. ..
Mi ttelwert
aus beiden

6,05
'1 ,28

5,61

5,389
6,406
6,257

3,'169
3,042
2 ,632
2,35A
2 ,20'1

2,211
2,211
2,212
2 ,245
2 ,241
2 ,229
2i224
2 ,235
2,213
2,161
2,149
2 ,13'1

5,'to
6,85

6 ,23

5,83
5,26

6,82
7,61

7 ,20

Berechnungsergebnisse 1 000 Lit =

6,21 5,58 6,71
6,33 '1 ,26 g,o1

6,2'1 6 t9O 7,69

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

6,65

vom Devisenkurs
nach

deutschem I italienisch.
Verbrauchsschema

5,04

Abweichung der Verbrauchergeldparität
Jahr

Monat
Mi t te Iwert

1 952
1963
1964
r965

197 5

1976
19'11
-1918

197 9

t

6,2

0,3

0,2

- 6,6
- 8,9
- 10, t

6 ,441
6 ,414
6,36'7
6 ,394
6,404

5,65
5,42

5 ,20
5,28

6,84
6,56
6,35
6,30
6 ,39

6 ,24
5,99
5,80
5,15
5,83

- 18,7
- 17,6

Vergleich April 1952 (einscht. Wohnungsmiete)

Vergleich Apri} 1967 (ohne Vtohnungsmiete)

O,eO 6,16 - t3,B
5,77 6,13 - 14,3
6,73 6,09 - 12,9

5,51
5 ,49
5,45

5,816
5,630

5,38
5,38

6,4

7,6

3,6

2,7

6,64
5 ,64

6,01
5 ,0'1

7,2 + 13,5
+ 17,2

3 2

6,6

197 2

197 3

191 4

5 ,467
4 ,569
3,985

6,10
5,89
5 ,26

1,33
1,08
5,33

+ 11,6
+ 28,9
+ 32,0

+ 3i,5
+ 55,0
+ 58,8

+ 22,6
+ 41,8
+ 45,5

4,75
4 ,24
3,74
3 ,42
3,'13

5 ,71
5,10
4 ,50
4,11
3,'76

5 ,23
4,61
4 ,12

3,45

+ 26,0
+ 39,4
+ 42,1
+ 44,4
+ 41,8

+ 51,5
+ 67,7
+ 71,0
+ 73,6
+ 70,4

38,8
53t5
56,5
59,2
56,3

Verglej.ch Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)

6,12
6 ,48
5,80

3,95
3,91
3,88
3,86
3,83
3,82
3,81
3,'17
3,67
3,62
3, 58

3,61
3,58
3,55
3 ,54
3,51
3,50
3,49
3,45
3,36
3,31
3 ,28

+ 48,3
+ 47,4
+ 46,0
+ 43,0
+ 42,3
+ 42,7
+ 42,5
+ 40,0
+ 37,8
+ 38,9
+ 38,7
+ J7,6

+ 53,3
+ 61,9
+ 60,9
+ 57,7
+ 56,6
+ 57,0
+ 56,9
+ 54,3
+ 51,8

+ 52,6
+ 51,1

1979 Jan.
Febr.
März
ApriI
Mai .

Juni
JuIi
Au9.
Sept .

okt.
Nov.
Dez .

3 ,28
3,25
3 ,23
3,21
3,19
3,18
3 ,17
3,',]3
3,05
3,01
2,98
2,94

+ 78 t 7

+ 76.8
+ 75,4
+ 71,9
+ 70,9
+ 71,4
+ 7),3
+ 68,6
+ 65,8
+ 67.1
+ 66,6
+ 65,2

tebens -
haltung

in sgesant

Nahrungs-
u. .Genuß-

mittel
Kleidung

schuhe

Elek tri-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wa sser

übrige
waren und
Di-enstlei-

stungen
für dle

Hausha 1ts -
führung

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dienstlei-

s tungen
für die
Körper-

u, Gesund-
he lts -
pf I e9e

Waren.und
Dienstlei--
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs -

zwecke

Devisenkurs
Verbraughergeldparität

Mi tte Iwe rtdeutschem Iverbrauchs

nac h
ital ienisch
schema

1 000 ]-it = ... DM

Er1äuterungen siehe S. ?6 ff
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1 Verbrauchergeldparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

LUxEMBURG (Stadt) / PoRTUGAL (LisSabon)

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Luxenburg (stadt)
wägungsanteile in to

380,86 108,14 57,29 94,5i

Ergebnisse der Originalberechnung Oktober'1972,
8,35 7,21 7,78 8,07

Portugal (Lissabon)
Wägungsanlei1e in to

370,33 118t19 57,29 133,17

Ergebnisse der orlgi,nal.berechnung November'1974,
11,59 8,92 13,35 8,95

Europa

Persön-
iche Aus-

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

stattung;
sonslige
Waren u.

Diens t-
Ie I s tungen

907t29 123,42

100 lfrs =

8,1s

Vergleich August
13,998
13,915
13,835
13,928
13,930

113,35

100 Esc =

1 0,88

44,46

Dl,l

12,45

9 t07

59

'13,10

Abwelchung der
verbraucher-
geldparität

vom

t

47,14

DM

1,63

54,53 41,38
deutsches

deut sche s

8,14 '1 ,81

960,54

10,83

64,67

11,10

LUXEMBURG (Stadt)

Vergleich August 1955
8,035
1 ,995

8,048
8,025

8 ,025
't ,99'1
7 ,829

7,345
1,170

vergleich Oktober

1 t247
6,835

Fortrechnung des Gesmtergebnisses

(einschl. wohnungsmiete)

PORTUGAL (Lissabon)

1 962
1 963
195 4

1965
1 966

1961
1968

1 959

197 0

19'7 1

g,10
9,12
9,07
9,09
9,14

+ 1j,3
+ 14,1
+ 13.5
+ 12,9
+ 13.9

1 957 (einschl
16,54
16,72
1 6,58
16 ,62
16,41

vergleich Dezember
13 ,87 1

13,946
13 ,184

12,172
12,439

Wohnung6miete)
+ 18,2
+ 20.2
+ 19,8
+ 19,3
+ 17,8

1966 (ohne wohnungsmiete)
14,05 + 1.3
13,52 - 3, 1

12,88 - b,6

12,55 - 1,7
12,15 - 2, i

19'12

197 3

8,99 + 12,0
8,78 + e,8
8,76 + 11,9

8,66 + 17,s
8,69 + 21,2

1972 (ohne Wohnungsmiete)

8,14 + 12t3
8,24 + 20,6

11,81
11,38

3

* 4,1

19'1 4

1975
1976
1977
197 I
1979

197 9

6,649 I ,0'7 21,4

15,4
i2,7
10,3
11,6
41,3

44,3
4i,3
43,8
42t6
37,8
40,8
43,4
41,7
40,9
40,9
41t4
41,5

6,341
6,344
6 ,323
6,308
6 ,245
6 t228
6,247
6 ,247
6 ,225
6 ,201
6,172
6,1 46

'1 ,09
7 t-t0
7,14
7,16
1,15
7 ,15
7 ,16
1,14
7 ,10
't t08
7 ,06
1,06

+ 11,8
+ 1tt9
+ 12,9
+ 13ts
+ 14,5
+ 14,8
+ 14,6
+ 14 | 3
+ 14,1
+ 14t2
+ 14,4
+ 14,9

11,845
1 O ,929

Vergleich November
10,267

9,682
8,386
5 ,112
4,502
6 ,253

1974 (ohne wohnungsmiete)
11,62 + 13,2

10 t22 + 5,6
8,96 + 6,8
7 t39 + 20.9
6,41 + 40,6
7,1'l + 13,7

Jan .

Febr .

Mär z

April-
Mai .

Juni
Juli
Aug .

6,692
5 t524
6 ,480
6 ,382
3,759

3,965
3 ,929
3,888
3,892
3 ,862
3,815
3,758
3 ,7 2'1

3,549
3,590

3,485

7 ,12
7 t35
7 ,15
7 ,12
5,31

5 t'l2
5,63
5,59
5,55
5 ,32
5 ,3',1

5,39
5,28
5,14
5,06
5,00
4,93

Erläuterungen siehe S. 77 und 79

Nahrungs-
und Genuß-

ni tte I
Kleidung,
Schuhe

Elektri-
z ität ,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Was ser

übri9e
Waren und
Dienstlei-

stungen
fü! di.e

Haus halts -
führung

waren und
Dienstlei-

stungen filr
Verkehrs -

zwecke,
Nachr i ch-
tenüber-

mitt ]ung

Waren und
Di.enstlei-
stungen
für dle
xörper-

u. Gesund-
heits-
pf 1e9e

waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bj. Idungs-
u. Unter-
haltungs -

zwecke

Lebens -
ha Itung

insgtesilt

Devis enkurs

Verbraucher-
geldpari tä!

nach deutschem
Verbrauchs -

schema

Devi senkurs

verbraucher_
geldpari tät

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
gelalpari tät

vom
Devi s enkurs

100 Esc = DMDT'100 lfrs = I
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Europa t V"rbr"""h.rq.1d
1.3 Langfristige Reihen

N I EDERLANDE

Originalberechnung für September 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in Bo

Ver-
brauchs-

schema

deutsche s
n i-ederländ

953,11
776,70

Persön-
liche Aus-
staLtung;
sonstige
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

385,35
319,00

112 ,11
116,55

1 OO ,49
110,'10

1 05,08

110,551
110,308
108,302

100 hfl =

95,69
1 00 ,50

DI4

91,49
101,32

'105,04

126,90
87 ,03
98,9',l

115,32 57,29
1O3.10 47,3A

Berechnungserqebn j-s se

89,93 '1 05,60
96,53 121 ,55

93,11 115,47

122,29
79,5A

123,42
87,90

46,44
58.40

62,12
52,94

46,45
28,60

deutsches.
niederländ.
Mittelwert
aus beiden 114,29 114,94 92 ,59

94 ,43
97,94

96 ,15

Mittelwert

18,0

14 | 9

15,0

9

0

7,8

98,04 96 ,15

Rück- bzw. Fortrechnung ales cesamtergebnisses

Abweichung der Verbrauchergeldparltät

Jahr
Monat

vom Devisenkurs
nach

deutschen I niederl.
Verbrauchs schema

1 962
1963
196 4
'1965

19 66

110 ,9'1
110,71
110,220
't 10,954
1'10,490

'1 38,00
't 39 ,43
135,39
134 t44
132,80

(einschl

143 ,o'7
14 4 ,55
140,35
'1 39,38
137,68

Vergleich November

148 ,14
1 49 ,68
1 45 ,34
144 t32
142 t5't

Verqleich April 1967 (ohne Wohnungsmiete)

131,31 124,73 + 6,8
1 33,04 126 ,38 + I , s
126,24 119,95 + 4,e

Wohnungsmlete)

+ 24.4
+ 25,9
+ 22,8
+ 21,2
+ 20.2

1975 (ohne wohnungsmiete)

106,57 + 4,5
102,45 + 2.6

99 ,'19 + a, ?

98,38 + 1,1
98,48 + 2,e

+ 33,5
+ 35,2
+ 31,9
+ 30,1
+ 29,0

28,9
30,6

25,6
24,6

+ 18,7
+ 2O,6
+ t6,6

+ 14,6
+ 10,8

24 ,2

20,9
25,4
21,1

1960

1967
1968
1 959

19'7 0

1971
19'12
197 3

19'7 4

197 5

19'7 6

197 '',)

1978
1 979

1'r8,15
119,72
1 13,53

100,852
99,678
99,367
95,391
96 ,365

1 12 ,14
110,21
'108,13

107,65
104,99

1 25 ,29
1 22 ,44
120,17
1 19 ,63
1-16,68

1 19 ,02
1 16 ,34
114,15
113,64
110,84

+ 11,8
+ 10,6
+ 8,8
+ 12,8
+ 9,O

9'1 ,301
95,211
94,61
92,83
91 ,3'1 3

101 ,7 1

97 t'78
95,24
93,89
93,99

Vergleich September

111 , 42
107,12
1 04 ,34
1 02 ,86
102,97

2,1
2,2
1,5
1,2
2,3
3,4
5,0
4,1
3,3
3,3
3,8
3,3

14,5
12,4
10t3
10,8

11,8
fl ,9

ta.9

13,3
15,A
14,4
13,1
13,2
13,7
13,1

+ 7t0
+ 7,1
+ 6,4
+ 6t1
+ 7,2
+ 8,4
+ 10,0
+ 9,1
+ 8,2
+ 8,3
+ 8,8
+ 8,2

1979 Jan.
Febr .

Met z

April
Mai .

Juni
JuIi
Aug.
Sept .

okt.
Nov.
Dez.

92,54
92 ,59
92 ,64
92 ,50
91,78
91,',I 3

90,87
91,11
9A,84
90,16
89,8'l
90 ,46

94,5'7
94,61
94 t05
93,63
93,90
94,24
95,37
94,84
93,81
93,16
93,22
93 ,40

103,5'l
103,65
103,04
1 02 ,51
102,88
1 03 ,24
1O4,48
103,90
102,77
102,06
102 , 12

102,32

99 t09
99,13
98 ,54
98,10
98,39
98,74
99,93
99,37
98,29
97 ,61
97 ,67
9'1 ,86

Erläuterungen siehe S. ?7 ff

Lebens -
haltung

insge samt

Nahrungs -
u. Genuß-

mittel
KIeidung,

schuhe

Elektri-
Z iLät ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
Waren und
Di-enstlei-

stunqren
fü! di.e

Haushal t s-
führung

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehr s -

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
mittlung

walen und
Di.enstlei-

stungen
für die
Körper -

u. Gesund-
heits-
pf Ieqe

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
B ildungs-
u. Unter-
ha I tungs-

zwecke

Devlsenkur s

deutschem 
Iverbrauchs

Verbraucher ge Idparität
nac h

Mi-ttelwert
n ieder I

schema
100 hfl = D14

-34-



1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

NORWEGEN (oSlo)

originalberechnung für Februar'1974
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

118,19 54,34 134,31
107,20 43,44 74,s4

Berechnungsergebnisse 100 nkr =

3'1 t31 48,54 37,88
38,32 69 ,91 43,14

37,82 59,26 40,51

45,33
37,50

53,97
56,60

46,45
32,30

Europa

Per sön-
Iiche Aus-
stattung i
son stige
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

!er-
brauchs-

schema

deut sche s

norweg. .

964,40
755,80

388,39
327,70

39 ,20
4'7,44

37,04
4'1 ,5'7

123,42
76,60

deutsche s

DM

42,02
4'7,05

44,54

57,80
68,94

38 ,61
41 ,61

40,32
42 t09

41 ,21

- 17,0
- 16,6
- 10,4

norweg. . ..
Mittelwert
aus beiden 43 ,32 42,31 63,31 40,11

Jah!
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Juni 1960 (einschl. wohnungsmiete)

Abweichunq der verbrauchergeldParität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I norwegisch

Verb ra uc h s s chema

1 962
'1953

1 964
't 965
1966
196'l
1958
1969

56,0't 5

55,?65
55,540
55,868
55,921
55 ,'7 5'7

55,895
54,934

54 t.19
54 ,48
52,84
52 ,54
52,78
51,30
50,27
49,88

61 ,56
61 ,88
60,02
59,58
59,96
58,2',1
51,10
56,66

57,81
58 , '18

56,43
56 ,11
56,37
54,78
53,68
53 ,2'7

3,3
2,3
4,9
6,0
5,6
8,0

10,1

8,4
6,7
5,7
1,6

17t5

9,9
11,0
8,1
6,8
7,2
4,5
2,2
3,1

Mitte lwert

3,i
4,3
1,6
0,4
0,0
1,8
4,0
3,0

2r2
0,4
0,7
5,1

197 0

197 1

197 2
1913

51,043
49,588
48 , 4'17

46,263

46 ,'7 4

46 ,27
45 ,65
45,52

53,09

51,85
51 ,'10

49,91
49,41
48,15
48,61

+ 4.0
+ 6,0
+ 7,1
+ 11,8

vergleich Februar 1974 (ohne wohnungsmiete)

191 4 46,859

4'1 ,10 4

a6,144
43,634
38,336
36 ,206

38,55 42 ,'11 0,2

7-O

8,6
1,5
3,9

19'15
19'7 6

19'1'1

1978
1919

36 ,22
34,64
32,95

3't ,10

43,83
41,92
39,88
37,'18
3'7,63

40,02
38 ,28
36,41
34 ,50
34 ,3'7

24,9
24 ,5
18,6
14,1

1 979 Jan.
Feb!.
l1är z

ApriI
Mai .

Juni
JuI i
Aug '

36 ,485
36 ,435
36 ,496
35,838
36,170
36,535
36,169
36,363
36,031
36,01'7
35 ,34 1

34,869

3't ,05
31,19
31,24
31 ,28
31 ,25
31 ,23
31 ,16
31 ,20
31,',l0
30,9',]
30,88
30,92

37,58
37,74
3'1 ,81

3'1 ,'19
3'1 ,'1 1

3'7,76
3'7 ,63
3'1 ,41
3'1 ,3'1
37 ,42

34 t31
34,47
34 ,53
34,57
34 ,54
34 ,51
34 ,43
34 ,44
34,36
34,16
34,13
34 ,1'7

- 14,9
- 14,4
- 14,4

- 15,0
- 14,5
- 13,8

- 13,7

- 12,6

+3
+3

,0
,6
,6
.7
,9
,4
,3
,8
,4
,9
,7
,3

6,0
5,4
5,4
6,2
6,1
5,5
4,8
5,2
4,6
5,2
3,4
2,0

Erläuterungen siehe s. 78

stungen f.
Bildungs -

waren und
Dienstlei-

u. Unter-
ha Itungs -

zwecke

Elektri-
ZiLär.,

Gas ,
Bren n -
stof fe ,
l,iasser

Ubr ige
Waren und
Dienstlei-

s tungen
für die

Haushalts-
filhrung

waren und
Dienstle I -
stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
I.la chr i ch -
tenüber-
mittlung

I^Iaren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper -

u. Gesund-
heits-
pflege

Lebens-
haI tung

insge samt

Nahrungs-
u. cenuß-

mi tte 1

Kleidung,
Schuhe

Devi senkurs

Verbrauchergeldparltät

Mittelwe rtdeutschem I

Verbrauch

nach
norweg isch

sschena
1 00 nkr DM

-35-
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Europa 'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ösrenRe r cn

Orj-ginalberechnung für August/Septenber'1968(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

deutsches
ös terre ich

889,63
944,67

57,48
42,81

54,07
71,23

39,26
41,18

Wägungsanteile in to

112,52 41,90 89,00
117,58 56,2A 140,45

Berechnungsergebnisse 100 S

15,40 15,11 13,26
15,97 16,26 15,95

1 5 t69 15,69 14 ,61

17,45
1?,33

i96 00
391t60

Persön-
liche Aus-
stattungt;
sonst ige
Waren u.

D iens C-
1e i stungen

15 ,21
18 ,00

deutsches.
österrei.ch.
M i tte lwert

au s bei-den

16,63
18 ,64

17,64

15,46
1'7 t30

16 ,38

89 | 40
83,62

DM

13,83
16,30

15,01

Wohnung smiete )

+ 0,9
+ 2,0

+ 9,0
+ 10,9
+ 11.7
+ 13,1
+ B,z

19,15
'19,82

19,49

13,0',?
-t 4 ,94

14 ,01 16 ,61

Rück- .bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Abweichung der VerbrauchergeLdparität
vom Devisenkurs

Jahr
Monat

Apr i1
uai .

Juni
Juli
Aug .

Sept.
okt.
Nov.
Dez .

nach
deutschem | österreich

Verbrauchsschena
liritteLwert

t

1 962
'1963

1964
1955
1966
1 961

1 5 ,487
1 5 .437
't 5,390
15,458
15,477
15,431

17,89
11,95
17 ,12
1'7,43
1'1 ,16
1'1 ,32

't9,36
19,42
19 ,11
'1 8 ,85
19,21
18,13

18,62
18 ,59
18,45
18,15
18 ,49
18,03

+ 15,5
+ 16,3
+ j5,1
+ 12,7
+ 14,8

Vergleich Januar 1960 (einschl. Wohnungsmiete)

Verg1elch August/Septenber 1968 (ohne

25tO

24,6

24, t
21,4

+ 20,2
+ 21t1
+ 19,9
+ 17.3
+ 19,5
+ 16,8

15,44't
15,174

't 5, 58

1 5,48

13,653
1 3 ,655
13,641
1 3 ,621
13,583
13,580
13 ,61 4

13,6't9
13,842
13,886
13,903
13,887

16,52
16,40

+ 13,o
+ 14,2

22,0
24 ,2
2S,l
26,6
21t7

14,107
13 t940
13,800
13,545
13,859

15,37
15 ,46
15 ,42
15,43
1 5,06

11,21
1'l ,31
17,26
17,27
16,86

16,29
16,39
16,34
16,35
15,96

14,129
1 4 ,039
1 4 ,05'l
1 3 ,837
13,712

't 4 ,73
14,44
14 ,24
14,12
14,23

16 ,49
16 ,',t 7

15 ,94
'1 5 ,81
15,93

15 ,61
15,30
15,09
14 ,9'7
15,08

4,3

1,3
2,0
i,8

+ 16,7
+ 15,2
+ 13,4
+ 14,3
+ 16,2

+ 15,5
+ 17,6
+ 18,4
+ 19,8
+ 15,2

10,5
9,0
7,4

10,o

14,11
14,13
14,20
14 ,26
14,12
14,33
14,31
't 4 ,21
1 4 ,2'7
14 ,23
14.23
14 ,21

+ 15,7
+ 15,9
+ 16,6
+ 17,2
+ 18,1
+ 18,2
+ j7,7
+ 16,8
+ 15,4
+ 14,7
+ 14,6
+ 14,6

+ 9,5

+ 10,3
+ 10,9
+ 1j,8

+ 11,4
+ 10,6

+ 8,6
+ 8,5
+ 8,4

15 t79
15,82
15,90
15,97
16,04
16,05
16,02
15,98
15 ,97
15,93
15,93
15 ,91

14 ,95
't 4 ,98
't 5 ,05
15,11
'15,'18

15,'19
't5,17
15,'1 3

15 t12
1 5,08
'1 5,08
15,05

3'3
i,5
4,1
4,7
5,4
5,5
5,1
4,3
3,1

2,4
2,3

Erläuterungen siehe S. '78

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte I
KIeidung,

Schuhe

E1 ektr i -
z ität .
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übri9e
Waren und
Dienstlei-

stungen
fi.lr die

Hau shalts-
f ilh rung

liaren und
Dienstlei -
stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
mj.ttlung

I,[aren und
Dienstlei-

stungen
fitr die
Körper-

u. cesund-
heits-
pf lege

waren und
Dienstlei-
stungen f.
B ildungs -
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
deutschem | österreich

Verbrauch sschema
i'IittelHert

Verbraucherge Idparität
nach

10.0 s = ... DM
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6,9
'1958

1 969 + 8,1

1970 ..
19'11 . .

1972 ..

1974 -.

1975
197 6

tgll
19'7I
197 9

1979 Jan.
Febr
März



'l verbrauchergeldParitäten
1.3 Langfristige Reihen

POLEN

originalberechnung für Apr11 1956
(nach Bedarfsgruppen einschl, Wohnungsmiete)

Wägungsanteile ln 8o

99, A8 5 8,83 I 3, 06

Berechnungsergebnisse 100 z1 = '.

- 66,'11 51,63 ',lo,Q',l

Europa

verkehrVerbrauchs-
schema

1 000 42 3,59 70, 06

1 2,55 1 2,21

141,27

12,01

40,77

11,48 25 ,68

50,51 32,83

28,90

deutsches DM

14,60

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
l4on at

19'19 J aD .

Febr .

I{är z

Apri 1

Mal.
Jun i
.iu 1i
Aug.

Sept.

okt.
Nov .

Alcwelchung
der

verbraucher-
ge Idparität

vom
Devisenkurs

1962

1963

1964

1965

19 66

196'7

1958

1969

14 t18

14,35

14 ,5'1
't 5,09

15 ,37

15,28

15,27

15,51

19'10

19'71

197 2

1973

197 4

15,90

16,57

17,53

18,6s

18,8'1

't975

197 6

19'7'7

',97I
191 9

19 ,42

19 ,44

19,32

1A t27

t

+ 196,O6,173

5 ,911

5,924

5,932

5 ,962
6,0c9

6,060

5,983

5,906

5,945

5,845

5,886

5,',t86

5 ,69'7

Er1äuterungen siehe S. 79

Reini-
9un9 I(örpe!- u

Gesund-
he its-
pflege

BildunE,
Unter-

haltung
und

Erholung

tie iz ung
und

Beleuch-
tung

Hausrat Bek lei-
dung

Er-
nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(Miete)ges amt

Ins-

Devisenkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschen
Verbrauchsschena

DI.I100 z1 =

-37-



Europa Lvgrlleuqhergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

SCHIlED EII

Originalberechnung für Dezember 1959(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

Verbrauchs-
schema

deutsches ..
schwedische s

1 000
1 000

423,59
283

7Ot06
119

141,27
122

4O,77
55

50,51
62

72,45

Verkehr

32,83
128

69,60
'15,87

72,74

71,'74
'7 5 ,81

86,90
't 1 ,32

Wägungsanteife in 8o

99,08 58,83 83,06
' 98 54 79

Berechnungsergebnisse 100 skr = .

41 ,51 102,4't 78,56
41 ,51 141,30 7'1 ,45

55,98
68 t9'1 71,'1'1

DM

deutsches ..
schwedi-sches
Mittelwert
aus beiden

83,31
't 6 ,98

'71

80

69

01

85

Wohnungsmiete)

- 11,O

- 12,2

- 13,6

- 15,7

- 17,8

- 16,7

- 12,9

- 14,9

+ o,1

- 4,9

- 7,5

- 4,1

+ 4,6

+ 5,9

7,9

7,7

7,6

6,2

5,3

5,3

5,7
4,o

5,O

5,1

5,3

6,1

73,'78 80, 15 79t11 41 ,51 121 ,89 78,0'1 '15

Rück- bzw. Fortrechnunq des Gesamtergebnlsses

Vergleich Dezeniber 1 959 ( e in schl
'70,14

70,32

69 ,'1 1

68,8'l

67 ,10

65,26

64 t95

65r03

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem 

I

Verbrauchs
sehwedi schem

schema
Mittelwert

61,48

Jahr
Monat

1962

1963

19 64

1965

19 66

19 61

1968

1969

197 0

19'71

1912

197 3

19'7 4

19'7 5

19'16

197 7

1918

19'19

'10,324

68 ,192

6'1 ,055

60,959

58,35',|

61,22

59,92

64,02

5A ,43

7 7 ,557

7 6 ,83'1

77 t171

77 ,442
'11 , 402

11 ,23'7
'7't,260

75,911

68,21

68,38

6'1 ,'19

66,91

65,25

63 ,46

63 ,16

63,24

'72,08

'7 2 ,26
'11,64

70,'11

68,95

67,06

66 t75

66 ,82

64,69

63,32

63 t16

63t43

61 t'l4

62,95

61 ,62

61 ,4'1

61,72

50,08

59 ,282

57,803

51,997

44 ,456

42 ,7 66

56 ,40

53t45

49,86

46,51

45,28

59,60

56,49

52 ,69

49,14

4'l ,84

58,00

54,98

51 ,2'7

47,82

46,56

42,528

42 ,526

42,610

43 ,1 48

43,427

43,408

43,225

43 ,348

42,33'1

42,503

41,993

41 ,513

45,88

45,78

45 ,84

45,83

45,13

45 ,'13

45,71

45 ,14

44,96

44,68

44,20

44,03

48 ,49

48,38

48,45

48 ,43

48 t32

48 ,32

48,30

4't ,66

4'1 ,51

41 ,22

46 ,'71

45,53

47,18

47,08

47,15

47 ,13

4'7,02

47,03

41,A0

46 ,38
46,24

45,95

45 ,45

45 ,2e

7,1

6,A

7,2

8.7

10,9

13,6

12,O

I,

7,

4,

5,

+ o,5

+ 1O,5

+ 11t9

14,O

13,8

13.7

11,3

10,9

11,1

12 | 1

o

_ 9,6

- 8,5
_ 9,7

- 15,5

- 14,3

- 10,5

- 9,6

- 8,3

2,2

4,9

1,4

7,6

8,9

+ 10t9

+ 1O,7

+ 1O,7

+ 9.2

+ 8,3

+ e,3

+ 8t7
+ 7to

+ 7,9

+ 8t1

+ 8,2

+ 9,1

1979 Jan.

febr.
Nlät z

Apri 1

Mai .

Juni

JuIi

Aug .

Sept.

okt.

Nov .

Dez .

Erfäuterungen siehe S. 79

Ins-
9esamt

Er-
nährung

ce tränke
und

Tabak-
waren

Wohnunq
(Miete)

He i zung
und

Be leu ch-
tung

Hausrat Beklei-
dung

Re in i-
gung,

Körper- u
G€sund-
hei.ts-
pf 1e ge

Bildung,
Unter-

ha1 tung
und

Erholung

Devi senkur s
I scnwedaschem

auchs sc hema

nach
Ve rbraucherge ldpar ität

Mitte Iwertdeutschem
Verbr

100 skr = DM

-38-



1 Verbrauchergeldparitäten

Wägungsanteile in 3o

Europa

1.3 Langfristige Reahen

ScHWE I z

orrginalberechnung für November 19'74/M'ajL 19'75
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

Persön-
Iiche Aus-
stattung;
son stige
Waren u.
Dienst-

leistungen

deutsches
schwei zer

Jah r
Monat

'79,02

84 ,43

'7 3 ,4'1
80,06

938,43
735,62

364,95
356,23

118t19
106,07

35,73
40,80

113,35
63,00

64,67
46t50

59, A8

6,30
134,59

'100 sf r
71,54
'1 4 ,58

'73 t06

82,26
85,06
8'1 ,29
a8 ,47
88,45

47,87
64,68

deutsches.
schwe i zer .

Mittelwert
aus beiden

Berechnung sergebni s se

87,88 'r01,58

88,91 96,45

D14

82,20
99,51

85,1'7
85,32

96,91
1 10,48

82,92
82,89

8't ,73 '16,7'7 88,43 99,02 90,86 85,25 82,91 103,73

7,3
8,4

10t 1

11,4
9,2

2,8
2.4

10,2

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich JuIi 1957 (einschI. Wohnungsmiete)

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I schweizer.

Verbrauchs schema
I,1i t te 1we r t

1 962
1963
1 964

92 | 461
92 ,249
92,011

'19 ,1 1

18,87
78,47

1965
1956
196'l
1968
19 69

82,27
82,02
81,60

Vergleich November 1964 (ohne wohnungsmiete)

80,59
80,44
80,04

- 11,0 12,7
12,8
13,0

14,4
14,5
14,7

5,3
5,2
5,5
7,7

92 ,309
92 ,421
92 ,111
92 ,50'1
91,002

81 ,62

'19,39
'79 ,'l 1

85,58
84,64
82,85
82,33
82,66

- 14,6

- 13,3
- 14,2
- 12,4

84,601
84,s78
83,537
84,005
87,0'10

83,10
82 ,23
81,86
80,43
78,15

88,63
a'7 ,66
85,81
85,26
85,60

86,06
85,16
84,18
83 t29
80,94

4,4

6,8
7,8
5,9

19 10

1971
1g'72

19'13
19'7 4

80,13
'19,34
'74,94
'71 ,56
't5,3'7

Vergleich November 19'14 /llai'1975 (ohne Wohnungsmiete)

95,252
100 ,7 41
96,843

112,924
110,229

'79,54

82,25
84 ,40
85,54
85 ,52

84,98
81 ,A'l
90,1'7
91,39
91 ,3'7

16,5
18,4
12,8
24,3
22,4

10,8
12,8
5,9

17,1

- 13,6
- 15,6

- 19,8

Apri 1

Mai
Jun i
Jul i
Aug .

Sept.
okt.
NoV.

1 10 ,101
't 10,855
114,'706
110,421
110,464
110.908
110 ,'7 4'7

110,434
111,236
'l 09,950
1A'1 ,'138
108,424

86,34
85,78
85,84
85,9s
86,00
84 ,98
85 ,28
85 ,44
85,01
85,31
85 ,29
85,43

92,24
91,65
91 ,71
91,83
9't ,89
90,'79
91 ,11
91 ,28
90,83
91 ,14
91,13
91, ,28

89 ,29
48,71
88,77
88,89
88,95
8'7 ,89
88,20
88,36
8'7,92
88,23
88 ,21
88,35

- 23,4

- 23,6

- 16,7
- 17,3

- 16,8
- 16.8
- 18,1

- 17,3

- 15,4
- 15,8

- 19,3
- 20,0
- 19,8

- 20.8
- 20,4
- 24,0
- 21,4
- 19,8

Erläuterunqen siehe S. 79

ubriqe
ttaren und
Dienstlei-

s tu ngen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs -

zwecke,
Nachr ich-
tenüber-
mi ttlung

Waren und
Dienstlei-

s tungen
für die
Körper -

u. Gesunal-
heits-
pflege

l'laren und
Dien stlei -
stungen f.
Bildungs -
u. Unter-
ha 1 tungs -

zwecke

Leb ens -
ha ltung

insge samt

Nahrung s-
u. Genuß-

m.ittel
Kleidung,

Schuhe

Elek tr i -
zi,LäL ,

Br enn _
stoffe,
l,la s se r

Devisenkur s nach
deutschem I schwelzer

Verbrauchs schema

Verbrauchergeldparität

Mitte lwert

100 sfr = DM

-39-
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1,7
0,7
1,5
4,9
7,4



Europa

Verbrauchs-
schema

de uts che s

russ is che 5

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

S0WJETUNI0N (Moskau)

Originalberechnung für'1958(nach Bedarfsgruppen einschl. wohnungsmiete)

deutsches.
russ ische s

Mi tte lwert
aus bei-den

1 000
100

387t86
54,31

71 ,56
5,69

t4ägungsanteile in to
1OO, 56 46,9 1 86,20

2,4O 5,7O 5t2A

Berechnungsergebnisse 1 RbI = .,

o,83 0,62 o,21
o,83 0,61 o,29

131 , 8a
21tAO

47,71
2,60

87,85
),oo

39,55
2,1A

o,'13
o ,11

o ,69
o ,12

o,53
o,73

o,24
o, 31

o,28

o,20
o ,28

o ,24

o ,29
o ,44

32

32

o
o

Verkehr

o,6 3

Hittelwert

o,37 o,83 0,62 -O,25 O,15
Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

DM

(einschl. Wohnungsmiete)

3,03

3,10

3,18

3,31

3,45

3,50

3,55

3,65

3 ,18

1,98

4,20
4149 +

4,8O I

5,O9 +

s,32 +

5,53r +

5,63 +

der. von Devisenkurs
nach

deutschen I russischen
Verb!auchs schema

t

o ,32 o,70

Jahr
Monat

1 962

1963

't96 4

1955

1966

1 967

't 968

1 969

19'70

1911

19'l2

19'13

19'7 4

1975 .... .

1976 ..., ,

19'1'7 .....

1979 . . . ..

1979 Jan.

Feb!.

l4är z

Apri I
Mai .

Juni

Juf.i

Aug .

Sept.

okt.
Nov.

Dez .

Vergleich 'l 958

3 ,43

3 ,5'l

3,60

3,75

3,91

3,95

4 t02

4,13

4,29

4 ,51

4,76

5,09

5,03

6 ,26r
6,38

4 , 4361

4,43

4,42

4 ,43

4,44

a ,43

4,43

4 ,36

2,62

2,69

2,'75

2,8'1

2,99

3,03

3, 08

3,16

- 30,O

- 21,O

_ 16,3

4At9

39,3

37,8

32 | 7

31'6

30,5

27,s

19,O

7,2

21,6

51,1r

64, 3

22.7

20,8

18,6

15,3

11,9

10,6

15,5

23,o

40,2

59, 1

4,O5

3,90

3 ,87

3,53

3,42

3,28

3 ,45

3,64

t,89
4,16

3,35

3,1'7

2,9'7

2,80

4,41

4,61

4,79t
4,88

- 6,7
+ 2,1

+ 8,5

+ 23,7

+ 40,4

69 ' 7

s7"5t

49,7

58,3

74t4r

89,6+ 114,8

2 ,8',1

2,80

2,80

2 ,83

2,84

2 ,86

2 ,80

2 181

2 ,81

2,73

2 ,70

Erläuterungen siehe S: 80

Ins -
9es amt

Er-
näh run 9

Ge tränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(l,liete )

Hei zung
und

Be leuch-
tun9

Hausrat Beklei-
dun g

Reini-
9Un9,

Körper- u
Ges und-
heits-
pf 1e9e

Bi ldung,
Unter-

haltung
und

Erholung

Devi senkur s deutschem IVerbrauchs
Mittelwert

Verbrauchergeldparität
nach

russ ischem
schema

DM't Rb1

-40-



1 Verbraucherqeldparitäten
1,3 Langfristige Reihen

SPnnl en

Originalberechnung für Oktober'1975
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Europa

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Dienst-

Lei sLungen

Ver-
brauchs-

schema

Wägungsanteile in to

111,01 57,29 106,76

Berechnungsergebnisse 100 Ptas =

3,8'l 5,82 4.ss

123,42 24 t 16 50,97 46,45875,93 345,87

deutsches DM

5,00

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesmtergebnisses

vergleich April 1953 (einschl. Wohnungsniete)

vergteich Dezember 1965 (ohne i{ohnungsniete)

vergleich Oktober 1975 (ohne wohnungsmiete)

6,6'16
6,654
6 ,640
6 ,669
6,612

9 ,40
8,9't
8,50
7 ,88
'1 ;70

+ 40,8
+ 34,8
+ 29,5
+ 18t2
+ 15,4

4,35 5,36 3,18 4 ,915 ,68

Abweichung
der

Verbraucher-
geldpariLät

von
Devi. senkurs

Jahr
Monat

1 952
1963
1964
1 965
1 966

196'l
1 968
1969

6 t552
5,730
5 ,619

6 ,48
6,23
6,21

- 1,1
+ 8,7
+ 10,5

5,234
5 ,032
4,965
4 ,567
4 ,495

6,03
5,79
5 t56
5t46
5,08

+ 15,2
+ 15,1
+ 14,0
+ 19,6
+ 13 t0

191 C

197 1

1972
191 3

191 4

4,288
3,171
3,085
2 ,624
2,1 32

4,99
4 ,43
3.68
3,'15
2,84

16,4

19,3
20,0
4,0

ApriI
11äi

Juni
Juli
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

2 t95
2,95
2,94
2,91
2,86
2,8'1
2,84
2,81
2,'1't

2,75
2,12

+ 11,6
+ 10,o
+ 9,0
+ 4,5
- 0,3
+ 0,7

+ 1,4
+ 1,9
+ 1,6

+ 4,2

2,644
2,682
2t698
2,785
2,888
2 t850
2,159
2 ,1'10
2 ,119
2,106
2,613
2 ,611

waren und
Dienstle i-

stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

mitLlunq

waren und
Dienstlei-

stungten
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

insge sant

Nahrungs-
u. cenuß-
mittel

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zitäL,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Was ser

übrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushal ts-
führung

Verbraucher-
geltlparität

nach deutschem
Verbrauchsschema

Devisehkurs

1 00 Ptas D1..1

Erläuterungen siehe S. 80

-41-



Europa 1 Verbrauchergeld.oaritäten
1.3 Langfristige Reihen

TscHEcHosLot,rAKE I

Originalberechnung für Septenber'1959(nach Beoarfsgruppen einschl. Iiohnungsmiete)

Verbrauchs-
s chema Verkehr

pf1e9e

Wägungsantelle in E"

1 000 423,59

24 ,15 1 9,83

7o,06 99,O8 58,83

3l ,31

83,06 141,27

Dtl

4O,77

40,39

5o,51 32,83

deutsches Berechnungsergebnis 100 K8s =

11,46 69 ,42 22,'18 42,92 36,12

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

Jahr
Monat

1979 Jan.

Febr .

Mer z

April

l4ai .

Juni

JUI i

Aug .

Sept.

okr.
Nov.

Dez .

Abweichung
der

Verbraucher-
9e Idparität

vom
Devisenkurs

1 962

1963

19 64

1965

1966

1961

1958

1969

26,06

26 ,68

21 t16

2'1 t'78

28,66

28,73

28 t55

28 ,21

1910

197 1

191 2

191 3

19'7 4

30,36

32 ,30

34,45

36 ,67

1915

1976

19'71

197 8

19',l9

38,59

40 ,06

41,10

41,49

41 ,75

42 ,63

42,01

41,03

41 ,21

Devisenkurs
Verbraucher-
9e ldparität

nach deutschem
Verbrauchs schema

DM100 xös --

Erläuterungen siehe S. 80

-42-
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1 VerbrauchergeldParitäten
1.3 Langfrj-stige Reihen

Eu ropa

Persön-
liche Aus-
stattunq;
sonstige
Waren u.

Dien s !-
1ej. stungen

TüRKEI (Ankara)

originalberechnung für APril'1977
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

deutsches

994,64

16,01

311 6A

1'1 ,82

wägungsanteile in to

103,90 66,00 119,04

Berechnungsergebnisse 100 TL. =

'14,50 19,09 13,00

40,50d'

170,24

19,29

DM

51,30

19 ,46

93,60

12 t'l2

79,O0

13 ,4'1

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
l{on at

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devi senkurs

Vergleich Juni'1958 (ej.nschl. Wohnungsmiete)

1 962
1963
196 4

1 965
1 966
1 967
1968
1969

19't 0

19'11

19'7 2

191 3

19'7 4

44,30d'
44,30a)
a4,2oal
44,2}al
44,2}al
44,20"'
44,2lal
43,30a)

51,18
51,',]8
51,31
49,69
48,83
46 ,49
46 t15
44,86

+ 15,5
+ 16,1
+ 12,4
+ 10t5
+ 5,2
+ 4.4

19'7 5

19'7 6

1,91 1

19'7I
19'19

'1 97 9 Jan.
Febr.
März
Apri 1

Mai.
Juni
Ju 1i
Aug .

Sept.
okt.
Nov .

17,00
'15,00

't 3,00
8,58

19,00

43,39
31,91
34,'18

29,84

14,53

6,65

+ 57,1

+ 11,8
+ 16,2

26 ,56
23 t85

+ 56 ,2
+ 59,4

Vergleich April 1977 (ohne wohnungsmiete)

'1 ,14
1,14
'1 ,14
1,14
'7 ,14

+ 20 | 2

+ 24,6
+ 13,7
+ 5,9
+ 2,8

8 ,58
8,51
8,12
1,56
7 t34
7 ,10
6,'70
6 ,43
5,88
5 ,65
5,3'l
5,16

a) Gerundete werte.
Er1äuterungen siehe S' 80

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf1e9e

Waren und
Dien stle i-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-
nittel

(leidung,
schuhe

E Iektr i -
z ität ,

Brenn-
stoffe,
t{asser

übrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-

tenüber-
nittlung

Devis enkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs schema

1OO TL DI.1

-43-
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Europa

deutsche s

Verbrauchs-
schema

1 verbrauchergeldparitäten
1!3 Langfristige Reihen

UNGARN

Orlgj-naLberechnung für 1963
(nach Bedarfsgruppen ohne t{ohnungsmiete)

79 2, 5A

'15, ?0

3 76, 04 31,88 69,37

21 ,14

Verkehr

37,44

2'7 ,62

63,53

Wägungsanteile in go

- 44,77 5),55

Berechnungsergebnisse '100 Ft =

- 17,48 12t17

117,92

1't,br

DI{

15,90 16 ,42

Jahr
Monat

19',1s

197 6

197'7

191e

1979

1 979 Jan.

febr.
I{ärz

ApriI
I,lai .

Juni

Juli

Aug .

Sept .

okr.
Nov.

Dez .

Er1äuterungen siehe S. 8O

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

1e,94

18 t95

18,'14

18,85

18,89

18,31

1e,43

17 | 4-l

1't ,36

17 ,33

17,26

11 ,34

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devi senkurse

1962

1963

196 4

'1955

1966

1967

1968

1 969

15,10

15,70

16 ,01

16 ,32

16,18
't 6 ,21

16,13

16 ,22

197 0

191 1

1972

197 3

197 4

16,52

11,15

17,56

18,15

19 ,10

'19,50

19 ,4',1

19 ,41

19,03

18 t25

Ins-
ges amt

Er-
nährun9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( i'{ie te )

Heizung
und

Beleuch-
tung

Ilausrat Beklei-
dung

Re ini -
9un9,Körper- u

C€sund-
heits-

p f lege

Bj-1dung
Un te r-

haltung
und

Erholung

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparitäL

nach deutschem
Verbrauchsschema

100 Ft = DM

-44-
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i verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

AGYPTEN ((airo) / Attttoplel (Addis Abeba)

(nach Hauptgruppen ohne liohnungsmiete)

Agypten (Kairo)
wägungsanteile in to

349,42 118,19 57t29 112,34

Ergebnisse der originalberechnung Dezenber 19721
6,69 7 ,14 9,5',1 6,59

Athiopien (Addls Abeba)
wägungsanteile j.n go

391,06 104,10 25,15 82,24

Ergebnisse der originalberechnung Februar'1965,
129 t8'1 113,64 ',l 11 ,11 11'7 ,65

Afrika

Persön -
liche Aus-
stattung;
sons Lige
Waren u.
Dienst-

leistungen

Ver-
br auch s -

schema

Jahr
Monat

deutsche s

deutsche s

859,56

1,03

756,19

45,10

8,95

13,37

- 13,8

37,84

100 ärh$ =

123 t46

87,42

1 äqyptt =

7,31
DM

8,39

53,15

.DM
116,28

46,O3

5,58

1 20 ,89

49,32

96,15

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

AGYPTEN (KAiTO), ATHIOPIEN (Addls AbEbA)

119,05

Abweichung der
Verbraucher-
9e ldparität

vom
Devi senkurs

1 962
't963

1964
1 955
1966
1961
1958
1969

159,00+
159,00*
159,00*
159,00*
'155,75*

123 t35
124 t09
124,01
124 ,7 0

125 ,48

1910
197 1

1972
191 3

19'7 4

5 t94
'1 ,13
6,90

1 46,00*
1 42 ,00*
138,00*
12'7 | OO*

1 24 ,00*

117,85
123,08
138,56
136 ,7 2
134,41

197 5

19'16

19'17

19'78
1919

6 ,66
6,31
5,85
5,35
5,11

't 19,00*
121,00*
112,00*
96,00*
88,19

't 33,99
't 09,00
9't,06
8'1 ,13
'78,41

- 22,4
- 22,0
- 22,0
- 21,6
- 19,4

19,3

4,4
7,7
8,7

12,6
9,9

13,3
9,2

11,12,5948 + 96,9

1979 Jan..
Febr.
März
Aprj-l

2,6439
2,6263
2,6539
2,',?10'1

2,7267
2 ,61 29

2,5804
2,597 4

2,4812
2 ,5557
2,4840
2,4542

5,17
5,14
5,19
5,13
5 ,24
5 ,25
5,20
5,0'7
5,03
4,88
5,01
5,04

+ 95,7
+ 95t6
+ 89,3

+ 144,9
+ 101,5

+ 142,7
+ 9A,2
+ 141,7
+ 105,4

90,00*
89,00r
90,00*
91,00*
93,00*
89,00*
88,38
88,05
84,3'1
8'7 ,56
84,18
83,09

81,53
81 ,52
63,05
80,7'7
78,55
'16,89
'7'7,35

75,08

_ 8,4

- 11,2
- 1s,5
- 13t6

- 14,7

75,50

8't ,69

Erläuterungen siehe S. 81

waren und
Di.enstlei-

stunqen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

waren und
Dlenstlei-
stungen f.
Bi Idungs-
u. Unter-
haltungs -

zwec ke

Elektri-
zi.LeL,

Brenn-
stoffe,
Wasser

ubrige
waren und
Dienst lei -

stun9en
für die

flaushalts-
führung

[,laren unal
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs -

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

ni tt lung

Lebens-
haltung

insgesilt

Nahrungs-
und cenuß-

mittel
Kleidung,

Schuhe

Devi s enkurs*gerundete Werte

Verbraucher-
ge ldparitä t

nach deutschem
Verbrauchs -

schema

Devi-s enkurs

Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verb!auchs-

s ch ema

Abweichung
verbrauche

der
r-

ge ldparität
von

Devisenkurs
100 äth$ = 100 Br DMs'1 ägyptf, = DM

-45-
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Afrika
1.3 Langfristige Reihen

ELFENBEI NKÜSTE (Abldjan)

. Originalberechnung für April 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
b rauc hs-

schema

Persön-
liche Aus-
stattung i
son stige
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

963,78

7 ,7'1

387,39

'1 ,51

Wägungsanteile in Bo

103,25 57,29 134,59

Berechnungsergebnisse 1 OOO CFA-Francs =

9 ,09 3,98 a,17

112,85 47,87

'10,06

61 46 59,08
deut sche s

DM

9,34 '7 ,95 '10,39

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Jahr
Monat

Abweichung
de!

Verbraucher-
geldpar ität

vom
Devi senkurs

1962 . . ..
1963 . . . .

1964 . .. .

1965 . . . .

1965 . . ..
1967 ....
1968 ....
1969....,

19'70 .....
19'11 .....
't9'12 ... ..
19'73 .....
19't4.....

1975 ... ..
1916 .....
191'1 .....
19'78 . .. ..

1 9?9 Jan.

Febr.

Mär z

April
I'lai .

Juni
Juli
Aug.

Sept.

okt.
Nov.

Dez .

't 1,48

10,55

9 ,45

8,92

I ,62

8,72

I ,69

8,68

I ,71

8 ,65

8,63

8,59

8,59

8,55

8,52

8,53

8,53

7,67

7,12

6,54

5,50

5,37

5,45

5,40

5 ,42

5t46

5 ,44

5,39

5,35

5,31

5,39

5,2'1

5 ,35

5,27

- 30,8

- 37.7

- 37,5

- 37,9

- 37,6

- 37,3

- 37,5

- )7,7

- 37,A

- 38,1

- 37,3

Erläuterungen siehe S. gj

itäten

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs -u, Genuß-
mittel

Klei-dung,
Schuhe

Elektri-
zLLäL ,

Gas,
Brenn-
stof f e,
Wa sser

übrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

mitt 1un9

Waren und
Dienstlei -

stungen
für die
Körper-

u. cesund-
heits-
pflege

llaren und
Dienstlei-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltung s-

zwecke

Devi senkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbr auc hs sc hema

DI,11 000 CFA-Francs

-46-
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757,38

305,03

775,97

8,68

401,78

283,13

393t36

102,88 37,84 53,15

DM

420 t1A

50,87

40,94

Afrika

12,A8

34,16

'11,'13

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

GHANA (Accra) / KAMERUN (Jaunde und Duala)

(nach Ilauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Persön-
che Aus-

Ver-
brauchs -

schema

stattung;
sonsti ge
Waren u.

Diens t-
lei stun gen

deutsches

deutsche s

ergebni6se der Oriüinatberechnung November 1967, 100 Ne =

Ghana (Accra)
Wägungsanteile in 3.

2 3 , 13 7 5,69

439,'75 346,62

Kamerun (Jaunde und Duala)
wägungsanteile in tö

43,92 71,28

486 ,1 4

49,35 44,61

1 000 CFA-Francs = .
'1 1,89 10,61

253 ,36 2'7 8 ,24298 ,51

Erqebnisse der originalberechnung Januar/Februar/ 1970,
8,55

98,35

8,55
DM

5 ,10 8,44 a,51

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

GHANA (Accra). KAMERUN (Jaunde und Duala)

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbraucher-
gel-dparität

vom
Devi-senkurs

1 952
1953
196 4

1955
1966
196'1

1968
1 969

465 ,1 9
392 ,1 1

383,75

359,00
332 t93
243,oOa)
229,OOal
225 , OOdl

- 16,5
- 5,4

- 12,4

13,',19
12,63
12 t65
11,95
10,1'1

8,65
8t'75
I ,12
8,77
8,06

- 34,4
- 30,7
- 31,1
- 26,6

333,84
302,69
298 ,59

295 ,49
2'78,09
22g,95
222 | 49

19'7 ,96

191 5

19'7 5

19'1'l
197 I
1979

215,OOa)
235,OOa)
202 , OOal
't 28,00a)
66,80a)

168,02
134,03
95,08
55 ,'7 7

- 43,4

- 56,4

11,48
10,55

9 ,45
8,92
8,62

7 ,42
1 ,16
6 t1A
6 ,46

- 35,4
- 32,1
- 28,J
- 27,6

19'7 0

197 1

1 9.'7 2

19'7 3

191 A

1 979 Jan.
Febr .

März
Apri I
Mai.
Juni
Ju1 i
Aug .

SePt.
okt.
Nov .
Dez .

68, oOa)

57,oOa)
58, OOa)

69,00a)
7o,o0d/
68,Ooa)
66 ,23
61,67
64,10
65 ,'19
65 ,36
62,49

3'1 ,63
35,31
34 ,'7 6

33 ,24
31 ,84
34,99
41 ,63
43,17

41 ,61
38 ,32

- 44,7
- 4s,q
- 48,9
- 51,9
- 54,5
- 48,5
- 37,1
- 36,2
- 33,4
- 36,8
- 4t,4

8,'72
8,69
8,68
8,'71
8,65
8,63
8,59
8,59

8,52

8,53

6,35
6 ,39
6,3'1
6,38
6,30
6 ,28
6,30
6,27
6 ,26
6 ,22

- 26,5
_ 26,6
- 26,8

- 26,7

- 26,I

a) Gerundete Werte.
lrläuterungen siehe S. '81

Waren und
D iens t lei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund_
heits-
pf I ege

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs -

zwec ke

Elektri -
zität,

Brenn-
stof fe ,
Was s er

,9
d ie

übr i ge
Waren unal
Dienstlei-

Hau sha Its -
führung

stun
für

ttaren und
Dienstlei-
tungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachr i c h-

ten üb er -
mi tt Iung

Nahrungs-
und cenuß-

mi tte I
Kleidung,

S chu he
Leben s -
ha ltung

insgesamt

Verbraucher-
geldparltät

nach deutschem
Verb!auchs -

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparitäl

vom
Devi s enkurs

Devi s enkursDevisenkurs

verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema
t 1 O0O CFA-Francs = DM'1 00 NC bzw. 100 C = ... DI\I
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Afrika Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfr.istige Reihen

KEN IA (Nairobi)

inalberechnung für Novenber l9?3
Hauptgruppen ohne t{ohnungsmiete)

Or j-g
(nach

Ve r-
brauch s -

schema

Jahr
Monat

Persön -
Iiche Aus-
stattung i
son Stige
Waren u.
Dienst-

Ieistungen

949,73

33,56

50,96
49,17
44 t63

24,80
24 ,68
24 ,84
25,17
25,11
24,66
24,83
24 t49
23,63
24 ,02
23,43
23 ,52

393,39

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamterqebnisses

Vergleich Dezember'1958 (ohne Wohnungsmiete)

Vergleich Juli '1965 {ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

118,19 57,2q 109,92

Berechnungsergebnisse 1 00 K.Sh.

31 ,75 52,63 28 ,41

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I ostafrikan.

Verbrauchs schema

115,27 45,10 53,48

27 ,11

57,09

deutsches

35,09

DM

32,05 35,09 36,50

Mittelwert

1 962
1 963
1 964

56,13
55,81
55 ,49

64,87
64,8s
64 ,15

'7 1 ,9'7
71,95
71 ,84

68 ,42
68,40
58 ,30

+ 15,6
+ 16,2
+ 16,7

+ 28,2
+ 28,9

+ 21,9
+ 22,6
+ 23,1

1965
19 66

1 957
1958
'1969

19'10

197 1

191 2

55,84
55,84
55 ,61
55t75
54,72

56 ,'13
56,80
55,'17
54,93
55, 09

6

7

2

5

7

1,
0,
1,
0,

53,02
53,03
53,68

+ 4,0
+ 7,9
+ 20,3

Vergleich Novehber 1973 (ohne Wohnungsmiete)

19'',) 3

197 4
38,04
36,02

34,58
32,28 - 14,4

33t44
29,95
28 ,00
25,93
24,43

28,86
2'1 ,19
25,83
24 ,17
23,58

- 6,8
- 3,5

1915
19'16
197 7

19'18
1979

1979 Jan.
Febr.
März
Apr il
l4ai .

Juni
JUI i
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

23,89
24,06
24 ,10
24,15
24 ,09
23 ,4'l
23 ,57
23 ,56

23 ,26
23 ,16
22,12

3,7
2,s
3,0

4,1
4,8
5,1
3,8
1,6
3,2
1,2
3,4

Erläuterungen siehe S. 81

Lebens-
haI tung

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

mittel
Kleidung,

Sc huhe

Elek tr i -
zität,

Gas ,
Br enn -
stof fe ,
Wa sser

Ubrige
I,traren und
Dienstlei-

s tungen
für die

Hausha 1 ts -
führung

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
mi t t lung

ülaren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bildungs -
u. Unter-
ha1 tungs -

zwecke

Devisenkur s nach.
deutschen I ostafrikan

Verbrauchs schema

Verbrauchergeldpar ität

Mittelwert

DM'l 00 EAs bzw. 'l 00 K. Sh
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1 Verbraucherqeldpari!äten
'1.3 Langfristige Reihen

i'lAURETANIEN (Nouakchott) / NI6ER (Nlamey)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Mauretanien (Nouakchott)
Wägungsanteile in to

391,08 86,98 25t15 59,65 46t20

Ergebnisse der Originalberechnung Dezember 1967, 100 CFA-Francs =

1 t20 1 ,20 0,55 1 ,05 1 ,20

Niger (Niamey)
wägungsanteile in 8"

402,31 91,30 25,15 67,98 37,80

Ergebnisse der Originalberechnung Dezember 1967, 1 000 CFA-Francs =

1'1 ,35 12,9A 4,87 11t64 13,88

Rück- bzw. Eortrechnung des cesiltergebnisses

MAURETANIEN (Nouakchott)

Afrika

Per sön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.
Di-enst-

lei stungen

deutsches

deutsches

Ver-
brauchs -

schema

Jahr
Monat

740,18

1 ,15

755,83

11 ,31

49,54

... DM

1 ,2a

50,56 31,06

't ,'1 2

35,0854.78

13,53

1,05

10,37

41,43

DM

NIGER (Niamey)

13,82

Abweichung der
verbraucher-
ge ldparität

vom

196 2

1963
1964
1965
1 965
1 957
'r 968
1 969

1,621
1 ,50'1
1 ,516

1 ,16
1,13
1,12

- 28,4 16,21
16 ,0't
'15,16

11 ,'l1
11,40
11,41

- 27,4

197 0

19'11

1.97 2

19'7 3

19'1 4

1,319
1,263
1,265
5 ,153
5,389

't ,08
1,06
1 ,03
5,16
4 ,90

18,1
16,1
18,6
14,3

13,19
12 ,63
12 ,65
11 ,95
10 ,71

11,30
11,46
11,88
12 ,48
12,43

14,3

6,1
4,4

15,4

19'7 5

1916
19'1'1

19',l8
19'19

5,'72'7
5,585
5,070
4 ,317
3 ,963

4,72
4,31
4 ,06
3,88

17,6
22,8

14,1

11,48
10,55

9 t45
I t92
I ,62

11,90
-t1,32

1O t'15
9,9'1

5,8
6,2
6,8
7,3
8,6

3,7
7,3

13,8
11,8

5,5
5,8
5,e
4,9
3,2

1 979 Jan.
Febr.
l4ät z
Apr il
Mai .

Juni
Jul i
Aug .

SePt.
okt.
Nov.
Dez.

4 ,055
4 ,020
4,068
4 ,122
4 ,178
4 ,002
3,914
3,98'7
3 ,824

3,82

3,79
3,82
3,82

8,'12
8,69
8,68
B t'71
8,6s
8,63
8,59
I,59
8,55
I,52
8,53
8,53

9 ,20
9 ,19
9 ,19
9,14
8,93

Erläuterunq,en siehe S. 81 und 82

Irlaren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
hei ts -
p f lege

waren und
Dienstlei-
stunqen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs-

zwec ke

Lebens-
haltung

ins gesamt

Nahrung6-
und Genuß-

mi ttel
Kleidung,

S chuhe

Elektri -
z i tät,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Was ser

uDraqe
Waren und
Dienstlei-

s tun gen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dien sllei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich -
tenüber-

mi ttlu ng

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparitä t

vom
Devisenkurs

Devisenkurs

Verbra ucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema
DM'100 CFA-francs bzw. 100 UM = t DM1 000 CFA-Francs
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Afr ika 1 VerbrauchergeLdparitäten
1.3 Langfristige Reihen

SENEGAL (Dakar)

Originalberechnung für Dezember i967(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsantej-1e j-n to

95,98 25,15 73,17 48,73

Berechnungsergebnisse 1 000 CFA-Francs =

11,04 7,15 10,89 14,44

Rück- bzv. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Ver-
brauchs-

schema

Persön-
Ii.che Aus-
stattung;
sonstj-ge
Waren u.
Dienst-

l-eistungen

deutsches

776,04

12,36

404, 31

13,73

DM

49,36

'10,51

46,27

10,18

37,07

'1 5 ,56

Jahr
Monat

'l 979 Jan,

Febr.
März

April

}{ai.

Juni

Juli-

Au9.

okt.

Nov.

Dez .

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

1 962

19 63

196 4

1965

1 966

1 961

1968

1969

197 0

1911

19'12

197 3

197 4

16,21

16 ,07
'15 ,1 6

13,19

12,63

12,65

11 ,95

10,71

12,39

12,43

12,19

- 23,6

- 19,6

- 6,4

+ 7,9

+ 8,4

- 3,4

+ 1t0

+ 4,9

+ 0,5

+ 1,6

+ 3,2
+ o,1

- 2,3

19'7 5

1916

197 7

19't 8

197 9

9 ,45

9 ,62

9,13

9,01

8,59

11,48

10,55

9 ,45

I t92

8,62

I ,69

8,68

I ,7-l

8,65

8,59

3,59

8,55

8 ,52

8,53

8,53

12,34

12,62

12 ,49

12,90

11,67

8,80

4,73

8,82

8,89

8,93

I,64
8,34

I ,34

8 ,51

8,32

8,40

8 ,52

Lebens-
haltung

insgeset
Nahrungs-
u. Genuß-
mittel

KIeidung,
Schuhe

Elektr i -
ziLeL,

GaS ,
Brenn-
stoffe ,
Was s er

Ubrige
Waren unal
Dienst 1e i-

stungen
für die

Haushalts-
führung

l{aren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
l{achr ich-

tenüber-
mi-ttlung

Waren und
Dienstlei-

stungen
für di.e
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
BiIdungs-
u. Unter-
haltungs -

zwecke

Devi senkurs
verbraucher-
geldparität

nach deulschem
Verbrauchsschema

'l 000 CFA-Francs = ... DM

Erläuterungen siehe S. 82
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'l Verbrauchergef dparl t;its
1,3 Langfristige Reihen

Wägungsantelle in 3o

Afrika

SIIIBABI,IE (salisbury)

originalberechnung für November 1959
(nach Bedarfsgruppen einschl. l'tohnungsmiete)

Verbrauchs-
schema

deutsches , . I
s-imbabwrsche {

423,59
252.Aa

7A,A6
73,OA

+ 13t9

+ 20,5

+ 24,5

+ 36,2

+ 38,3

verkehr

1 2,26

Mi tte lwert

12,O

8.9

8,7

7,8

7,3

7,2

7,7

+ 1,3

+ 7to

+ 1ot 5

+ 23,1

5,O831

4,9058

4 ,81 23

4,544'7

4 ,4526

4 ,3197

4,O108

3,58O7

2,9 468

2 , 6870

2,-t398

2,1243

2 ,7 4aO

2,7'198

2 ,1 82O

2 ,1 1O8

2 ,1a7 B

2,6865

2 ,5890

2 ,651 5

2 ,569A

2,5640

I AOO

957,AA

1O,15

8,88
11,41

13 ,8'7
18,70

141,27
101,OO

40,77
1 29, OO

5A,51
39 ,40

32,83
124,40

1 ,56
8,59 11,71

6,19
'7 ,10

6 ,65

11,69
12,82

99,A8 58,83
148,OO 4A,AO

Be re chnungse rglebni sse

5,83 24,0'7
6,05 1 8,60

83,A6
51,OO

8,O4
8,93

8,49

deutsches . . I

simbabwischeJ
Mi tte lwer t I

aus beiden 
I

9,89
13,1O

11,50 16 ,29 5,94 21,34 9,i2

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

8,O8

- 20,3

- 18,9

- 18,7

- 17,6

- 3,2

+ 6,1

+ 7,6

+ 12t7

+ 16,6

+ 40,2

+ 44,8

+ 48,2

+ 48,7
+ 46, O

+ 4),5
+ 4A.9

+ 43,5

+ 41,8

+ 41,8

+ 46,a

+ 42,2

+ 47,1

+ 47,8

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom

nach
deuts chen

Verbl Irauch
s imbabwi schem

ss chema

1962

1963

196 4

19 65

1956

19 6'1

1968

1 969

1'1 ,3O4

11,16C

11,O98

11,1't1

1 1 , ',]59

11 ,138

11,132

10,921

1A,17

10,',] 3

10, 30

1O,34

1O ,34

1O ,28

10 ,28

Jahr
Monat

19'70

191 1

1912

19:7 3

197 4

1g'15

19'16

19'l7

1918

1979

1979 Jan.

Febr.

Mär z

Apr j.1

l,lai

Jun i

Ju 1i

Aug .

okt.

Nov .

Dez .

8,'11

8 ,90

I ,8'7

9,O1

9,05

9,05

9,OO

9,OO

4 ,50

4,6a

4,66

4 ,82

4,79

11,19

11,44

11,40

11,58

11 ,63

11,63

11 t5'7

11 ,57

2,5

2

3

4

+ 4.4

5,79

5,91

5 ,99

6,19

6 ,16

5,15

5 ,25

5 ,32

5,51

5 ,48

a ,'12

4 ,52

4,29

4,13

3,89

6 ,06

5,8',l

5,51

5,30

4,99

5,39

5,1'1

4,90

4 ,'12

4,44

+ 40,3

+ 44,9

+ 49,7

+ 79,9

+ 85,7

+ 24,8

+ 28,9

+ 33,1

+ 6O,2

+ 65,2

4,06

4, 05

4,OA

3,92

3,89

3 ,84

3,81

3,'78

3,'7'7

3,78

3 t'79

5 ,22

5,20

5 ,14

5,13

5,O4

5,OO

4,93

4,90

4 ,86

4 ,84

4, 85

4,88

4,64

4 ,62

4,57

A ,56

4 ,48

4,38

4 ,36

4 ,32

4 ,31

4 ,31

4 ,33

+ 9O.5

+ 9O,9

+ 87,6

+ 84.5

+ 81,2

+ 84,1

+ 82.4

+ 87,7

+ 82,5

+ 88,8

+ 9a,3

ts 69,4

+ 69,6

+ 66,8

+ 64, O

+ 61.A

+ 64,2

+ 61,8

+ 62,3

+ 66,9

+ 62,5

+ 67,8

+ 68,9

Er1äuterunqen siehe S. 82

Heizung
und

Be Ieuch-
tung

H aus rat Bekle1-
dung

Reini-
gung,

Körper- u
ce s u nal-
heits-
pf lege

Bi ldung ,
Un te r-

ha1 tung
und

Erho lung

Ins -
gesamt

Er-
nährun g

Ge trä nke
un al

Tab ak-
waren

Wohnung
(Miete)

nach
I si mbabwi schem
I

auchs s chena
Mittelwert

Verbr auche rge ldpari tät

deuts chem
ve rbr

Devi-senkurs

1 RE bzw 1 z$ = ... DM
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Afr ika

deutsches

Verbrauchs-
schema

1 000

1 Verbrauchergeldparitäten
1 .3 Langfristige Reihen

SÜDAFR I KA

Originalberechnung für August 1957
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsniete)

Wägungsantei1e in to

99,08 58,83 83,06

Berechnungsergebnisse 1 SAS = ... DM

9 , .12' 1(; ,37 9,33

, ortrechnung des cesdtergebn-isses

141,27 5O,51

Verkehr

32.83423,59

11,42 12,79

7o, 06

15 ,5',1 8,75

40,77

10,73 10,75 'l 5, 38

Jailr
Iionat

1915

1976

197 7

197 A

19'7 9

1979 Jan.

Pebr.

llär z

Aprj-I
Iltai.

Juni
JuIi

Aug.

Sept .

okt.

Nov.

Abweichung
der

verbraucher-
geldparltät

von

1962

1953

1964

1 965

1 966

1967

1968

1969

5,6055

5 ,57 40

5,5420

5,5765

5 t5772

5 ,5596

5,55't 3

5 ,4622

5,88

5,99

5,99

6,00

5,39

5,67

5,85

19'10

197 1

197 2

19'13

197 4

5,71

5,72

5,68

5 ,56

5, 33

4,9

7,5

8,1

7,6

5,9

+ 5,6

5,088?

4 ,8526

4 t1201

3,e320

3 ,7 869

3,3'146

2,8e43

2 t6608

2 t2821

2 ,1'7 1 ',]

2 ,1 408

2,1899

2 ,2052

2 ,241 1

2,2708

2,174-l

2,1916

2,1'tBB

2 , 1411

2,1753

2,0915

2 t0869

4.98

4 ,58
all

4 t04

3,'13

+ 13t4

+ 17,9

+ 37,9

+ 45,1

+ 40t7

+ 50,2

+ 62,3

+ 64 | 2

+ 7?,O

+ 71t8

3, B8

3,88

3,84

3,83

3, 80

3 ,69

3,64

3,62

3,60

3,60

3,60

+ 81,2

+ 77,2

+ 74.1

+ 7A,4

+ 68,7
+ 74, I
+ 68,4

+ 67,1

+ 65,5

lns-
gesamt näh run g

E!-
cetränke

und
Tabak-
waren

Wohnung
( Miete )

He i zung
und

Be Ie uch-
tung

Hausrat Bek 1e i-
dung

Re in i-
9un9,Körper- u

cesund-
heits-
pfleqe

B1l-dung
Unter-

haltung
und

Erhofung

Devisenkurs
Verbraucher-
ge Idparität

nach deutschen
Verbrauchs schema

DI'I1R=

Erläuterungen siehe S. 82
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1 verbraucherqeldparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

TANSAII IA (Daressalam)

Originalberechnung für septenber 1965
(nach Hauptqruppen ohne wohnungsmiete)

Afr lka

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
waren u.
Diens t-

1e i stungen

Ver-
brauchs -

schema

753,12 359,35

62 ,11

Idägungsanteile in to

108,12 35,04 73,22

Berechnungsergebnisse 100 T.sh.

48 ,31 68 t97 45 t05 53 t29 48 ,54 '1 1 ,43

Abweichung der verbrauchergeldparltät

46,41 54,17 45,74 31,07

Mittelwert

deutsches DM

5'1 ,33 51,35

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnj.sses

Jahr
I{onat

vom Devisenkurs
nach

deutschem I

verbrauchs
osta frikan

schema

Vergleich Dezenber 1959 (elnschl. wohnungsmiete)

1962
1 963
1964

55, '13

55,81
55 ,49

56 ,81
59,93
60,08

'7 2 t09
'15,98

76,16

64 ,48
61,95
68 ,12

1,3
7,4
8,3

+ 31,8

+ 33,5

+ 36,7

+ 28,4
+ 35,1
+ 37,2

14,9
21,8
22,8

vergleich september'1955 (ohne wohnungsmiete)

55,84
s5,84
55,5'7
55,75
54,'12

5',1 ,07
55,14
53,90
52 ,91
53,28

50,96
49 ,13
44,52
3'1 ,8'7
35,94

54,23
54 ,90
52,82
52,03
44,16

+ 6t4
+ 11,7
+ 18,6
+ 37,4
+ 24,5

33,34
29,85
28,03
25,89
22,14

37,60
36,'7't
34 ,23
31 ,49
28,95

12,8
23,2
22,)
21,6
30,8

2,2
0,5
3,2
5,1
2,6

Apr il
Mai.
Juni
Ju1 i
Aug .

Sept.
okt,
Nov,
Dez .

22 ,48
22 ,34

23,05
23t19
22t32
22 ,39
22,19
21 ,21
21,86
2't ,1 1

20,98

29,75

29,80

29,OO

27 ,45

Waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he its -
pfl ege

waren unal
Dienstlei -
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-'

zwecke

Ubrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushal ts-
führung

VIaren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

z\]ecke I
Nachr ich-
tenübe! -
mittlung

Nahrung s-
u. Genuß-

mittel
Klej-dung,

Schuhe

Elektri-
z ität ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Lebens-
haI tung

in sgesamt

Devisenkurs

Verbrauchergeldpar ität

Mittelwertdeutschem I

Verbrauchs

Dach
ostafrikan

schema
DM100 EAs bzw. 100 T.Sh

E!läuterungen sj.ehe S. 82

-53-
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1965
1 966
't967
1 968
1 969

197 5

19'16
197 1
'1978

1 979

1970
197 1

197 2

19'13
191 4



Afr ika 1 Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

T0G0 (ron6) / TUNESIEN (runis)
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Togo (LomA)
Wäqrungsanteile in *o

93,96 57,29 128,33 114,77 42,95
Ergebnisse der Ori-ginalberechnung JunL 19j2, 1 000 CFA-Francs

11,96 3,88 13,00 10,02 12,8.1

Tunesien (Tunis)
Wägungsanteile in to

41,53 66,A8 48.06

1959, 1 LD =
'1 ,43

Ergebn.isse der Origj-nalberechnung September
6,08 I ,46

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

TocO (Lon6) TUNESIEN (Tunis)

Ver-
brauchs -

schema

Jahr
Monat

Persön-
liche Aus-
stattung i
sons t i9e
Waren u.
Dienst-

Iei stungen

deutsches

deutsches

912,34

10,36

783 17

391,A9

-t 1 ,11

386,77

'7 ,01

33 49

1O,21

52 50

6,33

50,42

21,80

35,06106,89

6 ,37

46,28
.DM

6,68 4 ,21 8 ,24

Abweichung der
Verbraucher-
ge Idpari tät

vom
Dev isenkurs

t

Vergleich Novenber 1961 /Aptil 1962(einschI. Vlohnungsmi.ete)

196 2
't 963
1 964
I ses
1 966
196'7

1 968

rETo
19'1 1

197 2

197 3
-197 

4

10 ,27
1O ,57
10,24

Vergleich September'1969 (ohne Wohnungsmiete)

'1 ,4594 6,65 - 1o,s

6,9656 6,88 - 1,2
6,6'169 6,84 + 2,4
6,6847 '1 ,06 + s,6
6,318't '1 ,25 + 14,7
5,9300 7,46 + 25,8

8,59
8,40
8,19
I t17
8,06
'1 ,98

- 10,2

+ 6,9
+ 6,8
+ 5,8
+ 5,0

17,3
21,2
27,7
38,1
44,3

9,5904
9 ,5621
9 ,041 2

7,6632
1,6518
7 ,61 85

7,5966

1969

12 ,65
11 ,95
10,7'l

18

11,5

9,1
10,1
11,2
12,6
12,5
11,3

11,5
9,2

14,1
11,A

4 ,561
4,538
4,568
4,606
4 ,630
4,531
4 ,495
4,490
4 ,3't 3

4 ,468
4 ,369
4 ,345

19'7 5

19'16

19'7'l
197 I
1979

11 ,48
10,55

9 t45
I ,92
8,62

- 14,9
- 18,6

6 ,123
5,850
5,378
4,80'l
4,498

7,18
7 ,09
6,8'7
6,63
6 ,49

8,98
1 ,69
'1,'19

1979 Jan.
Febr .
März
Apri 1
Mai.
Juni
Juli
Aug .
Sept.
okt.
N9v .

Dez .

8,72
8,69
8,68
I ,71
8,65
8,63
8,59
8,59
8,55
8,52
8,53
8,53

7,93
7 ,81
1,71
7 ,61
7 ,57
7 ,40
7,64
7 ,60
'1 ,'1 6
'7 ,32
7 ,34

6,53
5,59
6,64
6,65
6,53
6,54
6,55
6 ,47
6 ,41
6,36
5,35
6,32

+ 43,2
+ 45,2
+ 45,4
+ 44,4
+ 41,0
+ 44,3
+ 45,7
+ 44,1
+ 46,6
+ 42,3
+ 45,3
+ 45,5

Er1äuterungen siehe S. 82 ff

Lebens -
haltung

ins ges amt

Nahrungs-
und Genuß-

mittel
Kleldung
Schuhe

Elektri -
z iLäL ,

GaS,
Brenn -

stoffe,
Was s er

Ubri.ge
Waren und

Dienstlei-
s tungen
für di.e

Haushalts-
füh!ung

Waren und
Dienstlei--

stungen fü!
Verkehrs -

zwecke,
Nachrich-

ten über -
mi tt lung

waren und
Diens t Iei -

s tungen
für die
Körper -

u. Gesund-
heits-
pflege

Waren und
Dienst lei -
stungen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devi senkurs

Verbraucher-
ge Id pari t ät

nach deutschem
Verbrauchs -

s c hena

Abweichung der
Verbraucher-
geldpari tät

vom
Devi senkurs

Devisenku rs
Verbraucher-
ge ldpari tät

nach deutschen
Ve rbrauchs -

schema
1 000 CFA-Francs = .. . DM * DM1tD=
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'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

TSCHAD (N'djamena) / TJGANDA (Kampala)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Afrika

39,26

Ver-
brauchs-

schema

Jah4
l,lon at

1975
1916
191'1

1978
197 9

Persön-
Iiche Aus-
stattungi
sonstige

I{aren und
Dienst-

Iei s tungen

deutsches

deutsches

775,28

9 t7'7

75i,65

43,44

1 0,55

49,04

52,36

'12,53

396,41 96t82

Tschad (N'djamena)
Wäqungsanteile in to

25,15 64,48

1 000 CFA-rrancs =

14,41

57,7I

... DM

1O t12

51,94

47,74

Ergebnlsse der orj-ginalberechnung November 196?,
9,42 11,1'7 4,49 10,00

Uganda (KampaIa)
wägungsanteile in Eo

349,54 105,77 25,15 82,32 36,35

53,48
Ergebnisse der Originalberechnung September 1966, 100 u-sh
59,88 46,95 38,17 44,25 49,26

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

TSCHAD (N'djamena)

57,78

DM

64,10

UGANDA (Kampala)

54,05

Abweichung der
Verbraucher-
ge Id pari t ät

vom

1 952
'1953

1964
'1 965
1 966
1961
1958
1969

16,2'l
16,O'l
15,16

9,80
9,77
9 t61 - 35,6

55,84
55,61
55,6'1
54,'12

53,85
53,1s
50 ,92
50,56

191 0

1971
19'12
197 3

197 4

13 ,19
12,63
12,65
11,95
10,'71

9,16
9 ,06
9,3'l
9t42
9,14

- 30,6
- 28,3
- 26,4

50,96
49 ,20
44,61
3'1 ,93
36,01

51 ,37
52,13
52 ,'7 O

50,19
39,53

+ OtB

+ 6,0
+ 18,1
+ 32,3
+ 9t8

i,5
4,5
8,4
7,6

11,48
10,55
9,45
8,92
8,62

I ,37
8 ,4'7
8,12
'7 ,42

- 14,1
- 16,8

33,07
21 ,75
13 ,44 - 52,0

33,3'l
29,93
27 ,99
25,86
2A ,45

24,93
24,66
24,85
25,18
25,11
24 ,6'1
24,45
24 ,49
23,64

23,44
23 ,10

1 979 Jan.
Febr.
Mä!z
Apri I
Mai.
Juni
Ju Ii
Aug .
Sept.
okt.
Nov .

Dez .

8,'12
8,69
8 ,68
I t71
8,6s
8,63
8,59
8,59
8,55

8,53

82 und 83Erläuterunqen s.iehe S

waren und
Dien stle i -
stungen f.
Bi-ldungs-
u. Unter-
haltungs -

zwecke

waren und
Dienstlei-

stungen
. für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf Ie ge

üb1ige
waren und

Di ens t Iei -
stun9en
für die

ilaus halts -
führung

Waren und
Dienstlel-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-

mi ttlung

Elektri-
zi tät,

Brenn-
stoffe,
Was ser

Nahrungs-
und Genuß-

nittel
KIeidung,

Schuhe
Lebens -
haltun g

in sges amt

verbraucher-
ge ldpari tät

nach deutscher
Verbrauchs-

schema .

Devi senkurs

Abweichung der
verbraucher-
ge Id par i tät

vom
Devi senkurs

verbraucher-
ge ldpar i tät

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Devi senkurs

DM100 EAs bzw. 1IDM'1 000 CFA-Erancs
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Amerika 1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfrlstige Reihen

ARGENTINIEN (Buenos Aires) / BOLtVtgl l:!a pazl
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

Persön-
che Aus-

stattungt
sonstige
Waren u.
Dienst-

Ieis tungen

781,12 395,7O

357,14

i06,1B

92,15

Argent.inien (Buenos Aires)
Wägungsanteile in to

41,90 79,83

Wohnungsmiete)

'l 000 argentg =

23 ,49

47,70

121,50

50,3O

DM

r9.35

49,23

11,27

35,67

10,28
deutsches

deut sches

19,99
Ergebnisse der Originalberechnung April 19G5,
25 ,50 15,18 20,93 15,21

Bolivien (La paz)
Wägungsanteile lin t"

57,29 99,48
Ergebnisse der Originalberechnung März 19:-4, 100 $b =

12t87 9,35 52,08 12t03 15,55

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

ARGENTINIEN (Buenos Aires)

DM

24,33

BOLTVIEN (La paz)

vergleich Februar 1959 (einschl
0,335 0t26

3 3 ,55 27 ,05
33 ,65 25 , 07
33 ,5 5 25 ,23

13,5'1

858,95

13,61

41,71 54.O1

10,48 16 t92

Abweichung der
Verbraucher-
ge ldparität

vom
Devi.senkurs

'1962

1 963
19 64
r 965

10,3
9,5

23,0
25,4

Vergleich April 196G (ohne l,Iohnungsmiete)
19,30a) 19,.13 - o,s
tz,oot) 14,83 + 23,6
11,40a) 12,84 + 12,6

vergleich April
35,2}al
28,goul

23 ,7 Oal

1 955 (einschl
31,58
zb, t)
21 '95
17 '69

340,61

wohnungsmlete )

_ 19,6

- 25.0

1956
1 961
1968

33,55
33,65
33,3'',)

24 ,48
23,30
22 ,27

- 27,3
- 30,8
- 33,3

+ 10,6
+ 7,8
+ 12,5
+ 21,4
+ 19,5

+ 22,4
+ 20,5
+ 2j,5
+ 20,9
+ 17,1
+ 19,9
+ 18,7
+ 16,5
+ 20,3
+ 14,I
+ 42,s
+ 17,a

1910
197 1

19't 2

197 3

1 969 I 1 ,2Oa)

970,00a)

1,789
1,715
1 t642
1,598
1,540
1 t457
1,354
1 ,308
1 | 23'7

1,192
1,143
1 ,085

12,1a

108,75
867,54
5'16 ,28
396 ,7 I

24,30

24 ,27
24,57
24t44
20 ,27

- 25'a

- 20, s

- 15,4
+ 15,3
+ 53,9

8,8

14,5

Verglej.ch November 19G9 (ohne Wohnungsmiete)
32,66

30,53
29 ,03
21,19
13 ,17

Vergleich tltärz 1974 (ohne Wohnungsmiete)
12,14 13,G8 + 7,4

1974 .....
1975 .....
1976 . -'...
1977 .....

1979 Jan.
Febr.
März
April
Mai.
Juni
Ju 1i
Aug.
Sept .

okr.
Nov .
Dez .

4,595
2 ,498
1,422

125,48
23,83
10,19
3,58
1,44

+ 121,8
+ 43,3
+ 1,3

13,42
'13 , 42
12 ,90
11,99
10,45

-12 ,13
12,45
11,47
9,88
8,75

9,17
9,'t8
9 ,21
9,37
9 ,48
9,-14
9,02
9 ,02
8,64
8,92
6,91
6,96

11,22
11 ,06
11,19
11 ,33
11,10
10,96
10,71
10,51
10,39
10,24
9,85
8 ,14

2;15
2 ,01
't ,88
1,77
1,67
1 ,53
1,44
1 ,29
1 ,20
1,16
1,11
1,06

20,2
17,2
14,5
10,e
8,4
5,0
6,4
1,4
i,0
2,7

2,3

a) Gerundete Werte.
Erläuterungen siehe S.'83

Lebens-
haltug

insgesilt
Nahrungs -

und cenu8-
ni-tteL

Kl-eidung
Schuhe

E I ektri- -
zitäL ,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts -
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Ilachrich-
tenüber-

mittlung

Waren und
DiensCIei-

s tungen
für die
I(örper-

u. Gesund-
heits-
pf Iege

Waren und
Dienst lei -
stungen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkufs

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schema
DMrgent$ =1 000 a * $b= DM1 000 Bs bzw.'tO0
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I Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

BRASTLIEN (Rio de Janeiro) / CHILE (santiago)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Amerika

Persön-
liche Aus-
stattungi
sons tige
Waren u.
Dienst-

stungen

45,45

65,79

46,45

334 ,20

deutsches

deutsches

Ver-
b!auchs-

s chema

Jahr
l.lon at

100 Cr$ =
'7 9 ,3't

101,52

100 chiJ-$ =

21 4 ,99

74,01

47t16

DM

547 ,21

916,45

73,51

Brasilien (Rio de Janeiro)
Wägungsanteile in t"

382,58 118,19 32,79 130,16

Ergebnisse d,er Originalberechnung Juli 1970,
81,30 73t53 49,02 70,42

chile (santiago)
Wägungsanteile in 3o

384,34 113,70 57,29 129,33

Erqebnisse der Originaiberechnung l4ärz 1914 t

552,85 462,45 529,83 350,73

114,77 46,25 45,26

D!.{

54,05

51,38

406,31 270,16

Vergleich Mai/Juni
1,068
0,'73
0 ,2'13
0,211

Vergleich April
0,181

147,219
11'1 | 226

96 ,280

37,616

1959 (einschI. wohnungsniete)
1,20 + 12,4
0,11 - 2,7
0,38 + 39,2
0,24 + 13,7

1966 (ohne wohnungsniete)
0,18 - 0,5

143,52 - 2,5
-121 ,41 + 3,6
101 ,79 + s,7

Vergleich Juti 1970 (ohne wohnungsmiete)
'19,317 73,28 - 7,6
55,851 63,56 - 3,5
53,584 56,50 + 5,2
43,282 53,09 + 22,7

Bück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

BRASIIIN (Rio de Janeiro) CHILE (Sant1a90)

Abweichung
verbrauche

der
rr-

geldpari tät
vom

Devisenkurs

vergleich Dezembe! 1957 (einschl. liohnungsniete)
. 3 224,92
. 2 305,09
. 1 5't 8,58
. 1 302,31

Vergleich }4ai 1966 (ohne Wohnungsmiete)
. 792,56
. 675,79
. 537,46
. 421 ,06

324,90
281,69
156,05

Verglelch yrätz 1974 (ohne Wohnungsmiete)
. 240,2919'1 4

19'15
191 6

1977
191 I
19'19

1919

43 ,'12 + 16,2

Jan. .

Febr.
März.
Apri I
Mai- . .

Juni .

Juli .

Aug.
Sept.
okr.
Nov. .

Dez. .

3,1
17,6
19,8

24,3
24t8
22t8
20,5
19,0

27,5
20,2
21,4
14,9

17,0

30,208
23 , 43'l
1 5 ,365
10,990
7,039

35,58
21,84
20 ,18
14,93
10,'10

21,1
18,.8
23,j
35,9
43,5

44,6
43,6
42,0
41,3
43,6
48,1
47,8
43,6
47,e
49,5
49,8

5,36
5 ,29
5 ,27
5 ,25
5 ,22
5 ,02
4,65
4,10
4,49
4,64
4,51
4,41

6 ,66
6,60
6 ,47
6,34
6 ,21
6,12
5,93
5,65
5 ,45

5,22
5,16

9 ,64
6,29
4,90

54,49
1A ,28

9 t94
7 t40
5,87

8,135
I ,467
I ,230
8,016
7 ,771
't ,348
7,oo'l
5,791
6,232
5 ,936
5,518
4,322

12,63
-12,16

't1t69
't 1,33
11,16
10,88
10.35
9,75
9 ,22
8,89
8,40
1 ,14

Erläuterungen siehe q. 83 ff und 84

Leben s -
haltung

insgesamt

Nahrungs -
und Genuß-

mittel
Kleidung,

schuhe

Elektri -
zität,
Brenn-
stoffe,
Was ser

Ubr i 9e
waren und

Di en s tlei-
stungen'filr die

Hau shalts-
f üh rung

waren und
Diens tlei -

stungen für
Verkehrs -

zwecke,
Nachrich-
tenüber-

mi ttlung

Rörper-
u. Gesund-

Walen und
Diens tlei-

s tungen
für die

hei.ts-
pf lege

waren und
Diens tlei -
stungen f.
Bi Idungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Verbraucher-
geldpari tät

nach aleutschem
verbrauchs -

schema

Abweichung der
verbraucher-
geldparität

vom
Devi senkurs

Devi s enku!s

Verbraucher-
geldparität

nach deutschen
Verbrauchs-

schema

Devi senkurs

100 cr$ = ... DI.l t 1 000 chil$ bzw. chilEsc
bzw. 100 chil$ =... DM
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1 962
1 963
196 4

1965

1966 .......
1967 . .. ... .

1958 .......
1959 .......

'1 970
197 1

19'13



Ame! ika

deutsche s

deutsche s

946,51

59 ,32

1 000

2 ,50

383,87

59,2i

1 Ve!b!auchergeldpari-täten
1.3 Langfristige Reihen

COSTA RICA (San Josä) / DoMINIKANIScHE REPUBLIK (Santo Domingo)
(nach Beda!fsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

verbrauchs-
schema

66,99

63,73

81,99

ve!kehr

51t50

55,95

2,'to

Costa Rica (San JosA)
Hägungsanteile in t"

64,80 102,62 43,92 58,29

Ergebnisse der Originalberechnung l4ai '1960, '100 C

56,0',t 56 ,61 96,80 48 ,41

128,24

60t47

DM

46,28

51 ,'10

50,48

Dominik. Republj.k (Santo Domingo)
Wägungsanteile in to

385,0A 64,80 102,62 46,27 83,9i 132,40

Ergebnisse der Origj-nalberechnung März 1961, 1 dom$ = ... DI,t

2,94 2 ,63 1 ,39 3,33 2,21 2,'18 2,'10

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

COSTA RICA (San Jose) DOM. R-EPUB],IR (Santo Domingo)

Jahr
Monat

1979 Jan.
Eeb!.
14är z

April
Mai .

Juni
JUI i
Aug.
Sept.
okt.
Nov .
Dez .

Abweichung der
verbraucher-
ge ldpar ität

vom
Devi senkurs

1952
1 963
1964
'1955

1965
't967

1 958
1 959

60,29
60 ,29
60 ,29
6A ,29
60 ,29
6O,29

59 ,3'7
58,55
58,13
60,29
62 t38
62,59
61,06
61 ,11

3,99'18
3,9864
3 ,97 48

3,9943
3 ,9982
3,9866
3 t9923
3,9244

2 ,41
2 ,36
2,40
2 ,52
2,62
2 t62
2,66
2,'71

- 3812
- 40,8
- 3916

- 36,9
- 34,5
- 34,3
- 33,4
- 30,9

1,5

J

3

1970
19'1 1

1912
1973
19'14

60,46
6't ,68
62 ,3'1
59,19
4'7,'18

3,6463
3,4'795
3,1889
2 ,6590
2 ,5897

2,74
2,'73
2 ,68
2,50
2,36

- 24,9
- 21,5
- 16,0
-. 6,0

55,16 9,6

+ 60,729,74

19'15
197 6

1917
197 8

19't 9

28 ,'7 4

29 ,30
21 ,04
23,44
21,40

43,-16
43,58
43 ,4'7
42,08
40 t23

+ 50,2
+ 48,7
+ 64,8
+ 79,5
+ 88,0

2,4631
2,51'73

2,0A84
1,8330

2,18
2 ,12
1,95
1,93
'1 ,85

15,8
16,0
3,9
0,9

21 ,56
21,66
21 ,71
22t10
22,26
21 ,9'7
21,28
21,34
20,95
21,C4
2A ,'71
20,24

AO,94
41,20
41,45
41,39
41 ,14
40 ''13
Ao ,32
40 ,42
40,05

38,53
38,09

+ 89,9
+ 90,2
+ 90,9
+ 87,3
+ 84.8
+ 82,7
+ 89,5
+ 89,4

+ 86,5
+ 86,0
+ 88,2

1,84'73
1,8562
1 ,8603
1,8938
1,90'76
1 ,8828
1,8239
1,8291
1,1955
1,7889
1 | 7154
1,7342

1,93
1,93
't ,93
1,92
1 ,90
1 ,89
1 ,89
1 ,84
1 ,84
1,80
1 ,16
1 ,61

4,5
4,0
3,7
1,4
0,4
o,4
3,6
0,6
2,5
0,6
0,8
7,2

Erläuterungen siehe S. 84

Ins-
gesamt

Er-
nährung

Getränke
und

?abak-
waren

Wohnung
( Miete )

Heizung
und

Beleuch-
tung

Hausrat Beklei-
dung

Rein i-
9un9 ,

Körper- u.
Gesund-
heits-
pf lege

Bildung,
Unte!-

haltung
und

Erholung

Devisenku!s
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abwelchung der
Verbraucher-
ge Idpar ität

vom
Devi senkurs

Dev isenkurs

Verbraucher-
geldpar ität

nach deutschen
Verbrauchs-

schema
100 c = ... Dr4 t 1 dom$ = DM
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1 Verbraucherge ldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

GUATEIIALA tstaatl
Originalberechnung für liärz 1958

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmj-ete)

l,lägungsanteile in 8o

99,08 58,83 83,06

Berechnungsergebnisse 1 Q = ... Dl{

1,69 4,28 2,42

Amerika

verkehrVerbrauchs-
s chema

deutsche s

423,59

2,80 2,88

7A, 06 50,51 32,831 )aa 141,27 40,77

2,19

_ 17,6

- 15,1

- 14.8

+ 21t1

+ 36,2

+ 28,6

+ 26,9

+ 17,3

+ 17,5

+ 29,1

+ 32.7

2,',t6 2,90 3,50 6 ,49

Fortrechnung des Gesamterqebnisses

Jah!
Inlonat

1979 Jan.
lebr.

März

April

Mai.

Juni

Ju 1t

Aug .

SePt.

okt.

Nov.

Dez .

Abuej.chung
de!

Verbraucher-
ge ldpar i tät

vom
Devisenkurs

t

19 62

1 963

1964

1965

19 66

19 57

19 68

1969

3,9801

3,9801

3,980',l

3,9801

3,9801

3,980',]

3,8955

3,05

3,14

3,28

3,38

3,41

3 ,39

3t41

1970

1971

19'12

19'7 3

19'14

3 ,45

3 ,65

3,84

3,60

3,6418

3,A703

3 ,11 15

2,6433

2,541 3

19'7 5

191 6

191'7

19'18

191 9

2 ,4508

2 ,5063

2 ,3059

1 ,9944

1 ,8238

3,11

2,94

2,11

2 t58

2,42 ,

1 ,8381

1 ,841 0

1,8510

1,8844

1,8981

1,8'134

1,8148

1 ,8200

1,'7866

1,7800

1 ,7 662

1,7256

2,45

2 ,46

2 ,48

2 ,45

2 ,45

2 ,44

2 ,15

2 t34

2 ,33

+ 37,1

+ 32,6

+ 32,9

+ 31,6

+ 28to

+ 3o,I

+ 35,o
+ 34,1

+ 31,5

+ 31,5

+ 32t5

+ 35,o

Erläuterung siehe S. 84

Reini-
9ung,Körper- u

Gesund-
heits -
pf lege

Bildung,
Unter-

haltung
und

Erho Iung

l,Iohnung
(uiete)

He i zung
und

Be leuch -
tung

Hausrat BekIei-
dung

In s-
gesant

Er-
nährung

Ge tränke
und

Tabak-
waren

Verbraucher-
ge ldparität

nach deutschem
Verbrauchs s chema

Devisenkurs

1 0 =.'. DI!
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Ame!ika

Verbrauchs-
schema

deutsches.
k anadi s ches

979,34
907,OO

385,Oo
25i,OO

1 Verbrauchergeldparitäten
'1.3 Langfrj-stige Reihen

KANADA

Originalberechnung für Septenber 1962(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsniete)

Wägungsanteife in to
64,80 102,62 46,27 83,93 132,40
75,OO 88,OO 44,AO 72,OO 99,OO

Berechnunqsergebnisse 1 kan$ = ... py

3 ,61 1 ,96 4 ,3'7 2 ,66 2 ,52
4,16 2,O5 5,O5 2,83 2,59

4,25 2,O1 4,77 2,19 2,64

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamterqebnisses

49, 13

93,OO

2 ,46

2,91

63t58
45,OO

2t83
3,35

3 ,-13

51,61
13 8, OO

3 ,14
4,85

4 ,O1

deutsches.
kanadi s che s

Mi tte lwert
aus beiden

3 ,34

3,53

Verkehr

Mitte,l-wert

2,89
3,64

3 ,28

3,7 412

3,6959

3,6852

3 ,7O5 4

3,7115

3,6961

3,7054

3,6446

3 ,4966

3,4459

3 ,2200

2,6599

2,6486

2,4218

2,5541

2 ,1 860

1,7649

1,5651

Abweichung der Verbrauchergeldparität
Jahr

Monat

vom Devisenkurs
nachCeutschem I kanadischen

verbrauchsschema

1 962

19 63

1954

'1965

1 966

196 7

1968

1969

19'70

197 1

19'12

197 3

191 4

19'15

1976

1977

197 8

1919

2 ,49

2,54

2,5'7

2,5.7

2,45

2t41

2 ,42

2 ,47

2 ,49

2t48

2,40

. 33,4

- 31,1

- 30,6

- 30,8

- 31,8

- 1Ot 5

- 8,O

_ 6,6

- 6.8

- 8,3

- 10,7

- 10,8

- 5,8

- B,4

+ 4,1
+ 25,9

+ 22,O

22,O

19, 1

18,5

18,6

20, 2

22,3

22,4

Vergleich September 1962

3, 35 2 ,92

3,4O 2,96

3 ,42 2 t98

3,45 3.O2

3,46 3,O2

3,39 2,95

3,31 2,88

3,25 2,83

3 ,26

3, 36

3 ,2.

2 ,84

2 t90

2,92

2 ,81

2 t29

2,14

2,02

1,93

3,09

3,o1

2 ,89

2,'72

2,60

2 ,69

2,62

+ 27,6

+ 17,8

+ 32t2

+ 54,1

+ 66,1

30,8

28,3

22,7

6,8

9,4

12,7

+ 14,5

23

1979 Jan.

Febr.
März

Aprl 1

Mai .

Juni

JuIi

Aug .

Sept.

ok t.

Nov .

Dez .

1,5534

1,5521

1 ,5847

1,5518

1 ,6505

1,6063

1,5535

1,5411

1,5234

1,5047

1,4843

2 ,31

2 ,28

2 ,28

2 ,26

2,24

2 ,23

2 ,22

+ 26, I
+ 26,2

+ 23, 1

+ 18,1

+ 17,5

+ 2O,8

+ 23,1

+ 23,4

+ 25,4

+ 25,6

+ 27.3

+ 71,2

+ 70,7

+ 66 | O

+ 59,2

+ 58,1

+ 62,5

+ 66,5

+ 66,3

+ 67,4

+ 68,7
+ 7o,1

+ 71tB

+ 48,7

+ 48,8

+ 44,5

+ 38,6

+ 38,1

+ 41,9

+ 44, I
+ 44,5

+ 46,O

+ 47,O

+ 48,2

+ 49.6

1,9't

1 ,96

1,95

1,95

1,94

1,94

1,93

1,93

1 ,91

1 ,91

1 ,89

1 ,89

2 ,66

2 ,65

2,63

2,63

2,61

2,61

2,61

2 ,60

2 ,58

2,56

Erläuterungen s.iehe S. 84

Ins-
ges amt

Er-
nährung

cetränke
und

Tabak-
waren

s
)

wohnun
( Miete

Hei zung
und

Be leuch-
tung

Haus rat Beklei-
dung

Rei ni-
gung,

Nörper. u
Gesund-
hei ts-
pflege

Bi l-dung ,
Unter-

haltunq
und

Erholung

Devisenkur s nach I

I kanadischem 
Iauchsschema I

Mittelwert

VerbrauchergeldpariLät

deutschem
Verbr

1 kan$ = ... DM

-60-

- 18,I

- 15,8

+ 9,8
+ 6,1

+ 11,1

+ 2,6

+ 15,i
+ 34,3

+ 45,O



'l Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

K0LU|IBfEN (Bosota)

Amer ika

Persön-
Iiche Aus-
stattung;
sonstlge
Waren u.
Dienst-

Iei stungen

Originalberechnung für Mai 1966
(nach Hauptgruppen o'hne wohnungsmlete)

Ver-
brauchs -

schema

i90,64

wägungsanteile in *o

107,38 41,68 80,88

Berechnungsergebnisse 100 ko1$ =

24,94 82,64 21,14

37,80

DM

47,39

51,i8 39,51 37,97787,24

deut sches

2'7 ,40 30,21 19,0'1 20 ,41 2',1 ,83

Jahr
Monat

1979 Jan.
Febr.
l4är z

April-
Mai.
Juni
Juli
Aug.
SePt.
okE.
Nov.
Dez .

Rück- bzw, Forllechnung des Gesantergebnisses

Vergleich November 1958 (einschI. wohnungsmiele)

vergleich Mai 1966 (ohne wohnungsmiete)

22,53

2't ,71
25,62
24,26
23,01

Abweichung
aler

Verbraucher-
9e Idparität

vom
Devisenkurs

'1952

1963
1964
1965

6',t,54
49,12
43,00
40,99

'19,77
1't | 41

14,51
11,21
9,84

22,42
21 t38
19,89
11,52
15,22

+ 13,4
+ 22,8
+ 37,1
+ 57,2
+ 54,7

I ,12
7,2',1

6,29
5,13

12,90
1',l t29

7 t79r
6 ,43

58,9
56,6
45,8
51,9r

7,',13
5,98
6 ,69
6,64
5,59
5,52
6 ,42
6,32
6,'t8
5 ,1'l
6,05
5 ,95

0brl9e
waren und
Dlenstlei-

stungen
fitr die

Haushalts-
filhrung

waren und
D lenstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-

tenüber-
nittlung

waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf Iege

waren und
Di.enstlei-
stungen f.
BiLdungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haI t un9

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte I
«l-eidung,

Schuhe

Elek tri -
zLtät ,
Gas,

Brenn-
stoffe,

'Wasser

verbraucher-
geldparltät

nach deutschen
Verbrauchs schema

Devisenkurs

'100 kol$ = ... DM

Erläuterungen siehe S. 84

-61 -

+ 2,1

'I 966 . . . . . . . . . .

196'7 ..........
1968 ..........
'! 969 ,.........

1970
'19't 1

191 2

1973
197 4

191 5

197 6

1911
19'18
1979



Verbrauchs-
schena

Amerika

deutsches

deutsche s

000

31,15

I 000

2 ,93

40,77

47,71

50,51

87,85

3,93

Ve rkeh r

32,83

39.55387,86

3,10

I Verbrauchergeldpa!itäten
1.3 Langfristige Reihen

llExtKo (staat) / PANnlte (st.at)
(nach Bedarfsgruppen einschl. ttohnungsmiete)

Mexiko (Stadt)
Wägungsanteile in to

423,59 70,A6 99,08 58,53 83,06 141,27

Ergebnisse der Originalberechnung November 1958, .lO0 mexg =

31,45 39,6s 34,00 30,15 23,47 28,95

DI\'1

28,85 30,13 61 ,63

Panama (Stadt)
Wägungsanteile in to

71,56 1A0,56 46,91 86,20

Ergebnisse der Orj.ginaLberechnung Juni 1960, I B/
4,11 1,44 2,81 3,31

131,80

DM

3,53 2,59

PANA.!rA (Stadt)

4,33

Abveichung der
Verbraucher-
9e ldparj-tät

vom
Devisenkurs

t

Rück-.bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

MExIKO (Stadt)

1 962
1963
't964
'1 965
1966
1 967
1 958
1959

32 ,01
31,92
31,839
32,00'1
32 ,022
31,944
31,958
31,272

31 ,40
32,18
32,27
32,28
32,13
31.60
31,04
30,78

3,99't8
3,9854
3 ,91 48
3 t99 43

3,9982
3,9866
3,9923
3 t9244

3,0'1
3,11
3 ,12

3,31

3,34
3t37

- 23,2
- 22,0
- 21,5
- 19 | I
- 17,2
- 16,0
- t6t3
- 14,1

Jahr
Monat

1979 Jan.
Febr .

März
Ap!iI
Mai.
Juni
Ju1 i
Aug .

Sept.
okt.
Nov .
Dez .

0,8
1,4
0,9
0,3
1,1

1,6

197 0

197 1

1912
1913
19't 4

29,190
27,733
25,515
21,235
20,60't

+ j,8
+ 11,1
+ 20,0
+'40,9
+ 19,0

3,40
3,50

3,23

- 6,8
+ 0,6
+ 10,4
+ 32,8
+ 24,7

30,31
30,80
30 ,62
28 ,80
24,5)

3,6453
3,4195
3,1889
2,6590
2 ,5897

-t ,847 3

1,8562
1,8503
r ,8938
1,9075
1,8828
1 ,8239
1,8291
1,7955
1,'1889
1,7'750
1,7342

31,5
31,9
36,5
55,3
64,2

1975
197 6

1917
191 8

1919

19,770
1't,314
10,1789
8,15
I,oo

22,22
20,00
16,46
14 ,44
12,80

12,4

61,7
65,0
60,0

2 ,4631
2,51'13
2,3217
2 , AO84

1,8330

3,24
3,32
3117
3 ,12
3,01

8,18
8,14

13,39

13,15
13,',l2
13,0s
12,99
12,93
12,75
12 ,56
12,39
12 ,27
't 2 ,09

+ 63,7
+ 63, o

+ 60,2
r 58,3
+ 55,5
+ 60,8
+ 62,0
+ 59,6
+ 63,8
+ 57,2
+ 60,8
+ 6O.8

3,'t o

3,07
3,01
3,05
3,04
2 t99

2,9']
2,97

2,95

+ 67,8
+ 65,4
+ 65,0
+ 61,1
+ 59,4
+ 58.8
+ 63t9
+ 63,5
+ 65,4
+ 66,0
+ 67,3
+ 70.7

8,21
8,29
8,39
8,08
1,98
1 ,99
't ,67
7,88
1 ,63
1,52

9es amt
In Er-

nährung

cetr änke
und

Tabak-
waren

l{ohnung
(Miete)

He i zung
und

Be 1 euch-
tun9

Hau s rat BekIei-
dung

Reini-
gun9,

Körper- u
Gesund-
heits-
pf l-ege

Bildung,
Unte r-

ha ltung
und

Erholung

Devisenkurs
Verbraucher-
9e ldpari tät

nach deutschem
Verbrauchs-

schena

Abweichung der
verbraucher-
geldparj-tät

vom
Devi senkur s

Devisenkurs
Verbraucher-
9e ldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schena
'100 nex$ = ... DM t 1B/ DM

Erläuterungen sj.ehe S. 85
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Ve rbrauch s -
schema

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 l-angfristige Reihen

PARAGUAY (Asunciön) / VENEzUELA (caracas)
(nach Bedarf sgruppen einsch.l. vJohnungsmiete)

Paraguay (Asunci6n)
wägungsanteile in to

423,59 70,06 99,08 58,83 83t06

Ergebnj.sse der Originatberechnung Januar/November 1959

38,22 44,'1 4 36,39 23,25 26,63

1000G=
31 t62

40,77

DM

22 ,84

50,51

Amer ika

verkehr

32,8i

25,29

32,83

1 000

deutsche s

deutsche s

31,8533,96

1 000

venezuela (Caracas)
Wägungsanteile in to

99,08 58,83 83,06423,59

50,46 54,35

Ergebnisse der originalberechnung APril 1959/Januar '1950, 100 Bs =

103,43 49,08 52,65

70,06

'72,18 32,21

141,27 40,77

. D!..1

40 t94

50,51

Jahr
Monat

'l 979 Jan.
Febr.

.Mär z
April
Mai .

Juni
Juli
Aug .

a) Gerundete Werte.
Erl.äutelungen siehe S. 85

1962
'1953

196 4

1965
1966
19 5't
1968
1969

31,50a)
31 ,5oa)
3 1 ,5oa)
31,50a)
31 ,4oa)
31,4oa)
31,50a)
31,OOa)

21 ,45
27,69
27,95
27 ,85
28,01
28 ,02
28,25
28,38

- 11,1

- 10,8
- 10,8
- 10,3
- 8,5

54,57
55 ,59
56 ,',l3
5't ,39
59 ,58
61 ,13
61 ,62
62t\3

197 0

19'71

19-12

19'7 3

19'7 4

29 ,30" I

2'1 ,8oot
25 ,4gal

29 ,56

24,77
2'7 t34

191 5

19'7 6

19'7 7

19'18
19'7 9

23,20
23 ,21
22 ,06
20 ,45

58,36
53,88
45,33
42,52

64,38
62,55
60 , 3',|

57 ,'17
53,65

+ 7,2
+ 11,9
+ 24tz
+ 26,2

18,86
1'7 ,7 4
18,09
18,50
18,26
11,06
16 ,'7 1

15 ,82
15,55
15,39
14,95
14,12

43,34
43,1 1

43,48
44,28
44 ,45
43,03
42,79
a2 ,56
40,51
42,06
40 ,28
40,31

Ri.ick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

PARAGUAY {Asunci6n}

,2

,3

vENEZUELA (Caracas)

62 ,89
54,05
65,68
67,'t8
55 ,98

55,29
56,34
56,11
55,64
55 ,41
55,0',]
54,66
53,83
52 ,23
50,87
50 ,17
49,A2

3't ,08 19,19

Abwelchung aler
verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

+ 29t9
+ 30,7
+ 29, o

+ 25,7
+ 24,7
+ 27,8
+ 27,7
+ 26,5
+ 28,7
+ 20,9
+ 24,6
+ 21,6

Re ini -
gun9,

Körper- u
cesund-
heits-
pflege

Bildung,
Unte r-

haltung
und

Erholung

He i zung
und

Be Ieuch-
tung

Hausrat BekIei-
dung

Er-
nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( Miete )

InS-
9e samt

Verbraucher-
ge ldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldpar ität

von
Devi senkurs

Dev i senkur s

Verbraucher-
ge ldpar ität

nach deutschem
Verb!auchs-

schema

Devisenkurs

100 Bs DM81000ß=...DM

-63-



Anerika 1 Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige peihen

PERU (Lina) ,/ IJRUGUAY (uonrevideo)
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

Persön-
li.che Aus-
stattungi
s ons ti ge
Waren u.

Di enst-
Leis tungen

deu tsche s

deutsches

776,39

81 ,75

755,,22

Peru (Llma)
Wägungsanteile in to

382.04 100,60 42,95 75,91
Ergebnisse der Originalberechnung Juni 1970,

94,16 65,70 124,53 58,92

Uruguay (Montevideo)
Wägungsanteile In t"

383,58 106,53 43,92 68,77
Ergebnlsse der Originalberechnung Apri,l 1972,

132,17 688,94 416,61 444,1.1

37,80

1 000 s/.
9o '65

34 65

100 urugNg =

645,87

49,58

DM

881,58 399,98

URUGUAY (Montevideo)

251 ,18
213,95
152,64
1 02 ,15
58,'10
31,16
14,12
12 ,04

10,75
9,oo

51,76

DM

'12 ,45

50,27

41,31

35,06

77,10

26,88

627,63

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

523 | 45

Abwelchung der
Verbraucher-
ge ldpari tät

. vom
Devisenkurs

Vergleich Juni 1952

148,60a)
1 48,90a)
148,40a)
1 48,30a)
1 48,30a)
1 32,90a)

PERU (Lima)

(einschI. vlohnungsmiete)

134,8',1
130,71
1 21 ,30
10'') ,45
1 02 ,30
93,06

76,'10

78,8e
'17 ,59
71,15

60,18
46,29
34 ,42
22 ,05
13,52

1],20
16,44
15,75
15 ,01
14,60
14,24
13,32
12,93
12,40
1 1 ,95
11 ,52
1 1 ,35

t

Vergleich Apr.j.I 1959 (ej-nschl. Wohnungsmiete)
1 962
1953
195 4

1 955
1 966
1 961
1 968
1 969

1910
.191 1

- 15,3

- i1,0
- io,o

- 31,1

+ 15,0

- 18,9
- 18,4

364,30
27 6 ,20
189,10
88,80
59,30
38,40
17 ,30
.15 ,7 o

Verglej-ch Juni 1970 (ohne Wohnungsmiete)
. .80,99
. 19,74

14,60 - 26,4

1973 ... . .

19'14 ......
1975 .....
19'16 .....
1977 .....
1978 . . . . .

1979 . -.. .,
'l 97 9 Jan.

Febr.
März.
Apri I
Mai ..
Juni.
Ju1i.
Aug. .

Sept.
okt.
Nov. .

Dez. .

+ 73,O
+ 72,3

I s ,9ou)
12 ,80

a) cerundete Werte.
Erläuterungen siehe S. g5

Vergl.eich April t9?2 (ohne Wohnungsniete)
. 595,60
. 313,90
. 19-t,52

1 11 ,15
78,58
52,04
3'7 ,7 5
23 ,44

30 ,23
29,28
28,10
27,53
25,54
24 ,69
24t01
21 ,78
20,92
20 ,31
18,98
18,10

Lebens-
haltung

insges amt

Nahrungs-
und Genuß-

mittel
KIeidung,

S chuhe

Elektri-
zi!ät,

Gas,
Brenn-

s toffe,
Wasser

übrige
Waren und

Dienstlei-
stungen
für die

Haushalts-
führung

l.,aren und
Dienst.lei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-

mittlung

Waren und
Dienstlei -

s tungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits -
pflege

Vlaren und
Diens tle i-
stungen f.
B1 ldungs -u, Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
ge Idparität

nach deutschen
Verbra uchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Deviserikurs

Devi-s enkurs

Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema
Dlvi1 000 s/ t

DM
'l 000 uruqg bzw. 1 00

-64-



Ver-
brauchs-

Schema

deutsches.
ame!ikan. .

Mi ttelwert
aus beiden

Berechnungsergebnisse

127,06
94,97

1 Us-$ =

2,34
2,54

2 ,44

)14,77
93,43

DI.1

2,94
4,03

3,48

Amerika

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.
Dienst-

Ie istungen

Mi tte 1 wer t

'1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

VERE I N IGTE SIAATEN (waShinqton)

originalberechnung für Mai 1973
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsanteile in tö

deutsche s

amerikan.
365,03
264,67

118,26
89,59

32,60
52,60

47,87
88,76

54,67
62,20

59,01
11,70

2,87
3,8s

3,36

2,03
3,06

2,11
2 ,15

vom Devisenkurs
nach

2,'10
3 ,5'1

3,13

4,00

3,63 2,24 4 ,40

2 ,14
2,34

3,98
4,81

Jahr
Monat

April

Foltrechnung des Gesamtergebnisses

velgleich yiärz 1953 (einsch1. wohnungsniete)

Vergleich Mai '1973 (ohne wohnungsmiete)

2 ,46

Abweichung der verbrauchergeldparität

deutschem I aner.ikanisch
verbrauchs schena

1962
1953
'1964

1965
1 965
19 57
1968
1969

3,9918
3,9854
3 ,97 48
3 ,99 43
3,9982
3,9866
3,9923
3,9244

2,60
2 ,55
2 ,68

2 ,11
2,64
2 ,58

3 ,62
3 ,59
1,73
3,8',|
3,84
3,19
3,69
3,50

3,11
3,1'1
3 ,21

3 ,29
3 ,25
3,'1 6

3,09

35,0
33,5
32,6

31,2
32,0
33.9
34,3

- 20,5
- 19,2
- 18t1

- 18t5
- 20,8

t

6,2

4,0
4,9
7,5
8,3

19'70

19'71

197 2

3,6463
3,4795
3,1889

2,6590
2 ,5897

2 ,52
2 ,54
2,60

3,55
3,63

3,02
3,04
3,12

- 30,9
- 27,0
- 18,5

+ 2,O
+ 13,8

- 17,2
- 12,6

2,69
2,58 3,41

3,12
3,00

+ 3i,5 + 17,j
+ 15,0

2 ,4531
2,51'73
2,321'l
2,OOA4
1,8330

2 ,50
2 ,43

2,22

3 t34
3,3'1
3 ,21
3,08
2,94

2,93
2,91
2,82
2,70
2 ,58

1,84']3
1,8562
't ,8603
1 ,8938
1 ,90'l6
1,8828
1 ,8239
1,8291
1,'t955
1,7889
1,7150
1,7342

2 ,28

2 ,25
2 ,24

2 ,23
2 ,22

3,02
3,00
2,98
2,9'7
2,95
2,94
2,94

2,65
2,63
2,52
2,60
2 ,59
2 ,58
2 ,58

0,7
4,7

16,0
21,1

23,4
22,3
20,9
18,3
16,9
18,4
21,7

i5,6
31,5
38,3
53,4
60,4

63,5
61,6
60,2
56,8
54,6
56,2
61,2

19,0
15,5

34,4
40,8

4i,5
41,7
40,8

35,8
37,0
41,5

2 ,1'1

2 ,15 2 ,51

2,8'7 2 ,52 + 24,9 + 59,8 40,4

Erläuterungen siehe S.85 ff

Waren und
DienstIel-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf 1 ege

stungen f.
Bildungs -

Waren und
Dienstlei-

u. Unter-
haltungs -

zwecke

Leben s-
ha ltung

iD sgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte 1

Kleidung,
Schuhe

Elektri.-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe ,
Wa sser

Ubr ige
waren und
Dien stle i -

stungen
für di-e

Hau shalts -
führung

Waren und
Dienstlei-
stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
m i ttl unq

Devisenkurs nach
deutschem I amerikanisch

Verbrauchs schena

Verbrauchergeldparität

Ml-ttelwert

1 Us-$ = ... DM

2,85

-65-

21,7 + 41.4

1973 .......
19't4 .......

19't 5

191 6

191'1

r978
1 979



As ien dpari !äten
1.3 Langfristige Reihen

INDIEN / SRI LANKA (colonbo)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs -schfla

Persön-Iiche Aus-
stattung;
sons tige
Waren u.
Dienst-

Ie i stungen

767.39

I ndi en
Wägungsanteile in t.

364,28 113,91 25,15 78,48

Ergebnj-sse der Originalberechnung Februar
52,63 81 ,91 64,94 55,56

Sri Lanka (Colombo)
Wägungsanteile in to

343,79 90,29 32,79 110,26

43,03

47,70
'1 969, 100 iR =

50 ,24

49,94

DM

73,53

72,67

S.L.Rs
43,79

35,64

DM

79,9s

48,67 i9,26
deut sc hes

deutsche s

58,82 52 ,36 54,52

798,96 54,44 59,08
Ergebnisse der Originalbelechnung März 1976, 1OO

39,30 51,39 52,75 47,30 46,6942,94

Vergleich Dezember 1957 (einschl. t{ohnungsmiete)
83,72 78,69 - 6, a

83,25 77,15 _ 5,6
82,78 70,77 _ 14,5
83,21 G8,43 - 17,8
65,94 64,'10 _ 1,s
52,52 57 ,44 + e,4
52,60 55,1 9 + 4, e

Vergleich Februar '1969 (ohne Wohnungsmiet€)

51,59 57,'tj + 1o,o

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnj.sses

INDIEN SRI L,ANKA (Colombo)

31 ,46

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

von
Devi-senkurs

t

Jahr
Monat

1952
't 953
1954
't 965
1955
1 967
r958

vergl-eich September

a4 ,21
84,10
83,894
83,786
83 ,7'10
8'1 ,055
67 ,442

65 ,829

35 ,07 4

'1 959 (einschl

74,78
74'89
74,61
77 t34
80,25
79 '681e'lt

Wohnungsnlete)

- 11,2
- 11,0
- 11,1
- 7,7
- 4,2

+ 12,8

1970
1.97 1

19'1 2

197 3
't914

1 959

1975

48,42
46 ,46
42,16
34,59
32,16

56 ,25
51 ,26
55,80
52,10
43 t09.

15,2
23,2
34,7
50,a
34,0

61,435
58,434
51,191
41 ,411
38,560

't't ,29
'13 t01
7 2,59
1O ,95
67,51

15,0
24,9
41'8
71,4
75,1

'12 ,89 10,7

+ 91,j29,41 +- 46,3 61 ,11

197 6

1914
1979

25 ,51
24 t23
22 ,49

49,03
46,89
46,87
45,09P

+ 76,2
+ 76,5
+ 93,4
+ 104,9p

29 ,7 03
27,304
1 2,736
11,713

Vergleich l4ärz '19'16 (ohne Wohnungsmiete)

43,13
44 ,26
40,51
38, 18

1 2 ,026
11,945
1 2 ,053
1 2 ,233
1 2 ,202
11,141
11,775
11,555
11,148
11,468
1 1 ,186
11,111

39 ,12
39,31
39 ,45
39,54
39,72
39,51
39,63
39 ,52
36,30
36,04
3s,84
35,80

45'z
62,1

218.1
226,0

1979 Jan.
Febr ,

März
April
Mai .

Juni
JuIi
Aug.
Sept.
okt.
Nov .

22 ,68
22,85
22 ,'10
23 ,40
22,95
23,05
22,85
21,95
21,15
21,65
21,55

47,Äo
48,17
48,05
4'',) ,60
4'7 , 41

46,84
46,'loP
45 ,11P
44,77p
44,55p
44 ,45P
43,84p

+ 1)0,4
+ 112,4
+ 110,3
+ 109,7
+ 102,6
+ 104,1
+ 104,0
+ 97,4
+ 104,0
+ 105,3
+ 105,3
+ 103,4

+ 225,3
+ 229,1
+ 227,3
+ 223,2
+ 225,5
+ 2i6,5
+ 236,7
+ 238,8
+ 225.6
+ 214,3
+ 220,4
+ 222.2

llrläuterunqen siehe S. 86 und 87

Lebens -
haltun 9

i ns gesamt

Nahrungs-
und Genuß-

nittel.
Kleidung
Schuhe

Elektri-
zLtäL,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wass er

Ubrige
Waren und
Diens t1e i -

stungen
für die

Hausha Its -
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-

mi ttlun9

Waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

Waren und
Dienst lei -
stungen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs -

zweck e

Devi senkurs

Verbraucher-
9e ldpari tät

nach deutschem
Verbrauchs -

s chema

Abweichung der
verbraucher-
geldparj-lät

vom
Devi-s enkurs

Devis enkurs

Verbraucher-
9e Idparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schema
100 i.R = DM t 100 S.L.Rs DM

-66-



Ver-
brauchs-

schema

täten
1.3 Langfristige Reihen

IRAN (Teheran)

Originalberechnung für l4ärz 1976
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

117,34 57,29 125,81

Berechnungsergebnisse 100 Rls. =

3 ,61 7 ,96 3 ,5',1

Asien

Per s ön-
Ii-che Aus-
stattung;
sons tige
Waren u.
Dienst-

leistungen

364,25 83,11 46t35 63 t99 54,01912,15

deutsche s

3 ,66 3,2',1 2,85 3,227 ,42

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

4,54

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparj.tat

vom
Devisenkurs

I

Jah r
i"lonat

1962

19 63

196 4

19 55

1966

195't

1 968

1 969

191 0

19'71

197 2

191 3

197 4

1915

197 6

19'7'1

19'l I
1919

19'7 9

3,5700

2,8440r

3,50

2,14

2,52p

- 2,0

- 11,4p

Jan.

I.ebr.

März

April

Mai.

Juni

JUI i

Aug.

Sept.

okt.

NOV .

Dez.

waren und
Dienstle i-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Elektri-
ziLäL ,

Brenn-
stoffe,
Was ser

übrige
waren und
Dien st1 ei-

stungen
für dte

Haushal ts-
führung

waren und
Dienstlel-

stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

mittlung

vlalen und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he its-
pflege

Lebens-
haltung

in sges amt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte I
Kleidung,

schuhe

Devisenkurs
verbraucher-
geldparität

nach cleutschem
verbrauchsschema

DM'1 000 Rls. =

2 ,43

Erläuterunqen siehe s 86

-67 -

DM



As ien 'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ISRAEL (tet evi.v)

Originalberechnung für Januar l9G9(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs -

schema

deutsche s
israel..

Jahr
Monat

Per sön-
liche Aus-
stattungi
sonstige
Waren u.
Dienst-

Ie i s tungen

deutsches.
israel. . . .

Mittelwert
aus beiden

792,91
741,20

402,31
339,20

99 ,5't
128,12

't05,38

133,33

Wägungsanteile in to

93,51 27,39 75,70
85,i0 30,10 120,51

. Berechnungsergebnisse '100 IC =

99 t01 't 19,05 1'7 ,52
r 07,53 1 38,89 10s,26

103,09 t28 ,21 89 ,29

19 ,48
19 ,13
18,50
11,45
15 ,54
16,19
15,72
.14 ,50
13,35
12 ,51
11 ,39
10,50

53,93
33,29

57,11
45,70

3 5,26
26,96

47,70
60,14

DM

1',l2 ,35
200,00

142 t86

105,38
1 21 t95

113,64 81 ,9'1

't 1 ,43
91,09

1 13 ,64
'116,28

1 12 ,06 1 17 ,55

Ri.ick- bzw. Fortrechnung des cesanterqebnisses

114 ,94

Mi- t telwe rt

Abweichung der Verbrauchergetdparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I israel.

Verbrauchs schema

1962
1963
195 4

1965
't966

1 967
1958

-t tz , oou)
t 3:, oot)
I lz , lou)
t3:,tot)
1 33,20a)
129,10^)
tta,oot)

12't,37
123,25
120 , 14

1 1 5,60
1r1,11
110,87
1',l0,19

1 57 ,28
1 52 ,20
1 48 ,35
142,15
137,20
136,91
135,0'7

1 42 ,32
13'l ,',12
-t34,25

129 t18
124 | 16
'123,89

123 , 13

- 10,3
- 7,3

- 13,1
- 16t6
- 14,5

10,8
14,4
12"0

7,3
3,0
5,6

19,4

Verglelch November'l961
gehobenes Verbrauchsschema (einschI. Wohnungsmiete)

Vergleich Januar '1969
mj.ttl. Verbrauchsschema (ohne Wohnungsniete)

1 28 ,06 113,79

0,2
3,5
1 ,,4

6,8
4,5
8,0

1,81 969

191 5
197 6

1911
1978
19'19

1979 Jan.

ltLät z

Apr i1
t'lai .

,.Iuni
JUI i
Aug .

Sept.
okt.
Nov.
Dez .

ttt,ao")

ton,lot)
gz,eoul
zs, sot)
e3,zou)
sa,:ot)

38, zot)
:t,no")
zz,8o^)
t't,:ot)
7,41

9,13
9 ,52
9,14
8,58
8,06
'7,63

7,11
5,88
6 ,3'7
5,96
5,58
5,09

99 ,52 11,0 14,5

19't O

1971
19'1 2

197 3

197 4

98 ,29
92,11
87,99
79,55
62 ,29

1 26 ,49
118,61
1 13 ,23
102,49
80,16

1 12,39
'105,39

100,51
91,01
11,22

- 5'6
- 0,5
+ 15,9
+ 26,0
+ 6,8

28,1
49,2
62,2
37,5

+ 8,0
+ 13,8
+ 32,G
+ 44,1
+ 22,2

46,23
36 ,34
2'7,40
18,5s
11,51

59,50
46,76
35 ,25

14,81

52,87
41,55
3't ,33
21,21
13,15

+ 19,5
+ 15,7
+ 20,2
+ 54,2
+ 54, 1

+ 53,7
+ 48,9
+ 54t6
+ 111,2
+ 98,3

36,6
32,3
37,4
87,7
76,2

15,14
14 ,87
14,38
13 ,56
't2,85
12 ,58
12 ,22
1 1 ,2'1
10,38
9,12
8,8s
8,16

11 ,31
17,00
16,44
15,51
14,70
14 ,38
11,91
12,88
11,87
11,12
10,12

+ 100,2
+ 10O,9
+ 102,4
+ 103,4
+ t05,2
+ 112,2
+ 121,1
+ 110,8
+ 1O9,7
+ 109,9
+ 104,1
+ 105,3

+ 55,6
+ 56,2
+ 57,3
+ 58,0
+ 59,4
+ 64,9
+ 71,9
+ 63,8
+ 63,0
+ 63,1
+ 58,6
+ 60,3

+ 77,9
+ 78,6

+ 80,8
+ 82,4
+ 88,5
+ 96,5
+ 87,2
+ 86,3
+ 86,6
+ 81,4
+ 83.3

a) Gerundete Werte.
Erläuterungen siehe S. 85

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte I
Kleidung,

schuhe

Elektri-
zität r
Gas,

Brenn-
stoffe,
I{asser

Ubri,ge
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Hau sha Its -
f ührun9

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
mittlung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. cesund-
he its -
pfLege

waren und
D ien stle i -
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs -

z wecke

Devi senkurs nach
deutschem I lsrae1

Verbrauchs schema

' Verbrauchergeldparität

Ui ttelwert

Dlt100 IS =

-68-



1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Relhen

JAPAN

Originalberechung für Dezember'1958
(nach Bedarfsgruppen einschl. liohnungsnj-ete)

50,51

Asien

Verkehr

32,83

ve rbrauchs-
schena

I OOO 423,59

8,01

70,06

'l 5,83

wägungsanteile in to

99, 08 58,83 I 3, 06

Berechnungsergebnisse 1000 Y =

6,00 13,53 9,86

141,27 40,77

deu tsche s DM

9 ,23 '13,35 9,23 10,r6 18,20

Jahr
Monat

1 970

19'11

't97 2

191 3

19'14

1979 Jan.

Febr.

März .

' Aprj-1

Mai ..
Juni .

Ju 1i
Aug. .
Sept.

okt.
Nov. .

Dez. .

a) Gerundete Werte

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnj,sses

Abwe lchung
der

verbraucher-
9e Idparltät

vom
Devisenkurs

1952

19 63

195 4

1965

19 65

't 967

1968

1 969

11,10

11,03

11,00

11,10

1 'l ,00
't 1 ,00
't 1,10

1 0,90

Bt47

8,',12

8,02

7 t'l2
7,59

1 ,41

1,14

6,96

_ 23,7

- 26,4

- 27,1

- 30,5

- 31,O

- 32,6

- 35,7

- 36,1

10, 183

10,042

10,534

9,'795

8. 888

6 ,69

6,53

6,60

6,33

5,44

34;3

35,O

37,3

35,4

38,8

19'15

19'16

19'',)'1

19',78

191 9

I ,296

8, 500

B t6'11

9 t626

8 ,424

5,16

4,93

4,14

4 ,68

4,72

- 37,8

- 42,O

- 45t3

- 51,4

- 44,C

9 ,359

9 t267

9,018

8,767

8, 755

8,613

8,435

I ,402
8,084

7,780

7 t210

7 t228

4,',l3

4,78

4 t't'1

4,73

4,70

4,'12

4,'11

4 ,16

4,70

4 ,66

4,'70

4 t69

- 49,5.

_ 48,4

- 47,1

- 46tO

- 46,3

- 45,2

- 44.2

- 43,3

- 41,9

- 40,1

- 35,4
_ 35,1

Hei zung
und

Be Ieuch-
tung

Hausrat Beklei-
dung

Reini-
gung,

Körper- u
Gesund-
heits

pf Iege

B ildung,
Unter-

haltung
und

Erholung
Ins-

gesmt
Er-

nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( t{iete )

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchsschema

1000 Y DM

Er1äuterungen siehe S. 86

-69-



As ien 'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristi.ge Reihen

LIBANoN (Beirut) / PHILtpptNEN (Manila)
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

Pers ön -
liche Aus-
stattung;
sons t i ge
Waren u,

Di enst -
Ieistungen

deutsche s

deutsches

931,65

808.14

91 ,51

392,43

404,44

118,19

11O,61

43,84

85 ,47

39,26

125,0O

46,45

36,35

Ergebnisse der Originalberechnung Dezenber 1g'13/Jaauar 1g7 4,

Libanon (Belrut)
Wägungsanteile in t"

40,34 132,16 43,56

100 [4 = ... DM

93 ,46

114,77

37,80 57,37

90 ,91

95,81 84,03 100,00 138,89 96 ,15 1 49 ,25

Phil-ippinen (Manila)
Wägungsanteile i-n 8c

4it02 79,29
Ergebnisse der Orj.ginalberechnung Juni 1965, 100 p = ..

98,04 81 ,30 116 ,28 79,37 121 ,95

Bück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

LTBANON (Beirut)

DM

PHILIPPINEN (Manila)

59 ,44

Abweichung der
ve!braucher-
geldparität

vom
Devis enkurs

76,92

t

Vergleich August 1958 (einschI. Wohnungsniete)

196 2

'1 963
195 4

1965
1966

1951
1968
1 969

19'7 0
'r öt't
197 2

1973
't97 4

1975
197 6

19'17

197 I
197 9

141,10
1 43 ,65
136t16

Vergleich Juni 1955 (ohne Wohnungsmj-ete)

110,87

1 07 ,45

96 ,21

98,00

1 02 ,65
102 | 15

102,15
99,87

89,50
86 ,65
82,54
83,'15
83,62

- 15,6

- 18,6
- 16,3

57 ,75
54,10
47,58

3'7 ,86

7 3,68
64,39

51,78
45 ,52

27,6
19,4

47,3
20,2

33,87
33,68
31,24
2't ,41
24 t85

44,55
44.11
42 t66
40,77
36,55

+ 31,5
+ 31,0
+ 36,6
+ 48t7
+ 47,j

75,42
6'1 ,53
56 ,22

1 979 Jan.
Febr.
1,1ä r z

Apri I
Mai .

Jun i
JuIi
Aug.

59 ,45
58,70
58,91
59 ,26
51 ,60
55,6-l
56,53
56,26
53,09
54,22
50,89
53,08

25,37
25 '19
25,39
25 ,95
26 ,12
25 ,20
25,03
24,83
23 ,68
24 ,46
23,72
23,24

+ 54 .9

+ 54,9
+ 45,8
+ 42,8
+ 46,1
+ 45,1
+ 43,0
+ 46,0
+ 41,7
+ 45,6
+ 48,0

39,30
39,28
39,32
37,83
31 ,29
36,82
35,31
3s,51
34,58
34,65
34,53
34,39

Dr1äuterungen sj,ehe S, 86 ff

Lebens-
haltun g

insgesilt
Nahrungs-

und Genuß-
mittel

Nleidung,
S ch uhe

E 1 ektri -
zität,
Gas,

Bre nn -
stoffe,
Wasser

übrige
Vlaren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

[,[aren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs -

zwecke ,
Nachr i ch -
tenüber-

mi ttlung

Waren unal
Dienstlei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

Waren und
Dienst Iei -
stungen f.
Bildungs-
u. Unte!-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
ge Id pa ri tät

nach deutschem
Verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Devi senkurs

Devi,senkurs

Verbraucher-
ge ldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schema
100 rre = ... DM t Dt100 P
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1 Verbrauchergeldparitäten Australien und Ozeanien
'1.3 Langfristige Reihen

originalberechnung für Januar'1976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmlete)

AUSTRAL I EN (canbe:ralsydneY)

Wägungsanteile in to

Ver-
brauchs-

schema

deutsches.
austral. . .

I,tittelwert
aus beiden

123,61

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Dienst-

Iej-stungen

48,80
18 12

deu tsche s

austral.
844,35
7?9,55

326t88
362,58

98,90
125,20

54,34
47,12

3 ,45
4,74

4,09

63,07

1$A

2,16
2 ,52

2 ,34

83,11
7s,74

DM

2,90
3,'14

3,32

2,41
2 t50

2 ,45

2,84
3,88

2 ,48
2,84

Be!echnungtsergebnis se

3,92
4,50

44,04
28,04

54,67
59,78

2,93
3,52

2,35
2,60

Jahr
i,{onat

3,]5

8,961
8 ,909
8,861

2,66 4,21

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtelgebnisses

3,23 2 t48

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
deutschem I austral.

Verbrauchs schema

!,litteluert

1962
1 963
1964

1965
1966
196'l
'1968

1 969

Vergleich Februar 1957' (einschl. wohnungsmiete)

10,60 + 18,i
11,03 + 23,8
11,29 + 27'4

velgleich Juni 1965 {ohne glohnungsniete)

19'10

19'71

1912
19'13
19'7 4

2

+ 1,5
0,7
2,2

+ 12,6

11,6

+ 11,2

15

25,6
25,9
33,1

26,2

16,0
16,3
22,6

16,4

8,9206
4,4545
4 ,4494
4 t 4472
4 ,3632

9,86
4,93
4,83
'4 

t'7 4

4 ,'12

+ 19,7
+ 20, 1

+ 17t5
+ 15,6
+ 17,1

+ 10,5
+ 10,7
+ 8,6
+ 6,6
+ 8,2

9,03
4,52
4t42
4,35
4,32

10,68
5,35
5,23
5,14
5,11

4,06'78
4 ,0257
3,8181
3,772'l
3,6780

4 ,33
4 ,29
4 ,29
4 ,21
3,92

5t11
5,O'7
5,08
4,91
4,6!

4,'12
4,68
4 t68
4 t59
4t28

+ 6,4
+ 6,6
+ 12,4
+ 11,6
+ 6,6

197 5 3 ,2234

3,0368
2,5708
2 ,21 98

2 ,0360

3,63

2,'72
2 ,52

2 ,24

4,29 3,95

vergleich Januar '1976 (ohne wohnungsmiete)

+ 33,1

52,3

+ 52,4

+ 58,6

59,5

+ 22,9

+ 32,2

31,6

37,2

19'7 6

197 1

19'l A

19'7 9

3,'11
3,44
3,26
3,11

3,22
2,98
2,83
2,59

- 1O,4

+ 4,8
+ 12,0

22,2
33,8
43,0
52,8

6,0

24,1
32,1

1979 Jan.
Febr .

März
Apr i1
Mai .

Juni
Jul i
Aug .

SePt.
okt.
Nov.
Dez .

2,1 120
2,0875
2,08'15
2,1030
2,1005
2 ,06'7 5
2,0'165
2,0565
1,9605
1,9810
1,8990
'l ,9000

3,15

3,',] 1

2,76

2,'122 ,30

2 ,2'7

) ))

2,69

Erläuterungen siehe S. 87

Waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf 1 eqe

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
B i Idungs -
u. Unter-
ha ltungs -

zwecke

Ubrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
f ührung

llaren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber -
mittlung

Nahrungs-
u. Genuß-

mittel
Klei-dung,

Schuhe

Elektri-
zität,

Brenn-
stoffe,
Wa s ser

Leben s -
haltung

insge samt

nach
deutschem I austral

verbrauch s schena
Mittelwert

Ve rbrauchergel.dPar ität

Devi senkurs

DM1 g.\ bzw. 1
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Australien und ozeanien 1 Verbrauchergeldparit'äten
1.3 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (we1linlton)

OrigLnalberechnung für Juni-September 197G(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsantei1e in to

Ver-
brauchs-

schema

deutsches
neuseeländ

Jahr
Monat

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.
Dienst-

Ie i s tungen

deutsches.
neuseeländ.
Mittelwert
aus beiden

t21,50
7,28

DM

2 t79
4,63

3,713 ,26

2,9632

2,4789
2 ,24'12
2 ,0'7 17

1,8509

1 ,9664
1,9525
1,969't
1,9897
'l ,9851
1,8654
1 ,81 62

1,8461
1 ,7 460
1 ,1 410
1,6948
1,6918

966,88
77,06

388,88
36,83

118,19
13,O8

54, 15

2, 59
132,59

5,34
44,76
3,94

47,73
5,05

59,08

2 ,68
3,83

2,9'7
4 ,40

2 ,20 4 ,12
5,50

2 ,15
2 ,50

Berechnungsergebnisse'l NZ$

2 ,30 4,81 2 ,38

Rück- bzw. Eortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich 1955 (einschl. Wohnungsmiete)

Abwei.chung der VerbrauchergeldparitäC
vom Devisenkurs

nach
deutschem I neuseetänd.

Verbrauchsschema

2,82
4 ,14

3 ,48

2,2s
2,89

2,88
3,08

3,69 2,57 2,98

i.littelwert

1 952
1963
1 964

11 ,130.
11,085
11,029

14,29
14 t46
14,32

13,43
13,59
13,46

+ 12,9
+ 14,7
+ 14,2

+ 28,4
+ 30,4
+ 29,8

+ 20,7
+ 22,6
+ 22,0

12t57
12,'12
12,60

2,09

1955
1966
1951
1968
1969

1970 ..
1911 ..
19-12 ..
19't3 ..
1974 ,.

11,099
11,093

5 , 1917
4,4613
4,3881

11,17
'l 1 ,24
5,34
5,17
5,03

13 ,20
'13 ,28

6 ,31
6,15
5,95

12 ,26
5,83
5,54
5 ,49

+ 0,6
+ 1,3
+ 2,9
+ 15,9
+ 14,6

4,O'194
3,9588
3,800s
3,5963
3, 58 71

4 ,49
4,62
4 ,60
4,60
4 t47

5,78
5,46
5,43
5 ,43
5 ,28

5 ,34
5,04
5,02
5,0'1
4 ,87

Vergleich Juni 1965 (ohne Wohnungsniete)

4 ,15 4,90 4,52 + 40, 1

Vergleich Juni - September 1976 (ohne Wohnungsm.iete)

18,9

21,5
37,0
35,6

+ 9,8
+ 10,5
+ 12,3
+ 26,4
+ 25,1

16,4
21'o
27,9

+ 41,7
+ j7,6
+ 42,9
+ 51,0
+ 47,2

+ 30,9
+ 27,0
+ 32,1
+ 39,3
+ 35,8

197 5 65

+ 51,8

54,9

52,5

197 5

1911
1918
1919

2 ,67
2 ,40
2 ,18
1,97

3,8'l
3,43
3,11
2,81

3 ,24
2,91
2,65
2,39

5i,7
52,6
50,1
51,0

+ 3o,7
+ 29,5
+ 21,9
+ 28,4

7,7
6,8
5,2

1979 Jan.
Febr.
Mär z

April
Mai .

Juni
Jul i
Aug.
Sept.
ok t.
Nov.
Dez.

2,02

1,93

1,81

2,89

2,'16

2,54

2,45

2 ,34

2 ,2'1

29

31,3

+ 34,0

Lebens-
haltung

insgesant
Nahrungs-
u. Genuß-

mi tteL
Kl_eidung,

Schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wa s ser

Ubrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Hau shal t s-
führun9

waren und
Dienstlei-
stungen für
Verkehr s -

zwecke ,
Nachr ich -
tenüber-
mi ttlung

Waren und
Dienstlei-

stungen
für die
xörper-

u. Gesund-
heits -
pf Iege

liaren und
DienstLei-
stungen f.
Bi Idungs-
u. Unter-
hal tungs -

zwecke

Devi senkurs nach
deutschem I neuseeländ

Verbrauchs schena
Mittelwert

Verbrau cherge ldpa r i tät

DM1 tN.Z. bzw. 1 NZ$ =

Erläuterungen srehe S. 87

2 ,67
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)* ) und Devise.k.t""** )

DM je angegebene ninheit ausländischer l.Iährung

cegens tand
der Nachweisung Winter 1979/80

Pari tä t
Devisenkurs .. . .. . .

Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in

Parität
Devisenkurs .......
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in

Parltät
Devisenkurs .......
Abweichung der RGP

vom DevisenKurs in

Parität
Devi senkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t

Parität
Devisenkurs .......
Abweichung der RGP
von Devisenkurs in

Pari tät
Devisenkurs ......
Abweichung der RGP

30 ,21
36,318

DANEMARK 1Oo Dänische Kronen =

29 ,5't
35, 055

28,17
34,691

- 18,8

27 ,55
32,018

DM

DI'1FRANKREICH ]OO FTanz. FTancs =

49 ,'75 49,02
45,91 43,58

- 16,8

8,4 + 12,5 + 9,j

45 ,25
42t85

+ 5,O

- 14,O

+ 7,1r

46t95
42,96

DM

4 ,46
4,O95

8,9

GROSSBRITANNIEN U

4 ,81
3,8'76

NORDIRLAND 1 Pfund Sterl-inq =

4 ,1s
3 ,705

18r
903

4

3

+ 25,6 + 28,3

fTALIEN 1 OOO ltal. Lire =

2 ,211

DM

3,34
2 ,3A8

3,08
2,236

+ 31,7

2 ,82
2 ,142

I ,82

94,34
90 t5't7

+ 39,9

+ 49,6

+ 16t6

+ 45,6

+ 48,4

+ 15,8

+ 1,8

- 19,4

+ 37,7

JUGOSLAWIEN 'lOO Jugosl. Dj.nar = ... DM

16,13 14,97
10,'18 1O,O9

13,64
9 ,5'7

+ 42,5 + 38.9

+ 19,5

7,15
5,98aa)

LUXEMBURG ]OO Luxemburg. Francs =

'1 ,2O 7,21
6,113a) 6,22'7a)

DM

7,27
5 , O',lOa)

vom Devi.senkurs in t + 21,O

NIEDERLANDE lOO HolI. Gulden =

93,46 94,34
92,31 92;64

DM

Pari tä t
Devisenkurs .......
A.bweichungt der RGP
vom Dev-isenkurs in

Pari tät
Devi senkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in 8

Pari tä t
Devi senku!s
Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in I

Parl tät
Devisenkurs . ,. .. . .

Abweichung der RGP
vom Devisenkurs rn

95,24
91 ,11

4

+ 5,1

+ 4,2

ösrERRErcH 1oo schilling =

14,18
13,653

14,38
13,619

14,17
13,917

DM

SCHWEIZ 1OO Schweizer Franken =

88,27 89,24
'1 19,810 11O,7O1

- 26, j

14,13
13,86'7

2,95
2 ,66't

DM

89,38
1'1o,434

89 ,40
1O8,2O5

- 17,4

2 ,5O8

SPANIEN 1OO Pesetas =

2 ,85
2,644

DM

2 ,11
2,7',|O

+ 1O,6 2

*) Methodische Grundlagen der Reisegeldparitäten siehe
s. 14 ff., "t^lrrtschaft und Statlstik", HefL 6/1969,
S. 337 ff. und Heft 1/197o,5.45'

**) Die Devisenkurse beziehen sich auf August bzw. Januar im
jeweiligen Berichtszeitraun.

a) Finanzkurse.

wt^tet 19'78/79 Somer'1979Somer 1978
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c) Amtliche Devisenkurse (Mittelkurse) an aler
Frankfurter Börse.

d) Errechnet aus ilen Devisen-I,littelkursen für
die Deutsche Mark in dem betreffenden Trand

Devisenkurse und Vergleichswerle, zusamenge-
stellt bzw. errechneL aus den von der Deut-
schen Bundesbank zur Verfügung gestellten Un-
terlagen.

a) Vergleichswerte, erlechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-DoIlar in Verbj-nalung
mit der mit den Internationalen Währungs-
fonds (ItiF) vereinbarten US-$/DM-Parität:
bis 5. März 195'l
'1 Us-$ = 4,20 DM

von.6. März 1961 bis 26. OkL. 1969
1 US-$ = 4,00 DM

lom 2'7. Okt. 1969 bis April 1971
'l us-$ = 3,66 DM

b) Devisen-Umrechnungssatz (Mittelkurs), fest-
gesetzt von iler Bank deutscher Länder
(jetzt: Deutsche Bundesbank) .

'l .'l Allgemej-ne Hj-nweise

Der aus Du-Vergleichsrerten (= reziproken
Werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch nit den reziproken Wert des
in dem jeweillgen Lande festgestellten Jah-
resdurchschnittskurses.

e) Verglelchswerte, errechnet ilber das Wert-
verhältnis zum Pfund sterllnq ln Verbindung
mit den antlichen Devisen-Mittelkursen für
das Pfund Sterling an der Frankfurter Börse

f) VergleichswerLe, errechnet itber die lm je-
weiligen Land festgestellten Devisen-lrlt-
telkurse für den US-Do11ar in Verbindung mit
den amtlichen Devlsen-Mittelkursen fi.lr den
US-Do11ar an der Frankfurter Bö!se.

g) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhältnis zum französlschen Franc ln Ver-
bindung mit den amtllchen Devisen-l,littel-
kursen für den französischen Franc an der
Frankfurter Börse.

h) Vergleichswerte, errechnet ilber das liert-
verhältnis zu Us-Dollar in Verbindung mit
alen amtlichen Devlsen-Mlttelkursen für den
US-Dollar an der Frankfurter Börse.
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1.2 Hinweise zu den elnzelnen Ländererqebnissen

Er1äuterungen
zu den Tabellen

ouellenhj.nweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

siehe "A119eme.ine Hinweise", c)
Durchschn i tte

Durchschnitte

1952 bis JuIi '1972 siehe "AlIgemeiile Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
Bis 31. Dezembe! 1952 '100 Pmk

Ab'1. Januar'1963 1 Fmk; währungsumstellung in verhättnis
100 "alte" Fmk = 1 "neue" Fmk

Ab August 1972 siehe "AIlgemeine Hinuej.se", c)_ -
Durchschn i t Le

Siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Durchschn itte
1962 = 1 NF (Währunqsumstellung 100 ffrs
Ab 1. Januar 1963 1 FF.(1 NF = 1 FF)

NF)

Europa

Belgien

Preisangaben zum vergle.ich JuIi 1953: vom rnstitut de

Recherches Economiques et Sociales de 1'Universit6 Catholique
de Louvaj-n sowie aus International. Labour Review, statistical
supplement (Durchschnitt der Städte Antwerpen, Brüssel und

Lüttich) ; ferner Prej-sermi§tlungen durch Mitarbeiter des Sta-
tistischen Bundesamtes in den gleichen städten; insgesamt
Preise für 123 waren und Leistunqen der Lebenshaltung (Miete
Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 19'l2i vom Statistischen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusamenarbeit mit den
Ministöre des Affaires Economiques in Brüssel erhoben; insge-
samt Preise für 305 waren und Leistunglen der Lebenshaltung.

Dänemark

Preisangaben zum Vergleich Mai 1958: Preisermittlungen eines
Mitarbeiters des statistischen Bundesamtes unter Mitwlrkung
der amtlichen däni-schen Dienststellen in mehreren Städten des
Landes sowie aus Statistiske Efterretninger unal aus Detail-
priser, Statistiske Department, Kopenhagen; insgesamt Preise
für 3'19 Waren unal Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt-
und Neubau) .

Preisangaben zum vergleich september/oktober 1975: vom stati-
stischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in zusamenar-
beit mj-t Dannarks Statistik, Kopenhagen, und dem Statj-sti-
schen Bundesant erhoben; insgesamt Preise für 483 Waren und
Leistungen der Lebenshaltunq.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: von aleutschen, däni-
schen und internationalen verkehrsämtern, Reisebüros und Rei-
seunternehmen; insgesamt Preise für 228 Waren und Leistungen.

! rnnrano

Preisangaben zum Vergleich Febr./14äYz '1951: aus
Tilastokatsauksj"a und sosiaallnen Aikakauskirja sowie beson-
dere Angaben der Handelsvertretung der Bundesrepublik
Deutschland in Helsinki und aus Unterl-agen des Bundesverwal-
tungsantes - Amt für Auswanderung - Köln; insgesamt Preise
für 2't9 Waren und J,ej.stungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Frankre ich
Preisangaben zum Verqrleich JuIi '1952: aus Bulletin Mensuel de

Statistique, Bulletin Hebdomadaire de statistique, Institut
National de la Statistique et des Etudes Economiques, Paris.
Ergänzende Preisermittlungen alurch Mitarbeiter des Statisti-
schen Bundesamtes in Paris und Straßburgi insgesamt Preise
für 125 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau)

Preisangaben zum vergleich Oktober/November 1958: Preiser-
mittlungen eines Mitarbeiters des Statistischen Bunalesamtes
in Paris, Lyon und Straßburg unter Mitwirkunq der amtllchen
französischen Dienststelten und teilwelse der deutschen Aus-
landsvertretungen. zusätzliche Angaben von den statistischen
iimtern in Paris, Lyon und straßburq und aus deren Veröffent-
lichungen; insgesamt Preise für 470 waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Al-t- und Neubau) .

Preisangaben zum vergleich Oktober '1972: vom statlstischen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in zusamenarbeit nit dem

Institut Nat1onal de Ia Statistique et des Etudes Economlques

siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
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Er 1äuterungen
zu den Tabellen

Ab 1952 siehe "AlLgemelne Hinweise", d) -
D 1959 siehe "Allgemeine Hinweise',, a) -
Durchschnitte
Ab OkCober 1959 Kurse an Monatsende

ouellenhinweise und Anzahl der
verwenaleten Prei-srelationen

(INSEE), Paris, erhoben; insgesamt prelse für 359 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: Statistisches Amt der
Europäischen Gemeinschaften, deutsche, französische und inter
nationale Fremdenverkehrsämter, Reisebüros und Reiseunterneh-
men; insgesant Preise für 242 t4aren und Leistungen.

Prelsangaben zum Velgleich)Oktober'1980: von der Deutsch-
Griechischen Handelskame! in Athen, sowie Angaben aus der
Veröffentlj.chung des Statistischen Amtes in Athen (Monthly
Statistical Bulletin) und aus Unterlagen des Bundesverwal-
tungsamtes - Amt für Auswanderung - KöIn; insgesant preise
für 300 Waren und Leistungen der Lebenshattung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Velgleich Oktober 1973: von der deutschen
Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie aus Monthly Stati-
stical Bu1letin, I.lational Statisti-cal Service of creece,
Athen, unal Bulletin of Labour Statistics '1973, ILO, cenf;
i-nsgesamt Preise für 304 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung .

Siehe "Allgemeine Hinwej.se,,, c) -
Durchschnitte
Ab 15. Februar j971 Dezinalwährung

Siehe "Allgemeine Hinweise',, d) - Kurse am Monatsende
Ab März 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", c)
Durchschn itte
D 1979: bis 12. lrlärz €-Sterling-Kurse einbezogen {1 € = 1 Ire)

Siehe "Allgemeine Hinweise", c)
Durchschn itte

Prej-sangaben zum Vergleich JuIi 1953: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesantes in mehreren Städten des Landes er-
hoben sowie amtl.iche preisangaben aus Food and Nutrition, l,ti-
nistry of Food bzw. aus Minlstry of Labour cazette, Ministry
of Labour, Lonaloni insgesamt preise für 114 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung (Hiete Altbau) .

Preisangaben zum Vergleich April/I,iai 196.1 : preisermittl-ungen
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in London,
Blrningham und Oxford unter Mitwirkung der antlj.chen engli-
schen Dlenststell-en unil teilweise der deutschen Auslandsve!-
tretungeni insgesamt Preise für 480 Waren und Lej-stungen aler
Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November '1975: vom Stati-
stischen Ant der Europäischen Gemeinschaften in Zusamenar-
beit mit den Central Statistical Offlce, London, unal dem Sta-
tistj-schen Bundesamt erhoben; insgesamt preise für 535 Waren
unal Leistungen der LebenshaLtung.

Preisangaben zu den Reisegeldparltäten: von Mj.tarbei-Lern in
verschj-edenen Städten erhoben sowie von deutschen, engl-ischen
und internationalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebüros unal Rei-
seunternehmen; insgesamt preise für 175 waren und Leistungen.

Prej-sangaben zun VergLeich März 1916t voh Statj-stischen Amt
aler Europäischen Gemeinschafteh in Zusamenarbeit mit dem
Central Statistics Office, Dublin, und dem Statistischen Bun-
desamt erhobeni insgesamt preise für 525 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich April 1952: aus Norme per
rilevazj-one dei prezzi aI mj.nuto e calcolo degli indici alel
costo deIIa vita, fstituto Centrale di Statistica, Rom, für
den Landesdurchschnitt, ferner von deutschen Auslandsvertre-
tungen in Itali.en sowie von der Canera dj- Comercio in Genua.
Weitere Preisangaben aus Statistical papers, Series M, No. 14,
United Nations, New york 1952i insgesamt preise für .135 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April l9G7: vom Statj-stischen Amt
der Europäischen ceneinschaften ib Zusanmenarbei-t mit dem

Gr iechen land

Gro Ebritannien

Irland

ItaIi-en
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Er Iäuterungen
zu den Tabellen

Ab Januar 1952 siehe "AIlgemeine Hinweise", d) -
Durchschnitte
Am 1. Januar 1966 währungsustellung im Verhältnis
100 Din (alt) = 'l Din (neu)

Siehe "AIlgemeine Hlnweise", c)
Durch schn itte

ouellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Ron erhoben sowie
aus alen Nachweisungen der amtl.ichen Verbraucherpreisstatistik
des ISTAT, Rom (für den Landesdurchschnitt), besonders zur
Verfügung gestellt; insgesamt Preise für 406 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich Oktober 1972: vom Stati-stischen Amt

de! Europäischen Geneinschaften in zusamenarbeit nit dem

Istj.tuto Centrale di statistica (ISTAT) in Ron erhoben; insge-
samt Preise für 353 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldpalitäten: von statistischen Amt

der Europäischen Gemeinschaften; deutschen, italienischen und

internationalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebüros und Rej.seun-
ternehmen; Somer 1959: Preise für 211 Waren und Leistungen,
für dj,e folgenden Berechnungen jewells Preise für 185 walen
und LeisLungen.

Juqos Iawien

Preisangaben zum vergleich April 1954: aus Indeks, Savezni
zavod za statisLiku, Beograd sowie Preisermittlungen von Mit-
arbeitern des Statistischen Bundesamtes; insgesamt Prelse für
112 waren und Leistungen der Lebenshaltung (!'liete Altbau).

N iederlande
Preisangaben zum Verglej.ch JuIi 1953: aus Cociale l4aandstati-
stiek, Centraal Bureau voor de statistiek, 's-Gravenhage, für
21 städte und Gemeinden; von einem Mitarbeiter des statisti-
schen Bundesamtes in Den Haag erhoben sowie aus International
Labour Review, Statistical supplement für 3 Städte; insgesamt
Preise für 122 viaren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
AItbau).

Preisangaben zum Vergleich November 1960: aus Verbruik en de

Prijzen, Centraal Bureau voor de Statistiek, von privaten Er-

Preisangaben zum vergleich Dezember '1959: aus Indeks, savezni
Zavod za Statistiku, Beograd und aus Unterlagen des Bunalesver-
waltunqsamtes - Amt filr Auswanderung - Kö1ni insgesamt Preise
für 215 Waren und Leistungen der Lebenshal-tung (Miete Alt- und

Neubau).

Preisangaben zm Vergleich Junj. 1971: von de! deutschen Aus-
landsveltretung in Belgrad erhoben sowie aus Inaleks, saveznj'
zavod za statistiku, Beogradi insgesamt Preise filr 260 waren

und Leistungten der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegelalparitäten: von deutschen, jugo-
slawlschen und internationalen Frendenverkehrsämtern, Reisebtl-
ros unal Reiseunternehmen. zusätzlich Angaben aus Indeks,
Savezni zavoa za Statistiku, Beogradi insgesamt Preise fü! 233

Waren und Leistungen.

Luxemburq

Der luxemburgj-sche Franc ist nit dem belgischen Flanc pari- Preisangaben zum vergleich August '1955: vom office de la Sta-

fätisch, siehe "Al-l-gemeine Hinweise," c) - tistique G6n6rate du Grand-Ducha de Luxembourg'i insgesaht

Durchschnitte (für bfrs) Preise für 177 waren und Lej-stungen der Lebenshaltung (Mj-ete

Neubau).

PreisanJaben zum vergleich oktober 1912t voa Statistischen Amt

der Eulopäj.schen Gemeinschaften in Zusamenarbeit nit clem Ser-
vice central de Ia Statistique et des Etudes Economiques in
Luxenburg (stadt) erhobeni insgesamt Preise für 305 vtaren und

Leistungen.

Finanzkurs über "March6 Libre", Brüsse1; Preisangaben-zu den Reisegeldparitäten: Statistisches Amt der
Europäischen Gemeinschaften, deutsche, luxemburgische und in-
ternationale Fremdenverkehrsänter, Relsebüros und Reiseunter-
nehmen; insgesamt Preise för 225 Waren und Lelstungen.

Durchschn itte
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Er I äuterungen
zu den Tabellen

Siehe "Allgemeine Hinwej.se,,, c)
Durchschnitte

Siehe "Allgemeine Hinweise,,, c) -
Durchschn itte

Quellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

hebern sowie Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in 6
niederländischen Städten erhoben; insgesamt preise für 302 wa_
ren und Leislungen der Lebenshaltung (Mlete AIt- und Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften in Zusamenarbe_it mit dem Sta-
tistischen Bundesamt in Den Haag und Ansterdam erhoben sowie
vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-cravenhage, zur
verfügung gesteltt; insgesamt preise für 452 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Pre-isangaben zum Vergleich September 1975: vom Statistischen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusamenarbeit nit dem
Statistischen Bundesamt in Amsterdan erhoben; insgesamt preise
fijr 4'19 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: Statistisches Ant der
Europäischen Gemeinschaften, deutsche, niederländische und in-
ternationale Frendenverkehrsämter, Reisebüros und Reiseunter_
nehnen; insgesamt Prelse für 250 Waren und Leistungen.

Preisanqaben zum Vergleich SeDtenber 1954: aus Statistiske
Meldinger, Stati-stisk Sentralbyre, oslo, filr 53 cemeinden so-
wie Preisermittlungen von Mitarbeitern des Statistischen Bun_
desamtes in mehreren Städten des Landes; insgesamt preise für
153 waren und Leistungen der Lebenshaltung (ohne Miete).

Preisangaben zum Vergleich Juni .1960: aus Statistiske Meldin_
ger sowie aus International Labour Review, Statistical Supple_
ment und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt für
Auswanalerung - Köln; insgesamt preise für 20l Waren und Lei_
stungen der Lebenshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt preise für 307
I{aren und Leistungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zum Vergleich April 1954: preisernittlungen von
Mitarbeiteln des Statistischen Bundesantes in SaIzburg. preis_
angaben aus Statistische Nachrlchten, österreichisches Statj._
stisches zentralamt in Wien, für wien und prei.sangaben der Ar_
beitskamer in craz für Glaz aus Wöchentliche Lebenshaltungs-
kosten und Lebenshaltungskostenindex für eine 4-köpfiqe Ar_
beiterfamilie in der Steiermark; insgesant preise für 117 t,a-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete ALtbau) .

Preisangaben zum Vergleich Januar 1960: Besondere preisangaben
des Österreichischen Statistischen Zentralamtes, Wren, für 10
Städte; insgesamt preise fnr 246 Waren und Leistungen der Le_
benshaltung (l,liete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum Verglej-ch August/September 196g: von Mltar_
beitern des Statistischen Bundesamtes in Wien erhoben sowie
vom österreichischen Zentralant (Statistische Nachrichten
1958/1Ol zur Verfügrung gestellti .insqesant preise für gOO Wa_
ren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Rei.segeldparitäten: von Mitarbeitern des
Statistischen Bunalesamtes in verschiedenen Städten erhoben,
von aleutschen, österreichischen und internationalen Frenden_
verkehrsämtern, Reisebüros und Reiseunternehmen; Somer ,l969:
Preise für 297 waren und Leistungen, winter 1969/70 und Sommer
1970: jeweils preise für 271 waten und Leistungen, Winter
19'10/11, Sommer '1971 bzw. Winter 19.11/72 )eqeLls preise für
275 l.Iaren und Leistungen.

Norweqen

oste!reach
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D 1978 errechnet aus den Werten Februar bis Dezember

Er 1äuterungen
zu den Tabellen

Dif f erenziertes Kurssystem
Ab Eebruar '1978 siehe "Allgemeine Hinweise", d)

Kurse am Monatsende

Ab Januar 1962 siehe "A1lgemeine Hinweise", c) -
Durchschn itte

siehe "Allgemeine Hinwej.se", c)
Durchschnitte

Siehe "AIIgemeine Hinweise", c) -
Durchschnitte
D 1954 errechnet aus den Monaten Januar bis Oktober

Quellenhinweise und Anzahl de!
verwendeten Preisrelationen

Preisangaben zum vergleich April 1956 von privaten Stellen
sowie aus Biuletyn Statystyczny, Glowny Urzad statystyczny,
Warszawa. Weitere Angaben aus lvletal Bulletin, Metal Informati-
on Buleau Limited, New York, unal aus andelen wirtschaftszei-
tungen; insgesamt Preise filr 197 Waren unal Leistungen der Le-
benshaltung (Hiete Altbau) .

Preisanqaben zum Vergleich August 1957: von ale! aleutschen Aus-
Iandsvertretung in Lj.ssabon erhoben, ferner aus Botetin l'lensaI
de Estatlstica, Instituto Nacional de Estatistica, Lisboa und

aus International Labour Review, Statisttcal SuPplement, ins-
gesamt Prej.se für 284 Waren und Lej-stungen der l,ebenshaltung
(Miele Att- und Neubau) .

Preisangaben zum Velgleich November/Dezember 1966: von Mitar-
beitern des Statistischen Bundesamtes in Lissabon, Porto und

Beja erhoben sowie aus Boletlm Mensal de Estatistica; insgesamt
Preise für 765 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich November 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Lj.ssabon erhoben sowie aus Boletlm Men-

sal de Estatlscai insgesamt Preise für 317 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Verqleich sePtember 1952: vom Kungl. social-
styrelsen, Stockholn, für 60 Gemeinden, aler deutschen Aus-
landsvertretung in schweden für stockholn unal aus Internatio-
nal Labour Revlew, statisticaL supPlement für 4 städte; insge-
samt Preise für 12? Waren und Leistungen der Lebenshaltung
{Miete Altbau) .

Prej-sangaben zum Vergleich Dezember 1959: von Kungl. Social-
styrelsen, Stockholm, für 70 städte und Bezirke; insgesamt
Preise für 213 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Att- und Neubau).

Prej-sangaben zum Vergleich Jult 1957: aus Die volkswirtschaft,
für 34 cemeinden und besondere Angaben vom Bundesamt filr Inalu-
strie, Gewerbe und Arbeit, Bern, für alie stadt Bern; insgesant
Preise für 315 waren und Leistungen der J-ebenshaltung (Miete
Att- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November 1964: von der aleutschen
Auslandsvertretung in Bern erhoben sowie aus Dj-e Volkswirt-
schaft, für 34 Geneindeni insgesant Prej.se für 346 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Prej.sangaben zum Vergleich Novenber 1974/Mai '1975: von den

deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie
aus Die Volkswirtschaft, für 36 Gemeinden; insgesamt Prelse
für 536 waren unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: von deutschen, schwei-
zerischen und internationalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebü-
ros und Reiseunternehmen; somer '1969: Preise fijr 236 Waren

und Leistungen, winter 1969,/70 und sommer 1970 jeweils Preise
für 188 walen unal Leistunqen, winter'1970,/71: Preise für 203

Waren und Leistungen,

PoIen

Portuqal

schweden

schwei z
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Er Iäuterungen
zu den Tabellen

siehe "Allgemeine Hinweise", di -
Durchschnitte
Am 1. Januar 196'l Währungsumstellung 1O Rbl (alt) = 1 RbI (neu)

Bis 17. Februar '1963 siehe ,,AI1gemeine Hinweise,,, d)
Durchschn itte
Ab '18. Februar 1953 siehe ,,AlIgemeine Hinweise',, c)
Du!chschn itte

Preisangaben zum Vergleich April 't954:entnomen aus Etudes et
Conjoncture, Etudes Speciales Nr, 3, 1955 ,,Les Fluctuation
des Prix de detail en Union Sovietique", Institut National de
1a Statistique et des Etudes Economiques, paris und verschie-
denen Tageszeitungen des In- und Auslandes; insgesamt preise
für 98 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (l,tiete Altbau) .

Preisangaben zum Vergleich 1958: aus Vierteljahreshefte zur
Wlrtschaftsforschung, Jahrgang 1960, viertes Heftdes Deutschen

!fnstituts für Wirtschaftsforschungr, Berlin, sowie aus Merk-
blätter für den deutschen Außenhandel, Sonderheft ',sowjetuni-
on", Köln 1958 und Unterlagen aus analeren in- und ausländi-
schen Zeitschriften und Zeitungen; insgesamt preise für ,]37

waren und -l,eistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preisangaben zum Vergleich April 1953: von Mitarbeitern des
Statistischen Bündesamtes in mehreren Städten Spaniens und
den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und in Barcelona
erhoben sovie aus International Labour Review, Statistical
Supplement; insgesamt pleise für '134 liaren und Leistunqen der
Lebenshaltung (Mj-ete Altbau) .

Preisangaben zum Vergleich Dezember .1966: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Madrid, Bilbao und Barcelona er-
hoben; insgesamt Preise für 759 Waren unal Leistungen der Le-
benshaltung.

Prelsangaben zum Vergleich Oktober ,]975: vom Statistischen Amt
der Europäischen Gemeinschafteni insgesamt preise für 445 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung.

Prej-sangaben zu den Reisegeldparitäten: von deutschen, spani-
schen und internationalen Eremdenverkehrsämtern, Reisebüros
und Reiseunternehmen; Somer 1969: pleise für 233 Waren und
Leistungen, für die folgenden Berechnungen jeweils preise für
219 Waren und Leistungen.

Quellenhi-nweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Dif f erenziertes «urssystem

Ab 1962 siehe "Altgemeine Hinweise',, d) -
Von August 1970 bis ,Jul.i '1971 differenziertes Kurssystem
Ab August 1973 siehe ',AlIgemeine Hinweise',, d) -
Kurse an Monatsende
Ab 12. Junl 1979 differenziertes Kurssvstem

Preisangaben zum Vergleich September .1959: Besondere Angaben
des Stätniho ütadu statistickäho, plag, für die gesamte
Tschechoslowakei; j-nsqesamt preise für 305 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (Miete A1t- und Neubau) .

Preisangaben zun Vergleich tuni 1959: aus Mouthly Bulletin of
Statistics Nr, 53, prine Mihlstry, Central Statistical office;
Konjonktür, Seri A, Ministdre de 1'Economie et du Comerce,
Ankara sowie aus International Labour Review, Statistical
Supplenent; insgesamt preise für .124 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preisanqaben zum Vergleich April '197?: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fj-yat
Indeksleri Bü1teni, insgesamt preise für 2g6 waren und Lei-
stun?en der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich 1963: vom Institut für Konjunktur_
und Marktforschung, Budapest und privater Stellen; insgresamt
Preise für 234 Waren und Leistungen der Lebenshaltung,

Sowi etun ion

Spanien

T schecho s lowakei

Türkei

Unqarn

Dif f erenziertes Kurssystem
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Er I äuterungen
zu den Tabellen

Bis Ende 1978 differenziertes Kurssystem
Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", d)

Kurse am Monatsende

Siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
D 1971 aus wäniger als 12 Monaten errechnet
Bis 20. September 1975 äth$
Ab 2'1. september 1976 Birr (Br.);
1äth$=1Br.

siehe "Allgemeine Hinweise", g)

Durchschn itte

Bis 'l968 siehe "Allgeneine Hj-nweise", a) -
Bis 22. Februar 1967 Cedi (C)

Ab 23. Februar 196? Neuer Cedi (NC) i 1,20 C = 'l NC; am

'16. Februar 'l972 ttährungsumbenennung in Cedi (G)

Ab Januar 1959 siehe "Allgemeine Hinweiser', d) -
Kurse am Monatsende

siehe "Atlgemeine Hinweise", g) -
Durchschn itte
D 1970 aus weniger als 12 Monaten errechnet

Bis 13. september 1955 BAs

Ab 14. September 1966 Kenia-schilling (K.Sh.) ,
'l EAs = 1 K. Sh.
Bis september 197'l siehe "Allgemeine Hinweise", e), -
Ab oktober 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", 'f) -
Ab Januar 1977 siehe "A1l9emeioe Hinweise", d) -
Ab 1972 Kurse am Monatsende
Die Berechnung nach ostafrikanischem Schema erfolgte nach
den Verbrauchsgewohnheiten für EuroPäer in Xenia

Siehe "Allgemelne Hinweise", g) -
Durchschnitte
Die für November 1967 ermittelten VerbrauchergeldParitäten
können nicht fortgerechnet werden. Originalwerte siehe Sei-
te '9

Siehe "Allgemeine Hinweise", g) -
Durchschn itte
B1s 28. Juni 1973 CFA-Francs
Ab 29. Jun.i 1973 Ouguiya (UM); 5 CFA-Francs ='l UM

D 1973 und 1975 aus weniger als 12 Monaten errechnet
Ab 1975 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am l{onatsende

Quellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Pre isrelationen

Preisangaben zun Vergleich Dezember 1972t von der deutschen
Auslandsvertretung in Kairo erhoben; insgesant Preise für 251

Waren und Leistungen der -r,ebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Februar 1965: von der deutschen
Auslandsvertretung und von Mitarbeitern des Statj.stischen Bun-
desamtes in Addis Abeba erhoben sowie aus den Statistischen
Jahrbuch von Athiopien '1965; insgesamt Preise für 305 waren

und Leistungen der Lebenshaltung.

Afxika

Agypten

Athiopien

E 1 fenbe inküste

Ghana

Xamerun

Kenia

Ma1 i

llauretanien

Preisangaben zum VergLeich April '1975: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Abidjan erhobeni insgesamt Preise
für 329 Waren unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich November 1967: von Mitarbeitern cles

statistischen Bunalesamtes in Accra erhoben sowie aus Bulletin
of Labour statistics 1957; insgesamt Preise für 415 waren und

Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum verglelch Januar/Februar 1970: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Jaunde erhoben sowie aus Note
Trimestrielle de statistique, Direction de ta statistique et
de Ia conptabilita Nationale, für Jaunde und Duala; insqresamt
Preise für 459 waren und Leistunqen der ,,ebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1958: von Statistical De-
partment, Nailobi; insgesamt Preise für 1'18 waren unal Leistun-
gen der Lebenshaltung (Miete Neubau) .

Preisangaben zun Vergleich JuIi 1965: von Mj-tarbeitern des
statistischen Bundesamtes in Nairobl erhoben; insgesant Preise
für 356 l.{alen und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Novenber 1973i von der deutschen
Auslandsvertretung in Nairobi'erhoben; insgesant Preise für
237 t'laren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Verqleich November 1957: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesantes in Bamako erhoben sowi.e aus Bulletin
Mensuel de Statistlque; insgesamt Preise für 293 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1967: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Nouakchott erhoben rcwie aus
Bulletin Statistique et Economique; insgesamt Preise für 343'

Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den TabeLlen

Quellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Niqer

Siehe "Allgemeine Hinweise", 9) -
Durchschnitte

Seneqal

Siehe "Al-lgemeine Hinweise", g) -
Durchschn itte

S imbabwe -Rhode s ien

Ab 1962 siehe "Allgeneine Hinweise", d) -
Kurse am t'lonatsende
Bis 16. Februar 1970 R9, ab '17. Februar 1970 Rhodesischer
Dollar (R$); 1 R = 2 R$ (Dezima1währung)
Die Berechnung nach rhodesj-schem schema erfolgte nach den ver-
brauchsgewohnheiten filr Europäer in Rhodesien

Süda fr ika

Bi-s Ende'1957 errechnet über tlie Relation des Rand zum Pfund
Ste!Iinq inVerbindung mit dem amtlichen Devisen-Mittelkurs
für das Pfund sterlingander Frankfurter Börse unter Berück-
sichtigung eines Ab- bzw. zuschlages
Ab Januar 1958 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse an Monatsende

Tansania

B.is 13. Juni 1955 EAs, ab 14. Juni 1966 Tansania-schilling
(T.Sh.); 1 EAs = 1 T.Sh.
Bis september 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", e) danach f) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
Die Berechnung nach ostafrikanischem Schema erfolgte bis 1950
nach den Verbrauchsgewohnhej-ten für Europäer in Tansania, ab
D 1961 wurde zur Fortrechnung der Ergebnisse ein nach lanales-
üblicher Verbrauchsstruktur berechneter Preisindex für die Le-
benshaltung verwenalet (ohne wohnungsniete) .

Toqo

siehe "Allgemeine Hinweise", 9) -
Durchschnltte

Tschad

siehe "AIIgeme-ine llinweise", g) -
Durchschn itte

Tune s ien

von 1952 bis Januar 1967 an errechnet auf Basis des offiza-
ellen Kurses zur französischen Währung in Verbindung mit der
Dl4-NoLierunq in Paris
Ab Februar 1957 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am l4onatsende

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1967: von Mitarbej-tern des
statistischen Bundesamtes in Niamey erhoben sowie aus Bulletin
de statisLique; insgesamt Preise für 336 waren und Leistungen
dex Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember '1957: von lilitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Dakar erhoben sowle aus Bulletin
statistique et Economique Mensuel; insgesamt Preise für 437

waren und Leistunqen der l-ebenshaltung.

Besondere Preisangaben der deutschen Auslandsvertretunq 1n

Salisbury sowie Anqaben aus International Labour Review,
statistical Supplenenti insgesamt Preise für 182 waren und
Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preisangaben der deutschen Auslandsvertretung in Pretoria für
Pretoria bzw. aus Monthly Bulletin of Statistlcs, Bureau of
Census and Statistics, Pretoria, für Kapstadti insgesamt
Preise für 259 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau).

Prej-sangaben zum verqleich Dezenber 1959: vom East Aflican
Statistical Departnent in Daressalam sowj-e aus International
Labour Review, Statistical Supplement und aus Unterlagen des
Bundesverwaltungsamtes - Amt für Auswanalerung - Kö1n; insge-
samt Preise für '164 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich september '1965: von der deutschen
Auslandsvertretung erhoben sowie aus Bulletin of Labour
statistics (2. Quartal 1966), insgesant Preise für 383 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1972: von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Lome sowie Bull,etin Mensuel de Statistique,
Direction de la statistique, Lomei insgesamt Preise für 293
waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zm Vergleich November 1957: von Mitarbeitern des
Statistischen BundesamLes in Fort Lamy (N'djanena) erhoben
sowie aus Bulletin Mensuel de statistique de 1a Rapublique du
Tschad; insgesamt Preise für 420 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisanqaben zum Vergleich November 196'l/April 1962: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie Angaben
aus Bulletin Mensuel de Statistique, Secretariat d'Etat au
Plan et aux Finances, Service des Statistiques, Tunis; insge-
sami Preise für 287 liaren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Neubau) .
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Bis 14. August 1966 EAs, ab '15. August 1966 Uganda-Schilling
(U.Sh.); 1 EAs = 1 U.Sh.
Bis September 197'l siehe "AIlgemeine Hinweise", e) danach f)
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1973 sj-ehe "Allgeneine Hinweise", d) -
Kurse am l4onatsende
Ab 2. Vierteljahr 1975 wutde der ugandische Preisindex für
niedrige Einkommen zur Fortlechnung verwendet.

Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsenale
Am'1. Januar'1970 Währungsumstel-1ung
100 argent$ (att) = 1 argent$ (neu)
D 1971 errechnet aus den lierten Januar bis August
Ab 20, september '1971 differenziertes l(urssystem
Ab 1. Juti 1977 einheitliches Kurssystem.
D 1977 errechnet aus den Werten Juli bls Dezember
Ab Januar '1979 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Durchschn itte

1917

Ab Januar 1962 Kurse am Monatsende
Bis 31. Dezember 1962 Bs,
Ab 1. Januar 1963
Peso Boliviano ($b) ; 1 000 Bs = 1 $b
Ab Januar 1963 siehe "Atlgemeine Hinweise", a)

Ab Mai 19?1 siehe "Al-1gemeine Hinweise", f) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Hinweise",- d)

Xurse am Monatsende
D 1973 aus weniger als 't2 D'lonaten errechnet

Ab Januar 1962 siehe "AIlgemeine Hinweise", d) -
jeweils ein lageskurs im Monat
Ab 24. August 1963 differenziertes Kurssysten
D '1963 errechnet aus ilen Monaten Januar bis August
Ab Juni 1954 siehe "Atlgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
Am 13- Februar 1967 währungsumstellung
1 000 Cr$ = 1 Neuer Cruzeiro (NCr$) bzw. Cr$ (ab '15. Mai 1970)

D 1957 errechnet aus alen Monaten Februal bis Dezembel
Ab Januar '1979 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Durchschn.itte

Preisangaben zum vergleich september 1969: von der deutschen
AuslaDdsvertretung in Tunis erhoben sowie aus Bulletin Mensuel
de Statistique, Institut National de la Statistique, Tunis;
insgesamt Preise für 334 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

U ganda

Preisangaben zun Vergleich september '1956: von Mitarbeitern
des Statistischen Bundesantes in Kanpala und von aler deutschen
Auslandsvertretung erhoben; insgesamt Preise für 405 waren und
Leistungen der Lebenshaltung,

Amerlka

Arqentinien

Preisangaben zum Vergleich April 1955: privater Erheber in
Buenos Aires unal San Nicolas sowie aus Boletin !{ensuäI de

Estadistica (Direcci6n Nacional d.e Estadistica y Censos,
Buenos Aires) i insgesamt Preise für 217 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preisangaben zun Vergleich september 1960: von der Deutsch-
Argentinischen Handelskamer in Buenos Aires unal von der
Derecciön Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires, ins-
gesamt Preise für 297 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(l'liete Neubau).

Preisangaben zun verqleich Aprj.I 1956: von Mitarbeitern des
Statistischen Bunalesamtes in Buenos Aires erhoben sowie aus
Costo de Vida, Januar 1957; insgesamt Prei-se für 405 liaren unal

Leistunqen der Lebenshaltung.

Bol i.vien

Preisangaben zum vergleich Februar '1959: aus Indice alel Costo
de vida en Ia Ciudad de l-a Paz, Ministerio de Hacienda y

Estadlstica, Direccion Nacional de Estadlstica y Censos sowie
aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt für Auswanale-
rung - xöln; inssesamt Preise für 149 t{aren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preisangaben zum verglej.ch November 1959: von der deutschen
Auslandsvertretung in La Paz erhoben; insgesamt Preise filr 298

waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergfej-ch Yiärz 19'74r von Mitarbeiterndes Sta-
tistischen Bundesamtes in La Paz erhoben sowie Erhebungen aus-
ländischer Dienststellen; insgesamt Preise fü! 218 waren und
Lej.stungen der Lebenshaltung.

Brasilien

Preisangaben zum vergleich Januar 1954: von betriebs- bzw.
volkswirtschaftlj.chen Abteitungen deutscher Firmen in BeLo- -

Horizonte erhoben sowie für Rio de Janeiro und Säo Paulo aus
Boletin Estatistico rnstituto Brasileiro de Geografj.a e

Estatistica, Rj-o de Janeiro; insgesamt Preise für 18'l waren
und Lej.stungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preisangaben zun vergleich Mai/Juni '1959: von deutschen Aus-
landsveltretungen für Rio de Janeiro, Säo Paulo sowie Plätze
in den Staaten Rio Glande do Su1, Paranä und Santa Catarina;
insgesamt Preise für 283 Waren unal Leistungen der Lebenshal-
tung (l4iete Alt- und Neubau) .
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Ab Januar 1952 differenziertes Kurssystem
Ab 29. Septenber 1975 chit.Peso; 1 000 chllEsc = 1 chil$
Ab 8. Juni 1977 einheitliches Kurssysten
D '1977 errechnet aus den Werten Juni bis Dezember 1977

Bis 28. Februar 1962 ALffe\enziertes Kurssysten
Ab 1. März 1962 siehe "Allgemej.ne Hinweise", a) -
D 1962 errechnet aus den Kursen aler Monate März bls Dezember
Ab März '1968 differenziertes Kurssystem
Ab Dezember 1959 siehe "A1lgemeine Hinweise", a) -
Ab 19. Junl 1971 differenziertes Kurssystem
Ab 25. April 1974 siehe "Al-lgemeine Hinweise", f) - einheit-
liches Kurssystem
Durchschn it Le

Siehe "Allgemej.ne Hinweise", h)
Durchschn itte

Ab 1962 siehe "Allgemej-ne Hinweise", h) -
Durchschn itte
Vom 13. Oktober 1962 bis Ende Mai 1963 differenzi.ertes l(urs-
sYstem
Ab Juni '1963 siehe "Altgemeine Hinweise,,, a) -
D 1953 errechnet aus den Monaten Juli bis D€zember
Ab Mai '1971 siehe "Allgemeine Hinweise", f) -
Durchschn itte

Siehe rrAllgemeine llinweise", c) -
Durchschn i tte
Pür Entschädigungszwecke 9elten andere paritäten als j.n der
Übersicht dargestellt; sie können beim Statistischen Bundes-
amt erfragt werden

Differenziertes Kurssystem bis Ende Mai 1968
Ab 1959 siehe "A11gemej.ne Hinweise", a) -
Kurse am Monatsende
Ab Mai '1971 siehe "Allgemeine Hinweise", f)
Kurse am Monatsende
Ab 1975 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende

Preisangaben zum Vergleich ApriI 1966: von l,lj.tarbeitern des
Stalistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie aus
Bolelim Estatistico; insgresamt preise für 380 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich JuIi, '19?0: von Uitarbeitern ales
Statistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro elhoben sowi.e aus
Inquarito nacional de Precos; insgresamt preise filr 341 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

chi Ie

Preisangaben zum Velgleich Dezember 1957: aus Indice de precios
a1 Consumidor; Statistical Papers, Series M, No 14,
ADD 2, United Nations, New York '1958, Internatlonal Labour
Review, Statisti-cal Supplenent; insgesamt Preise für '105 Haren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum-Vergleich Mai 1955: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in Santiago de Chite erhoben sowie aus
Boletin No. 7 bis 12l1965 und BuIletin-of Labour Statistics
'1957; insgesamt Preise für 387 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Costa Rica

Preisangaben zum Velgleich Mai 1959: aus Indi.ce de plecios al
por Menor der Direcci6n de Estadlstica y Censos, ferner aus
Statistj-cal Papers. Series M, No. 14, ADD 3, United Nations,
New York 1962 und Unterlagen des Bundesverwal-tungsamtes - Amt
für Auswanderung - KöIn; insgesamt Preise für 237 waren und
Leistungen der Lebenshaltung (I'Iiete Neubau) .

Dominikanische Republik

Preisangaben zum Vergleich März 1951: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Santo Domi.ngo, ferner Erhebungen ausländi-
scher Dienststellen; insgesamt Preise fnt 292 viaren und Le1-
stungen der Lebenshaltung (Miete Neubau) .

Guatema Ia

Preisangaben zum Vergleich März '1958: Statistical papers, Se-
ries M, No. '14, ADD 2, United Nations, New york j958 sowie aus

' Unterl-agen desBundesverwaltungsamtes-Amt fürAuswanalerung-
KöIn; insgesamt Preise für 112 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau) .

Kanada

Preisangaben zum Vergtej.ch Januar 1953: aus prices and price
Indexes, Dominion Bureau of Statistics, Ottawa, ferner Inter-
national aus Labour Review, Statistical Supplement; insgesant
Preise für '140 waren und Lej.stungen der Lebenshaltung (Miete
AItbau).

Kolunbien

Preisangaben zum Vergleich Noveilber ,]958: vom Departamento
Adnlnistrativo Nacional de Estadistica, Bogot6 sowie Unterla-
gen privater Erheber in Bogotä, felner aus Unterlag.en des Bun-
desverwaltungsamtes - Amt für Auswanderung - KöIn; insgesamt
Preise für 106 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau) .

Prei.sangaben zun Vergleich Mai 1965: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes und der deutschen Auslandsvertr'etung in
Bogotä erhoben sowie aus Boletin Mensuäl de Estadlstica unal aus
International Labour Review; insgesamt preise für 361 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.
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Ab 1952 Kurse am Monatsenale
Ab 24. März 1973 differenziertes Kurssystem

zun Berechnungszeitpunkt lautete der vergleichswert
1 kub$ = 4,20 DM; errechnet über die Paritäten zum US-$

Die für November'1960 ermittelten verbrauchergeldparitäten
können nicht fortgerechnet werden.origj.nalwerte siehe S. 23

Ab Januar 1962 siehe "AIIgemeine Hinwej-se", d) -
Kurse am Monatsende
Ab August 1971 siehe "Atlgemeine Hinweise", f) -
Kurse am I'lonatsende
Ab 1975 siehe "AIlgemeine Hinwej.se", d)

Kurse am Monatsende

Siehe "AIIgemeine HinweIse", h) -
Durchschn itte
In Panama j,st neben den Balboa auch der Us-Dollar gesetzli-
ches zahlungsmittel

ouellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Kuba

Preisangaben zum vergleich llovember 1960: von der deut6chen
Botschaft Havanna erhoben sowie aus UnterLagen des Bundesver-
waltungsamtes - Amt für Auswanderung - Köln; insgesamt Preise
für 278 waren und Leistunqen der Lebenshaftung (Miete Neubau)

Mexiko

Preisangaben zum vergleich Novembe! 19581 vom secretaria de

Economia, Direcciön General de Estadlstj.ca, Mexiko, Anqaben
privater Erheber; insqesant Preise für 255 9'laren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (Miete Attbau).

Panama

Besondere Preisangaben der Direcci6n ale Estadlstica y Censos,
Panama und Angaben aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -
Ant für Auswanderung - Nötni insg€samt Preise ftlr 218 waren

und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau) .

Paraquav

BeSondere Preisangaben des Hinisterio de Hacienala, Direcciön
General Estadlstica y Censos sowie Angaben der deutschen Aus-
landsvertretung in Asuncl6n; insgesamt Preise für 218 vlaren

und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau) .

Peru

Preisangaben zum Vergleich Juni 1952: aus Statistical Papers,
series M, No. 14, ADD 1, United Nations, New York '1953; aus

Boletln de Estadlstica Peruäna, Ministerio de Hacienda y
Com6rcio Lima sowie Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -
Amt für Auswanderung - KöIn; insgesamt Preise für 102 waren

und Leistungen der Lebenshaltung (Miete A1tbau) .

Preisangaben zum Vergleich Junl '1970: von Mitarbeitern des

Statisti.schen Bundesantes in Lina erhoben sowie aus Indices de

Precios al Consunidor, officina Nacional de Estaallstica y
Censosi insgesant Preise für 420 i^Iaren und Leistungen der Le-
benshal-tung.

Uruquav

Pleisangaben zum Vergleich Aprll 1959: von der deutschen Aus-
lanalsvertretung in Montevideo erhoben sowle aus unterlagen des

Bundesverwaltungsamtes - Ant für Auswanderung - K6In; insge-
samt Preise für 271 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Neubau).

Prelsangaben zum Vergleich April- 1972: von der deutschen Aus-
Iandsvertretung 1n Montevideo. erhobeni i-nsgesamt Preise für
259 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Vene zue 1a

Besonalere Preisangaben der Direcciön General de Estadlstica,
Departamento Estadisticas Economicas für Caracas sowie Angaben
der deutschen Auslandsvertretung in Caracas und Unterlagen des
Bundesverwaltungsamtes - Amt für Auswanderung - Köln; insqe-
sant Preise für 260 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(14iete Neubau) .

Vereiniqte Staaten von Amerika

Preisangaben zum Vergleich llätz 1953r von deutschen Auslands-
vertretungen, aus Retail Food Prices by Cities, Us-Department
of Labor fü! ca. 46 Städte, aus Agricultural Prices, US-De-
paltment of Agriculture für 9 Landesteile sowie aus Katalogen
großer Versandhäuser; insgesant Preise für 235 Inlaren und Lei-
stungen der Lebenshaltunq (Miete Al-tbau) .

D 1962 errechnet aus jeweils eirlem Tageskurs lm Monat
Ab 1963 Kurse am Monatsnde
Ab t'tai 1968 dj.fferenziertes l(urssystem
Ab 10. oktober 19?7 einheitliches (urssystem (abweichende
Kurse für Bankzertif ikate)
D 1977 errechnet aus den werten oktober bis Dezember 1977

Ab 19?9 dj-fferenziertes Kurssystem

Ab 1962 jewells ein Tageskurs im Monat
Ab Januar 1969 Kurse am Monatsende
Ab Mai '197'l differenzieltes Kulssystem
Ab'1. Juli 1975 uruguayische Neue Pesos;
1 000 urug$ (aIt) = 1 urugN$

Dif ferenziertes KurssYStem
Ab 1. JuIi 19?5 Vereinheittichung des Kurssystems
siehe "Allgemeine Hinveise", f) -
I(urse am Monatsende

Siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Durchschn itte
Eür Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten aIs in der
Ubersicht dargestellt; sie können bein statistischen Bundes-
amt erfragt we!alen.
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Ab Januar 1952 sj.ehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Ab Januar 1970 Kurse am Monatsende

Ab Januar 1975 sj-ehe "Allgemeine Hinweise,,, d) : xurse am
Monatsende
D 1978 errechnet aus den Werten Januar bis Oktober
Ab November 1978 differenziertes Kurssystem

Ab Januar 1962 siehe "AIlgeneine Hinwej-se',, d) -
Kurse am Monatsende
Für November '1961 wurde eine Verbrauchergeldparität aufgrund
neuer Preisermittlungen berechnet. Sie bezieht sich nunmehr
auf eine gehobene Verbraucherschj-cht, während bisher nur mitt-
Iere Verbrauchsverhältnisse zugrunde 1agen, die nur teilweise
einem gehobenen Verbrauch angepaßt waren. Auf eine Verbindung
beider Ergebnisse mug verzichtet werden. Für Entschäaligungs-
zwecke gelten andere paritäten als in der übersicht darge-
stel-l.t; sie können beim Statistischen Bundesamt erfragtwerden
D 1972 und 1973 aus weniger a1s 12 Monaten errechnet.
Ab Januar 1979 siehe ,'Allgemeine Hinweise,,, d) -
Durchschn it te

Ab Januar '1962 siehe "Al1gemej_ne Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1970 siehe "Atlgemeine Hinweise,,, c) -
Durchschnitte
Von 7. Septenber 1971 bis 5. Januar'1972 amtliche Notiz aus-
gesetzt (für dj"ese Zeit DM-Vergleichswerte über US-Do11ar-No-
tierungen errechnet)

siehe "AlLgemeine Hinweise,,, d) -
Kurse am Monatsende
D 1975 errechnet aus weniqer als '12 Monaten

Quellenhlnwelse und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von lrltarbeitern des gta-
tistischen Bundesamtes in Zusamenarbeit mit,der deulschen
Auslandsvertretung in Washington erhoben; insgesamt prelse für
560 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun Verglej.ch Dezember '1957: aus The Labour
Gazette, Office of the Deputy Comissioner of Labour, Bonbay;
International Labour Reviev, Statistical Supplementi Statisti-
cal Papers, Series M, No. 14, ADD 2, United Nations, New york
1958 unal aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Ant für
Auswanderung - Kölni insgesamt preise filr 121 Waren und Lej.-
stungen der Lebenshaltung (Miete Neubau) ,

Preisangaben zum Vergleich f'ebruar 1959: von Mitarbeitern ales
Statistischen Bundesamtes in Neu Delhi, Kalkutta und t{adras
erhoben; insgesamt preise fijr 74O Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zw Vergteich Mätz 19't6r von Mitarbeltern des
Statistischen Bundesamtes in Teheran erhoben; insgesamt prelse
fitr 263 Waren und Ireistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1957: von Mitarbeitern des
Statistischen Bunalesantes in TeI Aviv und Jerusalem unter Mlt-
wirkung der amtlichen israelischen Dienststellen erhoben sowle
aus Statistical Bu11etln, Centralbureau of Statistlcs and
Economlc Research, Jerusalem; insgesant preise für 24j waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete A1t- und Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich November 1961 (preisvergtelch geho-
bene Verbraucherschlcht) : besondere preisangaben des Central-
bureau of Statj-stics and Economlc Research. Jerusalemi lnsge-
samt Preise für 344 liaren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum Verglej-ch Januar '1959: von Mitarbeitern des
Statistischen Bunalesamtes in TeI Aviv erhoben; insgesamt prei-
se für 485 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember '1958: von der Deutschen
Botschaft in Tokio; aus Monthty Bulletin of Statistics, Bureau
of Statistics, Office of the prirte Ministe!, Tokyo (fil! 28
Städte) sovie aus Index of wüolesale prices and Tokyo Retail
Prices, Statistical Department, The Bank of Japan, für Tokio;
Unterlagen des Bunalesverwaltungsantes - Ant für Auswanderung -
Kö1ni insgesamt Preise für 263 Waren und Lel-stungen der Le-
benshaltung (Miete Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich Dez. '1973/Jan. .1974: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Beirut erhobeni insgesamt prelse
für 298 waren und Leislungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich August '1958: vom Buleau of the Cen-
sus and Statistics, Manila sowie der University of the
Philippines, Statistical Training Cente!, Manila, für Manil-a.
we.itere Preise aus Statistical Bulletin, Central Bank of the

Ab Januar 1962 bi-s 7, November 1965 differenziertes Xurs-
system
Ab 1966 sj.ehe "Allgemeine Hinweise,', a) -
Kurse am Monatsende

Asien

Indien

I ran

Israel

Japan

Libanon

Phi 1 ippinen
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(Vom 21. Februar 1970 bis 30. April '1970 differenziertes Kurs-
sy stem)
Ab Mai '197'l siehe "Atlgemeine Hinwej-se", f) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1973 siehe "AlIgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende

ouellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisre lationen

Philippines, Department of Economic Research, Manilai insge-
sant Preise fnt 125 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete A1tbau) .

Preisangaben zum Vergleich Juni 1955: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Manila erhoben sowie aus Interna-
tional Labour Review; insgesant Preise für 397 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September '1959: Quarterly Bulletin
of Statistics Vol. X Nr. 3 vom Department of Census and Sta-
tistics, Ceylon; International Labour Review, statlstj-cal
supptement, Angaben der deutschen Auslandsvertretung in Colom-
bo sowle aus Unterlagen des Bundesverwaltungsantes - Amt für
Auswanderung - Kö1n; insgesant Preise fnr 225 tlaren und Lei-
stungen der Lebenshaltung (Mj.eLe Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich lriärz 1975r von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Colombo erhoben; insgesamt Preise
für.215 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

siehe "AIIgeneine Hinweise", a) -
Ab 1962 Kurse am Monatsende
Ab Mai 1971 sidhe "AIlgeneine Hinweise", f) -
Kurse am l4onatsende
Ab Januar 1978 siehe "Allgemeine Hinweise", d)

Kurse am Monatsende

Ab Januar 1962 siehe "A1lgemeine Hinweise", d) -
xurse an Monatsende
Bis 13. Februar 1956 §.L,
Ab 14. Februar 1966
Australischer Dollar ($A); 1 §A = 2 $A

Bis 1965 siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Kurse am Monatsende
Ab 1956 siehe "Altgemeine Hinweise", d) -
I(urse am Monatsende
Bis 9. JuIi 1957 €,N.2., ab '10. Juli 1957

Neuseeland-Dollar (Nz$); 1 gN.z. = 2 Nz$

Sri Lanka

Australien und ozeanien

Austra 1 ien

Neuseeland

Preisangaben zum Vergleich Februar 1957: vom comonwealth
Bureau of census and Statistj-cs, Canberra sowie aus lnternati-
onal Labour Revj-ew, Statistical. Supplement; insgesamt Preise
für 174 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und
Neubau).

Preisangaben zum vergleich Juni 1965: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Canberra und Sydney erhoben sowj-e

aus International Labour Review und Verbraucherpreise aus der
amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise für 736 waren und
Lej-stungen der Lebenshaltung.

Prej-sangaben zum Vergleich Januar '1976: von de! deutschen Aus-
landsvertretung in Sydney und Verbraucherpreise aus der amtli-
chen Preisstatistik; i-nsgesamt Preise fijt 260 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum vergleich '1956: aus Monlhly Abstract of Sta-
tistics, Department of statistics, Wellington, für die Städte
Auckland, wellington, Christchurch und Dunedin sowie für wel-
lington aus fnternational Labour Review, Statistical SupPle-
ment; insgtesamt Preise für 214 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung {Miete Altbau) .

Preisangaben zum vergleich Junj. '1955: von Mitarbeitern des
statistischen Bundesamtes in Wellington erhoben sowie aus
Monthly Abstract of Statistics und aus Internahional Labour
Review; insgesamt Preise für 382 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisangaben zum vergleich Juni-sept. 1975: von der deutschen
Auslandsvertretung in well-ington und verbraucherpreise aus der
antlichen Preisstatistik; insgesamt Prej-se für 258 9'[aren und
Leistungen der Lebenshaltung.
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2 ErIäuterunqen der verwendeten Währungskurzbezelchnungen

Land

Europa

Be.Lg i en
Dänemark
Finnland
Frankre i ch
Gri echen land
Großbritannien und Nordirland
Irland .
Italien
Jugos I awi en
Luxemburg
Niederlande
.Norvegen.
ös terre i ch
PoLen
P ortuga 1
Schweden

Afrika

Agypten
Athiopien
EI fenbeinküs te
chana ......,.
Ramerun ......
Kenia........
Mali .........
Mauretanien ..
Niger,..,....
Senegal......
Simbabwe .....
Sildatrlka ,...
Tansania ... ,.
Togo .. .... ...
Tschad .......
Tunesien .....
Uganala .......

Aheri ka

Argenti nien
BoIivi en
Brasil-ien
Chile ..
Costa Rica
Dominikanische Republik ......
Gua temala
Kanada.
Kolunbien
Kuba ..
Mexico.
Panma.
Paraguay
Peru .. .
Urugu ay
Vene zue 1a
Vereinigte Staaten von Amerika

As ien

Indien ----
Iran ... .. .
Israel . . ..
y'apan . ....
Libanon ...
Phi lippinen
Sri Lanka.

Australien und Ozeanien

bfr
alkr
Fmk

währung
Beze

Belgischer Franc
Dänische Krone
Finnnark
Französi,scher Franc
Drachne
Pfund Sterling
Irisches Pfund
Italienische Lira
Jugoslawischer Dinar
Luxenburgischer Franc
HoIländischer culalen
Norwegische
Schi 1 ling

Krone

z loty
Escudo
SchHedische Krone
Schweizer Franken
Rube I
Peseta
Tschechosl-owakische Krone
Türkisches Pfund
! orrnt

Agyptisches Pfund
Birr
CFA-Franc
Cedi
CFA-Franc
Kenia-Schi lling
Mali -Franc
Ouguiya
CFA-Fränc
CFA-Franc
Simbabwe DoIlar
Rand
Tansan i a- Schi 1 ling
CFA-Franc
CFA-Franc
Tunesischer Dinar
Uganda-SchiIItng

Argentinischer Peso
Peso Bolivlano
Cru zei ro
Chilenischer Peso
Costa-Ri ca-Co1ön
Dominikanischer Peso
Ouetzal
Kanadischer Doll-ar
Kolumbianischer peso
Kubanischer Peso
Mexikanischer Peso
BaIboa
Guarani
SdI.
Uruguayischer Neuer Peso
Bolivar
US-DolLar

Inalj.sche Rupie
Ri-a1
Israelisches Pfunal
Yen
Libanesisches Pfund
Philippinischer Peso
Sri -Lanka- Rupie

ägyptE
Br
CFA-Franc
a
CEA-Franc
K.Sh.
F.M.
UI!'l
CFA-Franc
CFA-Franc
z$
R
T.Sh.
CFA-Franc
CFA-Franc
tD
u.sh.

Dr.
E
IrE
Lit
Din
lfr
hft
nkr

ZT
ESc
skr
sfr
RbI
Pta
xös
TL.
Ft

argent$
$b
cr$
chi I$
I
dom$
o
kan$
koI$
kub$
mex$
B/.
ßs/.
urugN$
Bs
us- $

iR
R1,
IE{
LE
P
S.!.Re

$A
NZ$

Abk

Aus tralien
Neusee land
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Fachserie 17: Preise

Reihe 1: Preise und Preisindizes tü. die Land- und
Forstwirt3ch6tt
O.. 6i@ 8 w@h6n n.ci dem Borichbaitraum .r*h.iEnd€
Mo n a 1§ b.. a c h t o.rhält A.gab.n über Ez.ugorpr.is. ta.d,
wirt*h.ftlich.r und lornsi.1schsfrrich.r Produkre ewio di6 Ein-
ksurspeis Endwirtschaldicher Ber.iebEmitrel. tn dem J. h r. !-
b.richr and Mo.ats.rgsbn is zu.ncttiegEnder Jahre .olgstuhn.
Zur E.r.chnuns &s lndex &. Er2.og.rprei!. landwi.rshartlicher
Prodlkte @rd.n e. 85O Preisr.ih.. rür 13OwaM, b6im tndex d.r
Erzeuq.rpr6a!. ,o.§wi.tsch6fdich.r Predukte e. 1 5O0 Proi3r.ih.n
für 3 W3r6. u.d b.im ln.,.x d.r Einkautlpreie ta.dwirrsh.it-
lich.r Bstriob.marol cä.5 000 Pr.isroihen für 137 War.n hersn-

Reihe2: Pr6ße und Preisirdizes {ür gewerbliche
Produkte (Erzeug€rpreisel
ln dem etwa 4wochen.ach dem gerich.zenräum vorli.genden
M o n ä1! be r ic hr sind Anqabe. über E.zeug.rprsir. im lD
rand€b*rz rür rd, 600 Posnionen tuch dem ,,W.rsnwrzsichnis tür
die lndustri$ratistik" - tur ausgEwjhke W.renhauptOruppen auch
nach dsm Auslanduerz- enrhaks., lm Jahresberi.hr
@rd€n üh.rwiegEnd Verglsich6d.t€n zurücktiege.der Jähre v€r
ötrontlicht, Zur BEr.chnuns der lndi26 wrden ca. t4om Preis-
reihen ,ür rd. 2 2A0 waron wrEnde.
Reihe 3: lndex der Grundstoffpreise
Erfaßt rcrd.n Einkaufspr.i* rl€. vom verärben€nden G€@rbe
bozogsnen Rohnotfo und Zlischenprodu*E inlSndischor und aur.
ländischo. H.rtunft. oor e. a Wochen ns.h deh Aeichrssitraum
wrfüsbere Monar!b6rachr e.thält Anssh.. rü. Gru.dsroffo
.us &r L!nd- und Fornwirtrhaft swie aos dsm S€rshou und d.r
cra.b.ir.nd.. lndurri6, lm Jähr.sbsricht @fd6n h.i
gl.ichor tächlich.r Gliedo.ung wie im Mon615b€richt umfangroich.re
z.itrcih.n qsbreh!. Oer Be.echnuns d.s lndex tias.. d. 6550
Pr.isreih.n rrir 731 waron zugrund€.
Beih€ 4i Meßzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes f ür Beuwerke
Fu, d;. Mon.re F.bruar, M.', Augun u.d No@mb.r we.den n€b€n
.i..m v i s r r s I j ä h r I i c h . n Eilberi.ht hit d.n qich-
tir§ren Ect&!€n äorführlich. V ierteljanre3t.r ic hte
h.räulgE$bs.. Di6 NehMkung.n .nthahen Pr6irindiz.! iür de.
N.ub.u vo. Wohng€bäud€n. NichtwohngEbäuden und snnigsn
B€uwrksn. für Einfamilien- Fsfriohä0g $wie für die l.dänd,
h.ltunq wn Wohno.bäoden. Den lnd.xbsrschnsng.n li.gen rd.
23 7oo Prei.reihen lür 230 Baul.i.ru.qDn zug.u.de.
Reihe 5: Kaufwerte {ür Bauland
Ang.b€n zu B6ulandve.äußerung€n wi. Fälle, Flächen, Käuisumm.n
@rd€n vi.rre ljä h I rich ..ch B.uoebiete., Baurandaii€n s-
wie Gem€i.d€größenllasse. fü. Bo.d und Länder @.öflonrticht.
Oer Jahre3bsricht ilt zu.:ti2lich u... n*h Vedußerern u.d
Erelb.rh aurgeglisdsn und .nthätt die Ergebnis* auEsewdhh.r

Reihe 6: lndex der Großhandelsvorkautspreise
D.r etwa 4 W@he. n*h dem Berichis.rFaum er*h€irends
Monaisberachi zsifi die Enrwicktung der beicroßh6.det9
unernshmen und mä.kten ormitr€tt.n Pr.i.e i6 lnt.ndsbst2 in
innirution.tl.r GliederunO neh 70 Wtt chafr.kta*n und in .iner
Gli.derung n6.h 470 War.mrupp€n und Wsren. lo Jah..!
b.richt @rdo. langfri,tagD Ubeßichr€n wröff.nnichi. D.r
B.rechnu.s d6s l.dex tiegen e, aa@ Pr.isr.ihan rür rd. t 15O

Reihe 7: Preise und Preisindizes tür die Lebenshal-
tung
Der Preisindex für die Leb€nshaltun! wnd für vis @ßchisd.ne
Haoshaltstypsn b€r€chnet und tur lür rlls privsren Häulhalt., für
VisFP.rsn.n-Haushalte w. A.ssltellren und Bemrsn mh höhe-
r.m Einkomme., lür Vi€FP6ßonen-Arbsh.shmerh6ushatt. mir
millerem Eintommsn, rür Z@i-Peronsn-Hsushatte vo. B.nr6n.
und Sozi.lhillemplänge.nj lsrner rür die oinfächs L€tEnshattu4

Wäh.end;d etwä 14 T.g. nach d6m B.richttzeitdu m c.*h€inend.r
6 o n. t I i c h. r E i I b6 r i c h t äussevtihke Eckdät.n dsr
L€be.shakonqsindizes und de3 lndex d6r Ea.alhandetspr.is (zum
Teil Durchshnht*re üb€r 30 Jahr6 und bis 2u lao Mo.art
zahlen) enthäk, sind im Monatsberichr @itaus umlans-
ei.h€re NachEi.ungßn wröftendichr. Auß.r d€n v*shi.d6n.n
lndizas, die in rierer fachlicher Gli.d€rung da€.bor.n Brdon, e.t-
hält &r Mo.ärsbericht Sun&3durchrchnitt.oEi* und -ftoßzaht.n
tur rd. 650 Güter d€r L.b.n.haltunq. Aulführliche Erg.bnise i.
ieler facnlichsr Gli.de.unq mit einsm z. T, ßii zu.ückr.ich.n&n
zairlich€n Nach@k trjngr der J a h r.s b. r ic h t.
ReiheS: Preise und keisindizB tür die Ein- und
Au3fuhr
lm M o n at s bo r ic ht, der etm 6 W@h.n ßch dom Borichts
2ohr6um vorlisgn, ßrdo. der Eanfoh.pr.isin.lox lür etM 650, d.r
Aulfuhrprcisindex ,ür ete 450 warens.u@en und War.^, die
T.rms or Irad. $wiE a&olut. Einfuhrpr.is lür rd. tso Produkr.
wröff.nrlicht. Der Ja h r.s b6 r i. h I bri.gt tangfrisrige über
sichren. Für die Berechnlng d.s Ei.fuhrproisind.x er<rm 6.5 2OO
Prcisr.ih€n rür rd. r 990 W.r.n, fü. den Auduhrpr.ilin.hi 53OOtui
rd. 2 090 ware. heransezoqen.

Reihe 9: Preise für Vrkehrsleistungen
oie v i e r 1 € r i a h r e r b e r i c h r e (4, vi.neliahr mil Jahrs,
ersebnß.en) enthahen F.hrpeise, Frusprsis ond Frachrärz. d.s
Ei.snbahn-, Sraßen-, Schilft und Ftugv.rtehrt swie t.di:.. der
S€efrachtraten und der cetiih.e. d.. PGaund Fernmsld@rkehrs_
Reihe 10: lntermtiomler Vergleich der Preise tür
die Lebenshaltung
Oie Ve.brauch.r!.td- und Rei*gotdp..iiärBn $wie Oeienkure
mrd.n r ehem orE 4 Woch.. näch (hh g.richßatrGum €r
rch.inand€n Mon.t!beri6hr lnd .inom Jahrss
b€ r ic h r vsrölfs.rtichrj terasrer .nrhäh umfa.gr.ich.6 N.ch
ßisuns.n $wie länserrrisili Zotßihan. Vo.b.aucherq€tdpari€rsn
Gdon monadich lür 62 Ländsr, Rea§.9€tdp6rnäen harbiähnich nir

synemauk der writ.n.Isz@'ge mtr Erlauraungen, aulgab€ 1979
wäre.v.r7sich.is iur dE tndudne ar'r't 1975 (.tphsb€ri*he Au'
oabe und svnemärirh€ Auloabe)
Gür.ive'rerchnß rur d.n P,i;ren Verbr.uch, Aus!äbe 1963
Sysr€m8tik der Bau@rke, Au!{6he i978

m STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING ] 1

6200 WIESBAOEN 1

Veröffentljchungen und Prospekte sind durch den Vertag
W. Kohlhammer GmbH, PhitippBeis,Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,1et.: {06131) 5 9094/S5, erhätttich.
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